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Stadtverwaltung/  Blankenheimer Str. 2 ll 53937 Schleiden 
Bürgerbüro  z 02445 89-0 ll Fax 02445 89-250 
 rathaus@schleiden.de 
 www.schleiden.de ll www.natuerlich-eifel.de  
 Montag – Freitag 7:45 – 12:30 Uhr 
 Donnerstag 14 – 18 Uhr

Überfall, Verkehrsunfall  110

Wichtige Rufnummern
Leitstelle  02251 5036 oder 112

Krankenhaus Schleiden  02445 870

Krankenhaus Mechernich  02443 170

Krankenhaus Euskirchen  02251 900

Polizei  02445 8580 oder 110

Feuer 112

Rettungsdienst, Erste Hilfe  112

Nordrheinweite Arztrufzentrale  116117

Zahnärztlicher Notfalldienst  01805 986700

Bundesweite Arztnotrufzentrale  116117

Giftnotruf Bundesweit  0228 19 240

Apothekennotdienst  0800 00 22833

Störungsdienst Gas  0800 322 322 2

Störungsdienst Wasser  02482 95000

Störungsdienst Strom  02251 708-7878

Rathaus Schleiden  02445 89-0

Straßenverkehrsamt Euskirchen  02251 15-830/-831/-832
Nebenstelle Schleiden

Kontakte und Öffnungszeiten

Straßenverkehrsamt Blankenheimer Str. 2 ll 53937 Schleiden 
Nebenstelle z 02251 15-830/-831/-832 
Schleiden Fax 02251 15-834 
 Mo. – Fr. 7:45 – 12 Uhr, Do. 14 – 15:30 Uhr

Stadtbibliothek Am Markt 22 // 53937 Schleiden
Schleiden  z 02445 957766 
 bibliothek@schleiden.de 
 www.bibliothek-schleiden.de 
 Montag & Freitag 15 - 18 Uhr
 Dienstag 10 - 14 Uhr, Donnerstag 13 - 19 Uhr

Tourist-Info und Marienplatz 59 ll 53937 Schleiden 
Nationalpark-Tor z 02444 2011 ll Fax 02444 1641 
Gemünd nationalparktor@nordeifel-tourismus.de 
 www.nordeifel-tourismus.de  
 Täglich 10 - 13 Uhr, 13:30 - 16 Uhr (Nov. – Mrz.) 
 Täglich 9 - 13 Uhr, 13:30 - 17 Uhr ( Apr. – Okt.) 

GdG Pfarrbüro Vorburg 3 ll 53937 Schleiden 
Schleiden z 02445 3218 
 philipp.cuck@bistum-aachen.de 

Ev. Trinitatis Pfarramt Bezirk Schleiden 
Kirchengemeinde Am Hähnchen 1 ll 53937 Schleiden 
 z 02445 3267 
 erik.schumacher@ekir.de 

Notruf-Fax für Hörgeschädigte 02251 970547

Augenärztlicher Notdienst  116117
 0228 28715505

Simons · 53894 Mechernich · Stiftsweg 16
Telefon 0 24 43 / 21 68 · info@steinmetz-simons.de

Grabdenkmale • Individuelle Beratung
Große Ausstellungsfläche • Eigene Sägerei und Herstellung

Marmor • Granit • Einheimische Gesteine

Bildergalerie unter www.steinmetz-simons.de

seit 1920

SIMONS GMBH
MECHERNICH

STEINMETZ-WERKSTÄTTEN

Unser Rundum-Service für Sie
Bei uns finden Sie nicht nur das passende Ersatzteil für Ihren Pkw, 
auf Wunsch bauen wir es Ihnen auch fachgerecht ein! 

An unseren Standorten Gemünd, Blankenheim und Kommern bieten  
wir Ihnen zudem hochwertige Werkstattdienstleistungen an. 

Wir beraten Sie gerne!

53937 Gemünd | 53945 Blankenheim | 53925 Kall | 53894 Kommern | 53909 Zülpich

www.autoteile-kloska.de

#KFZ-WERKSTATT
#KFZ-WERKSTATT
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Amtliche Bekanntmachungen
Eine Übersicht über die amtlichen Bekanntmachungen finden Sie 
im Bekanntmachungskasten am Rathaus der Stadt Schleiden, sowie 
auf der Webseite der Stadt Schleiden unter: Rathaus > Amtliche 
Bekanntmachungen.

Redaktionsschluss 
für die Ausgabe Juli/August 2022 

ist am 27. Mai 2022!

Die nächste Ausgabe
der BürgerINFO aktuell erscheint am 21.06.2022   
Anzeigen- und Redaktionsschluss: 27.05.2022

4  Rathaus

19  Bildung

44  Geschichte

46  Ehrenamt des Monats

48  Bürgerstiftung

28  Wirtschaft, Handel & Gewerbe

Nächste Blutspendetermine
Nächste Blutspendetermine
Di. 03.05.2022 // 15:00 - 19:30 Uhr // Schöneseiffen, Bürgerhaus 

© ChristArt / stock.adobe.com

52  News

Titelseite
Bestaunen Sie den Ginsterblütenzauber auf 
der Dreiborner Hochfläche und nehmen Sie 
an einer der Ginsterblütenwanderungen am 
5. und 6. Juni 2022 teil. 
Siehe Seite 61

42  Freizeit, Tourismus & Kultur

56  Bunte Seite

58  Tipps & Termine

57  Kinderseite

54  Region aktuell

67  Glückwünsche
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Hilfszentrum Schleidener Tal
Das Hilfszentrum Schleidener 
Tal hat einen neuen Flyer auf-
gelegt. Jetzt über den QR-Code 
als PDF-Datei Downloaden. 

Freibadsaison startet
Nach der Flutkatastrophe startet das Rosenbad 

Gemünd ab dem 1. Mai in die Freibadsaison. 

Siehe Seite 42
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4 RATHAUS

Landtagswahl am 15. Mai 2022 
Nachstehend werden die Anschriften der Wahllokale für die Landtagswahl am 15. Mai 2022 bekannt gemacht. Bitte beachten Sie, dass nicht alle 
Wahllokale in den gewohnten Wahlräumen eingerichtet werden konnten. Alle nachstehend aufgeführten Wahllokale sind nicht barrierefrei zu 
erreichen.

Verzeichnis der Wahllokale 

Die unten aufgeführten Sitzungen finden im Ratssaal der Stadt 
Schleiden, Blankenheimer Straße 2, 53937 Schleiden statt. Die 
genauen Uhrzeiten sowie die öffentlichen Tagesordnungspunkte 
können Sie im Bürgerinformationssystem unter www.schleiden.
de > Rathaus > Politik > Bürgerinformationssystem einsehen.

Donnerstag 02.06.2022 Bildungs- und Sozialauschuss
Dienstag 07.06.2022 Stadtentwicklungsausschuss
Donnerstag 09.06.2022 Haupt- und Finanzausschuss
Donnerstag 23.06.2022 Stadtrat

Sitzungskalender 

Stadt Schleiden ll Mareike Peiffer ll z 02445 89-105 
Kerstin Wielspütz ll z 02445 89-106
ratsbuero@schleiden.de

i

Stimmbezirk Ortsteil Wahllokal

10 Schleiden Schleiden Städt. Realschule Schleiden, Ruppenberg 9

11 Broich / Kerperscheid / Wintzen Broich Dorfgemeinschaftshaus Broich, Kaller Straße 8

12 Oberhausen Oberhausen Bürgerhaus Oberhausen, Trierer Straße 11

13 Bronsfeld Bronsfeld Versammlungsraum am Sportplatz, Bronsfeld

14 Harperscheid / Schöneseiffen Schöneseiffen Jugendraum Schöneseiffen, Schöneseiffen 24

15 Berescheid / Dreiborn Dreiborn Jugendheim Dreiborn, (neben der Katholischen Kirche), Kirchstraße

16 Herhahn / Morsbach Herhahn Katholisches Pfarrhaus Herhahn, Herhahn 4

17 Ettelscheid / Scheuren Scheuren Ehemalige Gaststätte Höger, Scheuren 16

18 Olef Olef Pfarrheim Olef, Oleftal 31

19 Gemünd 1
20 Gemünd 2
21 Gemünd 3

Gemünd Feuerwehrgerätehaus Gemünd
Uhlandstraße 1

CITROËN PEUGEOT 

KOMPLETTPREIS-

ANGEBOTE

Wartung inkl. MwSt. ab 79,- € 

ALLZEIT SICHER 
UNTERWEGS

Peugeot- & Citroën Servicepartner

52385 Nideggen-Schmidt · Heimbacher Straße 17
Tel.: 02474/93010 · www.peugeot-muellejans.de

Komplettpreis inkl. MwSt. für viele PEUGEOT & CITROËN Modelle 
inkl. aller vorgeschriebenen Kontrollen zzgl. Material.  Über das 
entsprechende Komplettpreisangebot informieren wir Sie gerne.

Deutsche Rentenversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung bietet künftig keine Beratungs-
termine mehr in Schleiden an. Für die Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Schleiden ist die Deutsche Rentenversicherung Rheinland 
aber auch weiterhin gut erreichbar. Sei es über das kostenlose Ser-
vicetelefon unter der Rufnummer 0800 1000480-13 oder über die 
Online-Dienste auf der Internetpräsenz der Deutschen Rentenversi-
cherung unter www.deutscherentenversicherung.de.
Schwerbehindertenabteilung
Wegen der Corona-Pandemie finden derzeit keine Sprechtage der 
Abteilung 50 (Schwerbehindertenrecht – ehemaliges Versorgungs-
amt) des Kreises Euskirchen statt.

Sprechtage 
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eine/n Leiter/in 
für den Fachbereich „Stadtentwicklung, Bauen und Umwelt“ (m/w/d)

in Teilzeit/Vollzeit. Der Inhaberin / dem Inhaber der Stelle obliegt die verantwortungsvolle Aufgabe der fachlichen und personellen Leitung des künftigen 
neuen Fachbereichs „Stadtentwicklung, Bauen und Umwelt“ mit den nachfolgenden Aufgabengebieten: 

• Stadtentwicklung
• Hochbau/Tiefbau
• Hochwasserschutz/Gewässerbau
• Umwelt/regenerative Energie
• Bauleitplanung

Ihr Anforderungsprofil
• ein abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium (Uni-Diplom bzw. Master) in den Fachrichtungen Architektur bzw. Bauingenieurwesen oder 

ein vergleichbarer Abschluss
• fundierte Fachkenntnisse der einschlägigen Rechts- und Verwaltungsvorschriften und technischen Normen sowie im Vertrags- und Vergaberecht (HOAI, 

VOB, etc.)
• die Fähigkeit zur fachlichen Anleitung und Führung von Mitarbeitenden sowie überzeugende Ausdrucks- und Kommunikationsfähigkeit 
• praktische Berufserfahrungen bei der Durchführung technisch anspruchsvoller großer Baumaßnahmen vorzugsweise durch Tätigkeiten bei öffentlichen 

Baumaßnahmen wie Neu-, Um- und Erweiterungsbauten sowie Bauen im Bestand sind wünschenswert
• selbständige, ergebnis- und leistungsorientierte Aufgabenerledigung sowie Durchsetzungs- und Einfühlungsvermögen
• gute und fundierte Kenntnisse im Umgang mit MS-Office-Produkten
• Bereitschaft zur Fortbildung

Wir bieten
• eine leistungsgerechte Vergütung nach dem TVöD-V
• Angebote zur Gesundheitsprävention
• flexible Arbeitszeiten (Gleitzeit)
• betriebliche Altersvorsorge
• im Rahmen der tariflichen Regelungen eine Jahressonderzahlung sowie ein zusätzliches leistungsorientiertes Entgelt
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• freundliche und wertschätzende Arbeitsatmosphäre

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem TVöD-V. Die Eingruppierung erfolgt bei Erfüllung der personen- und tätigkeitsbezogenen tariflichen 
Voraussetzungen bis zur EG 13 TVöD.

Die Stadt Schleiden fördert die berufliche Entwicklung von Frauen im Sinne des Landesgleichstellungsgesetzes. Bewerbungen von Frauen sind daher aus-
drücklich erwünscht und werden nach Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt.

Bewerbungen von Personen mit Schwerbehinderung und Menschen mit Migrationshintergrund sind ausdrücklich erwünscht.

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 6. Juni 2022 an Stadt Schleiden, Der Bürgermeister, Blankenheimer Straße 2, 
53937 Schleiden oder per E-Mail an andrea.tegischer@schleiden.de. Bitte beachten Sie hierzu die auf der Website der Stadt Schleiden (www.schleiden.de 
unter Rathaus > Stellenangebote) veröffentlichten Hinweise zur sicheren Datenübermittlung. Darüber hinaus steht zur Übermittlung von Bewerbungsun-
terlagen auch die Versendung per De-Mail unter info@schleiden.de-mail.de offen.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Elsen vormittags unter der Rufnummer 02445 89-110 gerne zur Verfügung.

Aufgrund der Informationspflicht gemäß Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) wird auf die Information zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten 
im Bewerbermanagement, welche auf der Website der Stadt Schleiden www.schleiden.de unter Rathaus > Stellenangebote veröffentlicht ist, verwiesen.

Die Stadt Schleiden sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
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Ihre bei der Kommunalwahl 2020 in den Rat 
der Stadt Schleiden gewählten Vertreter im 
persönlichen Portrait. In dieser Ausgabe: 

Name: Petra Freche 
Wohnort:  Gemünd
Alter:  61
Beruf: Bürokauffrau
Partei:  B90/Die Grünen
Im Stadtrat seit:  2014

Was sind Ihre Hobbys? 
Zu allererst meine Tiere, Hund, Katze, Huhn…..
ich liebe sie alle… viel lesen, Garten genießen, 
tatsächlich Politik und die Ratsarbeit (bin Po-
litikjunkie seit meiner Jugend), mit dem Hund 
in und um Gemünd herum spazieren gehen.

Engagieren Sie sich ehrenamtlich z. B. in 
einem Verein? 
Nicht konstant, aber anlassbezogen immer 
mal wieder. Stolpersteinverlegung in Gemünd, 
Flüchtlingshilfe, Tierschutz.

Wenn Sie drei Wünsche frei hätten, wie 
würden diese aussehen? 
Als erstes der Weltfrieden… das war immer 
eine, der meist ironisch gemeinten, Antwor-
ten auf die oft gestellte Frage nach den drei 
Wünschen. Für uns alle unvorstellbar, ist der 
Krieg wieder in Europa angekommen. Krieg, 
Elend und Vertreibung verursacht der Mensch 
immer irgendwo auf unserer Erde, doch jetzt 
rückt das alles ganz nah an uns heran. Ich wün-
sche mir ein schnelles Ende des entsetzlichen 
Sterbens und der Zerstörung. Ich wünsche 
mir, dass die unglaublich schöne Natur auf 
unserer einzigartigen Erde und mit ihr die 
Tiere und Menschen noch eine lebenswerte 
Zukunft haben und die Menschen einsehen, 
dass immer mehr und immer weiter auf Kos-
ten unseres Lebensraumes nicht der richtige 
Weg ist. Es gibt kein unendliches Wachstum.  
Ein sehr persönlicher Wunsch….meine Mutter 
noch einmal umarmen zu können.

In welchem Land würden Sie gern leben, 
wenn Sie Deutschland verlassen müssten 
und warum? 
Meine Heimat und mein zu Hause zu verlas-
sen zu müssen, möchte ich mir gar nicht vor-
stellen. Aber wenn ich müsste, dann würde 
ich wohl Großbritannien, mit Schottland und 
Wales, wählen. Landschaftlich vielseitig, viel 
Historie, skurrile Typen, englischer Humor und 
nicht zuletzt die klassischen englischen Krimi-
nalromane… ;-)

Ihr Lieblingsplatz im Stadtgebiet? 
Wenn ich darf, dann nenne ich zwei! Der Ne-
pomuk Platz in Gemünd, früher und auch jetzt, 
neu gestaltet. Da ich seit 47 Jahren auf dem 
Salzberg wohne: die Hochfläche oberhalb 
des Salzberges Richtung Herhahn /Morsbach. 
Ein wunderschöner, freier Rundumblick auf 
Gemünd, herrlich zum Spazierengehen und 
Atemholen.

Was stört Sie am meisten im Stadtgebiet? 
Nach der Flutkatastrophe und der Zerstörung 
bin ich eigentlich nur froh über das, was noch 
da ist. Die Bilder vergisst niemand mehr. Vieles 
hat sich da einfach relativiert. Ansonsten fand 
ich die Rivalität zwischen Schleiden und Ge-
münd, der Höhe und dem Tal oft schwierig, die 
oft politische Entscheidungen erschwerte. Ich 
hoffe, wir können das bald hinter uns lassen. 
Wir profitieren alle von einer guten allgemei-
nen Stadtentwicklung.

Im Stadtgebiet gefällt Ihnen am besten? 
Die Schönheit der Natur rundherum, der Na-
tionalpark, der direkt vor unserer Haustür be-
ginnt, das Schloß in Schleiden und der Zusam-
menfluss von Urft und Olef in Gemünd. Der 
Zusammenhalt, der, wenn es nötig ist, dann 
doch da ist, das intakte Vereinsleben, das man 
in der Stadt viele bekannte Gesichter sieht und 
sich hier einfach kennt, dass ich auch mal den 
Haustürschlüssel aus Versehen von außen 
stecken lassen kann, und er ist am anderen 
Morgen noch da… es gibt da so viele Dinge. 
Eigentlich wohnen wir hier im Paradies, wenn 
man sich die Zustände in manchen Großstäd-
ten anschaut!

Was würden Sie im Stadtgebiet am liebs-
ten ändern? 
Die Flut war ein furchtbares Ereignis, in der 
Folge wird sich aber vieles durch den Wieder-
aufbau ändern. Gerade für Gemünd gibt es 
nun neue Chancen und Möglichkeiten. Städ-
teplanerisch können wir jetzt viele bisher stö-
rende und weniger schöne Bereiche in Angriff 
nehmen, so dass vieles, was ich als änderungs-
würdig empfunden hätte, nun angepackt wer-
den kann. Und die weitere Einkaufsmöglich-
keit für uns alle in Gemünd muss und wird ja 
wohl kommen!

Was ist Ihr größter persönlicher Wunsch?
Dass meine Tochter ein gutes und zufriedenes 
Leben führen kann und wir beide gesund blei-
ben.

Ihr Umgang mit Rückschlägen/Misserfol-
gen?
Um ehrlich zu sein, bin ich dann oft niederge-
schlagen. Umso mehr bin ich dann froh über 
Zuspruch und Ermutigung von Familie und 
Freunden. Rückschläge und Misserfolge in der 
politischen Arbeit gibt es immer mal wieder, da 
darf man aber nicht aufgeben. Die Ratsarbeit 
der letzten Jahre ist allerdings meist ergeb-
nisorientiert und konstruktiv. Grüne Themen 
sind ja bei allen Parteien mittlerweile wichtig.

Ihr Lieblingsgetränk/Lieblingsspeise? 
Leider Cola…, das kann ich mir nicht abgewöh-
nen. ;-) Ansonsten vieles, was man als Haus-
mannskost umschreiben würde…

Vervollständigen Sie den Satz: Ohne 
Smartphone/Tablet… 
…gäbe es: weitaus weniger Hass, Hetze und 
Lügen. Soziale Medien sind Fluch und Segen 
zugleich, mehr qualitative Zeit und vielleicht 
mehr Kinder, die noch gerne lesen. Aber das 
Rad lässt sich nicht mehr zurückdrehen, der 
richtige Umgang damit ist wichtig.

Gibt es etwas, das Sie in der aktuellen 
Wahlperiode unbedingt umsetzen möch-
ten bzw. besonders am Herzen liegt? 
1. Mit der Schaffung des Nationalparks Eifel 
haben wir eine so große Chance und damit 
ein Alleinstellungsmerkmal geschenkt be-
kommen, um das uns andere Kommunen be-
neiden. Der Tourismus ist unsere wichtigste 
wirtschaftliche Grundlage. Mir ist wichtig, dass 
man unserer Stadt noch mehr die „Haupt-
stadt“ des Nationalparkes ansieht, in allem, 
was wir nun planen und neu entstehen lassen, 
müssen wir nachhaltige und ökologisch sinn-
volle Konzepte einsetzen. 2. Im Jahr nach der 
Flut brauchen Einzelhandel, Gastronomie und 
Hotellerie ganz gezielte Wirtschaftsförderung. 
Wir müssen alle Kraft in den Wiederaufbau 
und die neue Infrastruktur investieren. 3. Den 
Menschen, die im letzten Sommer so Fürch-
terliches erlebt haben, alle Unterstützung zu 
geben und uns allen das Gefühl, dass unsere 
Stadt wieder lebens- und liebenswert sein 
wird.

Stadtverordnete persönlich
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Neues Bauhofgebäude wird im Gewerbegebiet Herhahn er-
richtet – Stadtrat gab am 7. April 2022 grünes Licht für den 
Neubau 

Nach der Flutkatastrophe im Juli 2021 war schnell klar, dass das Ge-
bäude des städtischen Bauhofs in der Poensgenstraße sowohl aus 
bautechnischen und auch aus wirtschaftlichen Gründen nicht wie-
deraufgebaut werden konnte. Inzwischen ist das ehemalige Säge-
werk Dartenne dem Erdboden gleich gemacht und fast nichts mehr 
erinnert an die Wirkungsstätte des städtischen Bauhofteams. Ledig-
lich die kleine Fahrzeughalle und die Salzsilos bleiben an dieser Stelle 
erhalten – von dort aus werden weiterhin die Winterdienstfahrzeuge 
für die Tallage starten. 

„Die angemieteten ehemaligen Produktionshallen in Dreiborn sind 
von der Beschaffenheit für die großen Bauhoffahrzeuge nicht ideal, 
zudem fehlt die notwendige Außenfläche“, so der Erste Beigeordne-
te, Marcel Wolter. Deswegen könne das Ausweichquartier auch nur 
eine Übergangslösung sein. 

Das bisherige Bauhofgelände in Schleiden ist aufgrund seiner Lage 
mit angrenzender Wohnbebauung und seiner Größe für einen Wie-
deraufbau nach den heutigen Anforderungen nicht geeignet. Zudem 

liegt das Grundstück größtenteils im Überschwemmungsgebiet.  

Die Verwaltung wird nun das Bauhofgelände im Gewerbegebiet Her-
hahn „Auf dem Stock“ ansiedeln und dort ein neues Gebäude errich-
ten. „Die Stadt Schleiden ist hier noch im Besitz zweier Grundstücke, 
die sich dafür sehr gut eignen“, so Wolter weiter. Der Standort liege 
zwar auf der Höhe, aber mitten im Stadtgebiet, so dass alle Ortschaf-
ten sehr gut erreichbar seien. 

Die Bauhofleiter Felix Schröder und Hubertus Hüpgen sowie Team-
leiter Bauverwaltung Rolf Jöbges freuen sich bereits auf den Neustart 
in Herhahn: Bei einer Ortsbegehung wurden erste Überlegungen 
zum Ersatz-Neubau angestellt, der nach den neusten technischen 
Anforderungen realisiert werden soll. 

Die Finanzierung des (Ersatz)Neubaus erfolgt über die kommunale 
Wiederaufbauhilfe. 

Schleidener Bauhof siedelt dauerhaft ins Höhengebiet

RATHAUS // SCHLEIDEN 21/26

Stadt Schleiden ll Projektleiter Schleiden 21/26
Marcel Wolter ll z 02445 89-104
marcel.wolter@schleiden.de 

i

Dem Erdboden gleichgemacht – nur noch die Fahrzeughalle erinnert daran, dass  
hier einmal das Gebäude des städtischen Bauhofs stand.

Bauhofleiter Felix Schröder ( li. ) zeigt, wo sich die Einfahrt zum neuen Betriebs-
gelände befinden könnte.

Dronkestraße 48
53937 Schleiden
Fax: (02445) 5646

(02445) 7811



Ihr Taxi für:

•  Krankenfahrten aller Kassen
•  Dialyse- u. Bestrahlungsfahrten
•  Großraumtaxen bis 8 Personen
•  Besorgungs- u. Kurierfahrten
•  Rollstuhlbeförderung
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Drei Erlebnisräume mit den Schwerpunkten „Natur, Kultur 
und Erholung“, „Einkaufen, Erleben und Einkehren“ und 
„Kinder, Jugend und Sport“ sollen Gemünd städtebaulich 
voranbringen – Stadtrat gab am 7. April 2022 den „Start-
schuss zur neuen Stadtentwicklung“.

In der Katastrophe die Chance sehen - dieses Ziel haben sich Ver-
waltung und Stadtrat seit der Flutkatastrophe im Juli 2021 auf die 
Fahne geschrieben. Unter dieser Zielsetzung steht auch die stra-
tegische und zukunftsorientierte Positionierung der Nationalpark-
hauptstadt Schleiden im Kneippkurort Gemünd auf der Agenda. 

Gerade im touristisch geprägten Ortsteil Gemünd hat die Flut im 
vergangenen Jahr mit voller Wucht zugeschlagen und nahezu die 
gesamte Infrastruktur zerstört oder massiv beschädigt. „Beim Wie-

deraufbau möchten wir die Chance nutzen, Gemünd städtebaulich 
weiter nach vorne zu bringen, und damit die Lebens- und Aufent-
haltsqualität wesentlich verbessern“, so der Erste Beigeordnete 
Marcel Wolter, der als Projektleiter von „Schleiden 21/26“ für den 
Kommunalen Wiederaufbau im Schleidener Tal verantwortlich ist. 

Die Weichen hierzu hat der Stadtrat bereits im Dezember vergan-
genen Jahres gestellt, indem er 80.000 Euro für die Erstellung eines 
entsprechenden Konzeptes im Haushaltsplan 2022 bereitgestellt 
hat – im Januar wurde der Auftrag an die Firma erlebnisplan aus 
Köln vergeben, da ein solches Entwicklungskonzept maßgeblich für 
die Wiederaufbaupläne der Kommune nach der Flutkatastrophe ist. 

Stephanie Fähnrich, Geschäftsführerin der Firma ‚erlebnisplan‘ 
erarbeitete das Konzept zur integrierten, räumlichen und touris-
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Neues Stadtentwicklungskonzept für Gemünd

Zugang zum Kurpark im Bereich der Jugendherberge: 
Hier soll künftig eine Ruhezone dazu einladen, die 

Natur um sich herum zu genießen.* (© erlebnisplan)

Die kurz zuvor aufgebauten Minigolfbahnen wurden 
durch die Flut zerstört: Die Vision ist, hier künftig eine 

„Natur-Minigolfanlage“ zu installieren.* (© erlebnisplan)
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Der jetzt eher triste Marienplatz soll zum freundlichen 
Ankunftsort mit wesentlich mehr Aufenthaltsqualität 
für Einheimische und Gäste werden.* (© erlebnisplan)

tischen Entwicklung Gemünds. Ihre Mission: Berührungspunkte 
schaffen, die Menschen emotional mit Orten verbinden und das 
Besondere im Vorhandenen entdecken. Dies soll erreicht werden, 
indem das räumliche und touristische Profil von Gemünd ganzheit-
lich ausgerichtet und Lebens- und Erlebnisqualität, Aufenthaltsdau-
er und Wertschöpfung erhöht werden. 

Das vorgestellte Konzept beinhaltet drei öffentliche Kernbereiche - 
sogenannte Erlebnisräume - mit den Schwerpunkten „Natur, Kultur 
und Erholung“ im Kurpark, „Einkaufen, Erleben und Einkehren“ in 
der Innenstadt sowie „Kinder, Jugend und Sport“ in Müsgesauel. 
Dabei ist jeder dieser Bereiche als Lebens-, Erlebnis- und Begeg-
nungsraum zu verstehen der mit Interaktion, Begegnung und Be-
wegung gefüllt werden soll. 

„Das Konzept legt lediglich den integrativen Rahmen für die drei 
Stadtbausteine fest“, so Wolter. „Die Entwicklung und Ausgestal-
tung der Bereiche erfolgt gemeinsam mit der Bürgerschaft sowie 
weiteren Akteuren aus der Gastronomie, der Beherbergung, den 
Vereinen und den Unternehmen.“

Für die städtebauliche Weiterentwicklung Gemünds sind vor al-
lem die räumlichen Lücken zwischen den drei Erlebnisräumen zu 
schließen und miteinander zu verbinden. Hierzu sei allerdings die 
Einbeziehung des Eifel-Ardennen-Platzes, des Marienplatzes und 
des gesamten Bereichs am Katharinenhof notwendig, führt Wolter 
weiter aus. Die Stadt Schleiden befinde sich derzeit in Gesprächen 
mit den Grundstückseigentümern, um das Vorhaben zu realisieren. 
Wolter sieht die städtebauliche Gesamtkonzeption unter Einbezie-
hung und Attraktivierung dieser Plätze für die Innenstadt Gemünd 

RATHAUS // SCHLEIDEN 21/26

Auf dem Spielplatz hinter der Alten Schule könnten viel-
fältige Angebote dazu einladen, die Verweildauer in der 
Gemünder Innenstadt zu erhöhen.* (© erlebnisplan)
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als große Chance und wichtiges Zeichen nach der Flutkatastrophe. 
„Gemünd würde seiner Ausrichtung als touristische Destination 
in Zukunft wieder gerecht. Zudem erhöhen wir die Lebensqualität 
unserer Bürgerinnen und Bürger sowie unserer Gäste und erzielen 
auch Synergieeffekte, indem wir Argumente für mögliche Investo-
ren oder Projektträger liefern“, so der Erste Beigeordnete. 

Kurpark - Erlebnisraum Gesundheit & Erholung
Im Bereich des Gemünder Kurparks, der sich von der Jugendher-
berge bis zum Bereich Katharinenhof erstreckt, soll zu einem Raum 
entwickelt werden, wo Körper, Geist und Seele Einklang finden, ob 
allein oder in der Gruppe. Es soll ein Ort werden, wo man Kraft, 
Spaß und Ruhe finden kann. Aktuell fehlt es dem Kurpark an aus-
gestalteten Treffpunkten die eine räumliche Konzentration und 
Struktur schaffen. Der Kurpark selbst soll in vier verschiedene Zo-

nen mit unterschiedlichen Schwerpunkten eingeteilt werden: Eine 
Resilienzzone unterhalb der Jugendherberge, eine Kulturzone mit-
tendrin und eine Aktivzone in Angrenzung an das Gemünder Ro-
senbad. Der Bereich um das Kurhaus soll zu einer Kneippzone aber 
auch zu einer Einstimmungszone als Eingangsportal zum National-
park Eifel werden, so die Ideen und Maßnahmenansätze der Firma 
‚erlebnisplan‘. 

Innenstadt - Erlebnisraum Begegnung
Ein Raum der Begegnung und Lebendigkeit, wo der Alltag auf Ver-
gnügen trifft, wo Genuss und Kultur zusammenfließen – so soll 
künftig die Innenstadt, das Herz von Gemünd aussehen. Besonders 
im Focus stehen hier die drei (Park)Plätze am Katharinenhof, Ma-
rienplatz und Eifel-Ardennen-Platz als Lücken in der Besucherlen-
kung. Durch ein einheitliches Konzept und Begrünung sollen die 

Der Schulhof der Grundschule 
und der angrenzende Spielplatz sollen zum Herzstück 

des Geländes im Bereich Müsgesauel werden und 
künftig zur Interaktion einladen.*  (© erlebnisplan)

Auf dem ehemaligen Sportplatz hinter dem Grund-
schulgelände könnten künftig attraktive und aktuelle 

Trendsportarten angeboten werden.*  (© erlebnisplan)

Fortsetzung - Neues Stadtentwicklungskonzept Gemünd
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(Park)plätze zu einer attraktiven Park- und Ankunftszone werden 
und die Erlebnisräume miteinander verbinden. Der in der Innen-
stadt gelegene Spielplatz hinter der ‚Alten Schule‘ könnte ebenfalls 
aufgewertet werden und durch Aufenthaltsqualität die Verweildau-
er in der Innenstadt erhöhen, um so den Einzelhandel langfristig zu 
stärken. Das attraktive Mobiliar, welches am gerade fertiggestell-
ten Nepomuk-Platz verwendet wurde, soll sich durch die gesam-
te Innenstadt ziehen. Wichtiger Ankerpunkt soll das Gebäude des 
ehemaligen Modehauses OSE werden: Als ‚Welcome-Center‘ mit 
integrierter Tourist-Information und interaktiver Nationalparkaus-
stellung mit kleinem Kino sollen hier Einheimische und Gäste be-
grüßt werden und zudem ein „Schlechtwetter-Angebot“ vorfinden. 
Hier könnte nach der Vision von ‚erlebnisplan‘ neben Indoor-Spiel-
bereichen beispielsweise auch eine kleine Bühne, ein Spiegelkabi-
nett, einen Pop Up Store und Angebote zu Kreativ-Werkstätten 
integriert werden. 

Müsgesauel - Erlebnisraum Gemeinschaft 
Schulen und Kindergärten benötigen nach heutigen Gesichtspunk-
ten zeitgemäße und qualitativ hochwertige Begegnungs- und Be-
wegungszonen im Außenraum. Obwohl mit der Installation eines 
Multisportfeldes erste Maßnahmen zur Attraktivierung umgesetzt 
wurden, besteht auf dem Schulhof und dem Spielplatz im Bereich 
Müsgesauel trotzdem Handlungsbedarf. Die Firma ‚erlebnisplan‘ 
sieht in ihrem Konzept an dieser Stelle die Entwicklung eines Erleb-
nisraumes der Zukunft, Freiheit und Jugend vor, wo die Kraft der 
Gemeinschaft erlebbar wird. Die aktuelle Ausgangslage hat gezeigt, 
dass die vorhandenen Kultur- und Erlebnisräume weder verknüpft 
noch an die Bedürfnisse der jungen Generation angepasst sind. 
Entstehen sollen öffentliche Zonen für Jugendaktivitäten in der 
auch aktuelle Trendsportarten integriert werden könnten. Ein Be-
reich mit der Bezeichnung ‚Interaktion‘ inmitten des Geländes soll 
das Herzstück des Geländes werden und neben einem lebendigen 
Schulhof auch die Brücke zu den öffentlichen Zonen ‚Jugend und 
Sport‘ schlagen. 

„Das Besondere im Vorhandenen suchen“
Bei der Entwicklung der drei Stadtbausteine ist für die Firma er-
lebnisplan besonders wichtig, immer zuerst „das Besondere im 
Vorhandenen zu suchen“, bevor etwas ersetzt wird, oder etwas 
Neues entsteht. Ziel ist, die Alleinstellungsmerkmale und das Profil 
Gemünds zu schärfen, so dass die Stadt an Urft und Olef für Einhei-
mische und Gäste der Erwartung an eine Nationalparkhauptstadt 
gerecht wird. 

Nächster Schritt der Verwaltung ist, für die jeweiligen Stadtbaustei-
ne Planungsbüros zu suchen.

* Die hier gezeigten Illustrationen sind nur Anregungen und Ideen – 
wie diese nachher umgesetzt werden, wird in den Detailplanungen 
der einzelnen Stadtbausteine festgelegt. 

Stadt Schleiden ll Projektleiter Schleiden 21/26
Marcel Wolter ll z 02445 89-104
marcel.wolter@schleiden.de 
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Die vorhandenen Sitzstufen 
im Kurpark könnten durch weitere Elemente ergänzt 
werden, um die Aufenthaltsqualität zu erhöhen und 
das Wasser erlebbar zu machen. (© erlebnisplan)
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Die Hochwasserkatastrophe im Juli 2021 hat nicht nur in Teilen des 
Schleidener Stadtgebietes, sondern auch in den weiteren Einzugs-
gebieten der Urft und Olef innerhalb des Kreises Euskirchen große 
materielle Schäden angerichtet. 

Aus diesem Grund werden die künftigen Hochwasserschutzmaßnah-
men in einem kommunenübergreifenden abgestimmten Konzept 
entwickelt und koordiniert. 

Hierzu beschloss der Schleidener Stadtrat am 7. April eine öffent-
lich-rechtliche Vereinbarung zur gemeinschaftlichen Entwicklung 
eines Hochwasserschutzkonzeptes in den Einzugsgebieten von Olef 
und Urft. An der interkommunalen Kooperation sind die Kommunen 
Blankenheim, Dahlem, Hellenthal, Kall, Nettersheim und Schleiden 
sowie der Kreis Euskirchen und der der Wasserverband Eifel-Rur be-
teiligt. 

Neben den noch zu entwickelnden umfangreichen Hochwasser-
schutz-Maßnahmen nach dem Hochwasserschutzkonzept haben die 
Städte und Gemeinden die Möglichkeit, bereits vorab, sogenannte 
kleinere No-Regret-Maßnahmen (Direktmaßnahmen) zum Hochwas-
serschutz durchzuführen.

Im Schleidener Stadtgebiet sollen folgende Direktmaßnahmen ge-
plant und nach Förderzusage umgesetzt werden:

Hochwasserangepasste Flächennutzung in Gemünd, Mauel
Die Fläche des ehemaligen 
Bolzplatzes in Mauel ist prä-
destiniert, um dem Gewässer 
bei höherem Wasserstand 
mehr Raum zu geben und die 
nachfolgende Bebauung der 
Innenstadt zu schützen. Durch 
eine Absenkung des Gelän-
deniveaus kann eine Retenti-

onsfläche entstehen, so dass die Urft sich künftig in diesem Bereich 
„schlängeln“ kann. 

Raum für den Fluss in Gemünd, Malsbenden
Die ehemalige Kindertages-
stätte „Wingertchen“ wurde 
durch die Flutkatastrophe 
schwer beschädigt, so dass 
sie an dieser Stelle nicht wie-
der aufgebaut wird. Durch die 
beabsichtige Folgenutzung 
des Gebäudes als Vereinsstät-
te der KG Rot-Weiß Gemünd 

wird die Außenfläche nicht mehr im ursprünglichen Umfang benö-
tigt. So kann das Geländeprofil zwischen der Urft und dem Gebäude 
abgetragen werden, so dass der Urft künftig mehr Raum gegeben 
werden kann. 

Eindeichungsmaßnahme in Gemünd, Lompig-Bach
Der „Lompig“-Bach entspringt weit oberhalb der Jugendherberge 

Gemünd, nahe der Ortschaft 
Wolfgarten. Er fließt mit star-
kem natürlichem Gefälle durch 
ein schluchtenartiges Tal zum 
Einlauf in eine Verrohrung 
oberhalb der Jugendherberge. 
Das Einlaufbauwerk wurde bei 
der Flutkatastrophe zerstört, 

so dass die Verrohrung die ankommenden Wassermengen nicht 
mehr abführen konnte. Die im Frühjahr 2020 eröffnete Jugendher-
berge wurde von Wasser und Schlamm durchströmt und ist schwer 
beschädigt worden. Durch die Errichtung einer Regenrückhaltung als 
kaskadenförmige Deiche oder in Form einer Schutzmauer kann in 
diesem Bereich der Hochwasserschutz erheblich verbessert werden. 

Gewässerrückhaltung in Schleiden, Holgenbach
Der Holgenbach in Schlei-
den verläuft rund 500 Meter 
verrohrt durch den Kernort 
Schleiden, bevor er in die 
Olef mündet. Die Dimensi-
on des Rohres reichte in der 
Flutnacht nicht aus, so dass 
Wasser und Schlamm aus den 
Schächten austraten und die 

Straßen bergab flossen. Oberhalb der Bebauung ist zur Rückhaltung 
die Anlegung eines Deiches oder der Bau einer Schutzmauer mög-
lich. Zudem könnte eine Auenlandschaft mit überschwemmbaren 
Flächen angelegt werden, indem das Gelände in dem Bereich abge-
tragen wird. 

Gewässerrückhaltung in Oberhausen, Rinkenbach
Der Rinkenbach im Ortsteil 
Oberhausen fließt von seiner 
Quelle offen durch Gärten, 
bis zur Verrohrung, die unter 
dem Dorfgemeinschaftshaus 
mit Kindertagesstätte und 
der Bundesstraße herführt, 
bis er in die Olef mündet. Das 
Einlaufbauwerk vor der Kin-

dertagesstätte konnte die Wassermassen der Flutkatastrophe nicht 
aufnehmen, so dass Wasser und Geröll durch den Kindergarten und 
andere Gebäude flossen. Oberhalb der Bebauung kann durch Deich-
bau und/oder Geländeabtrag mit Auenlandschaft für eine Rückhal-
tung des Baches gesorgt werden. 

Gewässerrückhaltung in Olef, Selbach
Der Selbach mündet verrohrt 
im Ortsteil Olef in den gleich-
namigen Fluss. Bei der Flutka-
tastrophe hat die Verrohrung 
die Wassermassen nicht ab-
leiten können und es kam zur 
Überflutung des historischen 
Ortskernes von Olef und der 

Sechs Direktmaßnahmen zum Hochwasserschutz
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angrenzenden Bebauung. Oberhalb der Ortschaft fließt der Selbach be-
reits verrohrt durch ein Tal. Mit dem Ausbau der Verrohrung, könnte 
ein naturnaher Gewässerlauf entstehen, der die hydraulische Belastung 
des Gewässers im Ort entzerrt und Sedimente im Ufer und Auenbereich 
zurück hält. 

Anfang April stellte der Erste Beigeordnete, Marcel Wolter bei einem 
gemeinsamen Workshop in der Hellenthaler Grenzlandhalle mit Vertre-
tern der „Urft/Olef-Kommunen“, des Kreises Euskirchen, der Bezirksre-
gierung Köln, des Wasserverbandes Eifel-Rur sowie Vertretern der Land-
wirtschaft und Forstwirtschaft die Direktmaßnahmen vor.  

Nach welchen Kriterien hat die Stadt Schleiden die Direktmaßnah-
men ausgewählt?
Wolter: Die Maßnahmen wurden so ausgewählt, dass zeitnah mit relativ 
geringem Aufwand ein großer Nutzen für die unmittelbar betroffenen 
Anlieger entsteht. Der Ursprung der Flutkatastrophe waren die völlig 
überschwemmten kleinen Nebenbäche der Olef und Urft, daher werden 
sich die Hochwasserschutzmaßnahmen sowohl auf die Urft und die Olef 
als auch auf die Nebenbäche ausdehnen müssen.   

Wieso sind die Direktmaßnahmen für den Hochwasserschutz so 
wichtig?
Wolter: Die Fertigstellung des interkommunalen Hochwasserschutzkon-
zeptes wird voraussichtlich bis zu drei Jahre dauern. Erst im Anschluss 
erfolgt die bauliche Umsetzung der darin enthaltenen priorisierten 
Hochwasserschutzmaßnahmen. Das Thema ist sehr komplex und für die 
Konzeption eines abgestimmten Hochwasserschutzkonzeptes im Ein-
zugsbereich der Urft und Olef sind viele Fachexpertisen, Berechnungen 
und Analysen notwendig. Es kann also noch einige Jahre dauern. Mit den 
Direktmaßnahmen haben wir die Möglichkeit, zeitnah, das heißt bereits 
2023 und 2024 effektive Hochwasserschutzmaßnahmen im Schleidener 
Tal selbst vorzunehmen.

Werden die Maßnahmen durch die kommunale Wiederaufbauhilfe 
zu 100 % gefördert?
Wolter: Leider nein. Für Hochwasserschutzmaßnahmen gilt eine andere 
Förderrichtlinie. Der Fördersatz liegt derzeit bei bis zu 80 %. Vor der 
Beantragung von Fördermitteln für die Direktmaßnahmen ist noch die 
Genehmigung der Unteren Wasserbehörde (Kreis Euskirchen) einzuho-
len. Die Fördervoraussetzungen beinhalten die Sicherstellung des Unter-
liegerschutzes und die Einhaltung des Kosten-Nutzungs-Verhältnisses.    
  
Vor dem Hintergrund der weiter zunehmenden Wetterextremen, 
wie Starkregenereignisse, reichen die Direktmaßnahmen wohl 
kaum aus, oder ?
Wolter: Die „kleinen“ Direktmaßnahmen sind nur der Anfang. Es werden 
weitere Hochwasserschutzmaßnahmen in den anderen Bachtälern, vor 
allem aber auch an der Olef und an der Urft notwendig sein. Sowohl die 
Urft als auch die Olef benötigen größere Ausdehnungs- bzw. Retenti-
onsflächen. Aus diesem Grund wird versucht, die privaten Grundstücks-
eigentümer, die über geeignete Retentionsflächen im Schleidener Tal 
verfügen, zu überzeugen, ihre Flächen der Stadt Schleiden zu diesem 
Zweck zu veräußern. Größere Retentionsflächen können vor allem in 
den unbebauten Bereichen „Herr Loosauel“ (Anstois-Mauel), „Im Har-
garten“ (Nierfeld), „In den Obersten Weisen“ (zwischen Schleiden und 
Olef) sowie „Im Auel“ (Oberhausen) geschaffen werden.  
Hochwasserschutz ist eine Gemeinschaftsaufgabe, da die Stadt Schlei-
den jeweils die Mündungsbereiche der Urft und Olef beheimatet, sind 
wir vor allem auf die Hochwasserschutzmaßnahmen unserer Oberlieger 
angewiesen, also auf die Gemeinden Hellenthal, Kall und Nettersheim. 
Allein die angedachte Platißbachtalsperre würde den Hochwasserschutz 
im Bereich der Olef im Schleidener Tal entscheidend verbessern.
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Die Bereiche Wirtschaft und 
Tourismus werden durch die 
Gründung einer Wirtschafts-, 
Tourismus- und Veranstal-
tungs-GmbH künftig profes-
sionell und zukunftsorientiert 
ausgerichtet – ehemaliges 
Modehaus OSE wird zum Sitz 
der Gesellschaft und zur Tou-
rist-Information mit Natio-
nalparkausstellung – Stadtrat 
sprach sich in seiner Sitzung 
am 7. April 2022 für die Grün-
dung der GmbH und den An-
kauf des Gebäudes aus

Vorhandene Stärken und Po-
tenziale optimal nutzen – die-
se Zielsetzung gilt auch für die 
Bereiche Wirtschaft und Tou-
rismus, die zu den wichtigsten 
Wirtschaftsfaktoren der Stadt 
Schleiden gehören. Massiv ge-
litten durch die Corona-Pandemie in den vergangenen zwei Jahren 
standen die Zeichen im Sommer 2021 auf Aufschwung - bis zum 14. 
Juli 2021, dem Tag, an dem das Hochwasser die kommunale und ge-
werbliche Infrastruktur im Schleidener Tal massiv beschädigte oder 
gar zerstörte. Neben der Gastronomie und den Übernachtungsbe-
trieben sind vor allem die touristischen Einrichtungen im Kurort Ge-
münd erheblich betroffen.  

„Die Bereiche Wirtschaft und Tourismus sind in Schleiden untrenn-
bar miteinander verbunden und sollten weiterhin oberste Priorität 
genießen, damit wir unserer Verantwortung, für Einheimische und 
Gäste ein attraktives Umfeld zu schaffen und zu erhalten, gerecht 
werden“, so der Erste Beigeordnete, Marcel Wolter, der als Leiter 
des Projekts ‚Schleiden 21/26‘ den Wiederaufbau verantwortet. „Der 
erfolgreiche zukunftsorientierte Wiederaufbau der kommunalen, 

gewerblichen und touristischen 
Einrichtungen stellt die größ-
te Herausforderung der Stadt 
Schleiden seit der kommunalen 
Neugliederung 1972 dar“. 

Mit der Gründung einer Wirt-
schafts-, Tourismus- und Ver-
anstaltungs-GmbH möchte die 
Stadt Schleiden diese Aufga-
benstellungen nun im Bereich 
der Wirtschaftsförderung, der 
Tourismusförderung und des 
Veranstaltungsmanagements 
professionalisieren, um die im 
Leitbild verankerten Ziele im 
Bereich Wirtschaft und Touris-
mus zu erreichen und die privat-
rechtlichen Möglichkeiten au-
ßerhalb der Gemeindeordnung 
zu nutzen.

„Die touristische Schwerpunkt-
setzung als Nationalparkhauptstadt stellt ein Alleinstellungsmerkmal 
der Stadt Schleiden dar, das aber mit Leben gefüllt werden muss. 
Hinzu kommt der Wiederaufbau der Unternehmen, Betriebe und des 
Einzelhandels von Oberhausen bis nach Gemünd“, ergänzt Bürger-
meister Pfennings. „Eine Mamut-Aufgabe für alle Akteure, für deren 
Bewältigung städtischerseits die bestmöglichen Strukturen flexibel 
zur Verfügung gestellt werden müssen.“ 

Die Stadt Schleiden führe seit Jahren sämtliche Aufgabenbereiche 
im Regiebetrieb, egal ob es sich dabei um Pflichtaufgaben oder frei-
willige Aufgaben handele, führt der Erste Beigeordnete weiter aus. 
Der Handlungsspielraum einer GmbH sei viel größer als der einer 
Kommune, der die Gemeindeordnung bei der Zulässigkeit einer wirt-
schaftlichen Betätigung enge Grenzen setze. Der Stadt Schleiden 
seien daher zunehmend die Hände gebunden – sei es bei der Initi-

Ehemaliger OSE wird zu touristischer Anlaufstelle

Schon bald ein touristischer ‚Hotspot‘ am Eingang zur Gemünder Innenstadt! 
Stadt Schleiden möchte im Gebäude des ehemaligen Modehaus OSE eine Tou-
rist-Information mit Nationalparkausstellung einrichten. (© erlebnisplan)

Zukunftsvision aus dem integrierten Stadtenwicklungskonzept Gemünd: So 
könnte die künftige Tourist-Information am Eingang zu Gemünder Innenstadt 
aussehen einmal bei Tag und einmal in der Nacht. (© erlebnisplan)
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Zukunftsvision aus dem integrierten Stadtenwicklungskonzept Gemünd: So 
könnte die Inneneinrichtung der künftigen Tourist-Information aussehen. 
(© erlebnisplan)
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ierung von Veranstaltungsreihen, Kooperationen mit Unternehmen 
oder der Entwicklung von Freizeitangeboten. „Gerade diese Berei-
che tragen aber zur Lebensqualität in unserer Stadt bei. Deswegen 
müssen wir jetzt die Chance jetzt ergreifen und die Weichen in eine 
strategische und zukunftsfähige Ausrichtung unserer Stadt stellen“, 
betont Wolter.

Näher an den Betrieben dran
Der stetige und vertrauensvolle Austausch mit den hiesigen Unter-
nehmen, den vor allem Bianka Renn, Teamleiterin ‚Wirtschaft und 
Tourismus‘ und Bürgermeister Pfennings in den letzten Jahren auf-
gebaut haben, hat in der Vergangenheit gezeigt, wie wichtig die Nähe 
der örtlichen Wirtschaftsförderung zu den Unternehmen, Gastge-
bern und Übernachtungsbetrieben vor Ort ist - vor allem während 
der Corona-Pandemie und dem Hintergrund des Wiederaufbaus 
und den damit verbundenen Zielen der künftigen Stadtentwicklung.  
Hierbei treten in Folge der Flutkatastrophe zahlreiche und vielfältige 
Problemstellungen bei den gewerblichen Unternehmen, den touristi-
schen Betrieben bis hin zum Inhaber einer Ferienwohnung auf. 

„Persönliche Nähe und Identifikation mit ihrem Ort, ihrer Stadt und 
ihrer Region sind Faktoren, die für unsere Betriebe und Einzelhänd-
ler enorm wichtig sind und somit häufig über den Verbleib oder ein 
neues Invest mitentscheidend sind“, bekräftigt Bürgermeister Pfen-
nings die Bedeutung der engen Bindung der örtlichen Wirtschafts- 
und Tourismusförderung zu den hiesigen Unternehmen. Die Stadt 
Schleiden setze aber auch weiterhin auf die Unterstützung der Wirt-
schaftsförderung des Kreises Euskirchen und der Nordeifel Touris-
mus GmbH, so Pfennings. Mit der GmbH-Gründung entstehen zu-
dem zusätzliche Kooperationsmöglichkeiten mit den Gesellschaften 
der kreisangrenzenden Nationalparkkommunen Heimbach, Simme-
rath und Monschau.

OSE-Komplex soll touristischer Anker für die Innenstadt Ge-
münd werden
Die bislang von der Nordeifel Tourismus GmbH betriebene Tou-
rist-Information mit Nationalpark-Tor soll ab 1. Januar 2023 ebenfalls 

von der neuen GmbH übernommen werden - mit Sitz im ehemaligen 
Modehaus OSE. 

Die Stadt Schleiden plant, das Gebäude anzukaufen und im Erdge-
schoss eine Tourist-Information mit einem kleinen Shop einzurich-
ten. Im ersten Obergeschoss soll voraussichtlich eine National-
parkausstellung mit digitalen Ausstellungsinhalten und einem Kino 
realisiert werden. Hierzu hatte Nationalparkverwaltung der Ver-
waltung bereits Interesse signalisiert. Die Büroräume der künftigen 
Gesellschaft sollen dann im zweiten Obergeschoss untergebracht 
werden. „Das Gebäude ist von der Lage und Größe ideal, zumal es 
als touristischer Anker für die Innenstadt Gemünd künftig zu deren 
Belebung beiträgt“, ist sich Wolter sicher. Allerdings werden noch 
Umbauarbeiten auf den jeweiligen Etagen als auch Optimierungen 
im Fassadenbereich notwendig sein, damit das Gebäude seinen künf-
tigen Ansprüchen genügt.  

Rechtliche Stellung und personelle Besetzung der GmbH
Die GmbH soll künftig als 100-prozentige Tochtergesellschaft der 
Stadt Schleiden geführt werden, deren Rahmenbedingungen in ei-
nem Gesellschaftervertrag festgeschrieben werden.  Organe der Ge-
sellschaft werden die Geschäftsführung die Gesellschafterversamm-
lung sein. Die Verwaltung schlägt hier vor, die Geschäftsführung auf 
Bianka Renn, Teamleiterin ‚Wirtschaft und Tourismus‘ zu übertragen. 
Der Gesellschafterversammlung sollen Ratsmitglieder angehören, 
wobei der Vorsitz durch Bürgermeister Ingo Pfennings besetzt wer-
den soll.  Wie die Ausgestaltung des Gesellschaftervertrages sowie 
die personelle Besetzung der GmbH und der Gesellschafterver-
sammlung im Einzelnen aussehen werden, soll erst nach der Grund-
satzentscheidung des Stadtrates festgelegt werden. 

RATHAUS // SCHLEIDEN 21/26
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Erweiterung im Gewerbegebiet Herhahn

RATHAUS // SCHLEIDEN 21/26

Optimierung von ausgewiesenen Gewerbeflächen macht 
eine planungsrechtliche Erweiterung des Gewerbe- und Indus-
triegebietes Herhahn möglich

Im Flächennutzungsplan der Stadt Schleiden sind zahlreiche Gewerbe-
flächen ausgewiesen – tatsächlich bebaut und genutzt wurden in den 
letzten Jahrzehnten jedoch nicht alle. Planungsrechtlich ungenutzte 
Gewerbeflächen findet man in den Ortschaften Schöneseiffen, Olef, 
Gemünd und Nierfeld.  Die Gründe sind unterschiedlich, entweder sind 
sie zu klein, liegen im Überschwemmungsgebiet oder sind aufgrund 
der Topografie nicht bebaubar.

„Durch eine Umwandlung dieser Flächen in ihre tatsächliche Nutzung, 
gewinnt die Stadt Schleiden Gewerbeflächen von circa 3,35 Hektar, 
die für eine Neuausweisung von gewerblichen Bauflächen im Flächen-
nutzungsplan verwendet werden können“, so der Erste Beigeordnete, 
Marcel Wolter.

Hinzu kommen weitere 5,7 Hektar als An-
teil der Stadt Schleiden aus der Rücknahme 
eines Teilgebietes aus dem interkommuna-
len Gewerbegebiet Kall/Schleiden, die der 
Stadtrat bereits im Mai 2021 beschlossen 
hatte. Das macht in Summe rund 9,05 Hek-
tar.

„In Bezug auf die dicht besiedelte Tallage, 
die bereits heute schon kaum Spielraum 
und Erweiterungsmöglichkeiten für die be-
stehenden Betriebe bietet, kommt nur eine 
Zentralisierung der Gewerbe- und Indust-
rieflächen in Betracht“, so Wolter weiter.  
Hierfür biete sich das Gewerbe- und Indust-
riegebiet Herhahn geradezu an. 

Die Verwaltung sieht dabei eine südlich 
gelegene Fläche des jetzigen Gewerbege-
bietes vor, die an den vorhandenen Wirt-
schaftsweg Richtung Hohenfried angrenzt. 

Nach dem positiven Ratsbeschluss vom 7. April 2022 kann die Stadt 
Schleiden nun mit  entsprechenden Verfahren zur Änderung des Flä-
chennutzungsplan beginnen. 

Eine mögliche Erschließung nach Abschluss des planungsrechtlichen 
Verfahrens werde sich sicher nach der Nachfrage richten, führt Wol-
ter weiter aus. „Derzeit haben wir keine attraktiven Gewerbeflächen, 
die wir potenziellen Investoren anbieten können. Deswegen ist die Si-
cherung dieser Gewerbefläche im Flächennutzungsplan für die Stadt 
Schleiden enorm wichtig.“

Stadt Schleiden ll Projektleiter Schleiden 21/26
Marcel Wolter ll z 02445 89-104
marcel.wolter@schleiden.de 
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Auf dieser Fläche könnte künftig die Erweiterung des Gewerbegebietes Herhahn 
entstehen. (© Stadt Schleiden / Kerstin Wielspütz)
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Im Stadtgebiet Schleiden werden es 
2024 insgesamt 24 Kita-Gruppen ge-
ben – neben Gemünd wird nun auch 
in Olef eine neue viergruppige Kin-
dertagesstätte entstehen – Stadtrat 
beschloss am 7. April 2022 die Ge-
samtkonzeption

Im Stadtgebiet Schleiden liegt die Betreu-
ungsquote der unter Dreijährigen aktuell 
bei rund 41 Prozent. Ziel der Verwaltung 
ist, 2024 insgesamt 150 U3-Betreuungs-
plätze bereitzustellen, was einer Versor-
gungsquote von circa 70 Prozent ent-
spricht. 

Dazu wird auch in Olef eine neue vier-
gruppige Kindertagesstätte im Bereich 
des Bolzplatzes errichtet. „Eine Erweite-
rung der derzeitigen Kindertagesstätte in 
Olef, in der aktuell 1,5 Gruppen unterge-
bracht sind, ist sowohl aus baurechtlichen 
als auch aus wirtschaftlichen Gründen 
nicht sinnvoll“, so der Erste Beigeordnete, 
Marcel Wolter.

Dort, wo aktuell noch die Kita-Container der Kindertagesstät-
ten Profinos Schleiden und Gemünd stehen, soll voraussichtlich 
ab dem ersten Quartal 2023 der Neubau errichtet werden. Die 
Fertigstellung der neuen Kindertagesstätte ist für (Spät)Sommer 
2024 geplant. 

Im daran angrenzenden Bereich soll im weiteren Verlauf nicht nur 
der Bolzplatz wiederhergestellt, sondern auch weitere öffentliche 
Sport- und Spielangebote geschaffen werden. „Die neue Kinder-
tagesstätte könnte künftig als ‚Kita Schleidener Tal‘ fungieren, 
da der Standort auch für Kinder aus Nierfeld und vor allem aus 
Schleiden interessant ist“, führt Wolter weiter aus. Die Bezirks-
regierung Köln habe sich bezogen auf das Planungsrecht bereits 
positiv zu dem Vorhaben geäußert. 

Nachnutzer für Kita-Gebäude in Gemünd gefunden
Auch für die durch die Flutkatastrophe stark beschädigten Kita 
Gebäude in Gemünd hat die Stadt Schleiden, bereits eine Lö-
sung gefunden: Das Gebäude in ‚Malsbenden‘ wird voraussicht-
lich die KG rot-weiß Gemünd übernehmen, die bei der Flut ihr 

Vereinsheim mit dem gesamten Inventar verloren hat. In die ehe-
malige Kita ‚Am Kreuzberg‘ zieht voraussichtlich der ‚Jugendtreff 
Kolosseum‘ im Erdgeschoss ein. Das DRK Euskirchen mit dem Fa-
milienzentrum bleibt – wie vor der Flut – mit seinem Angebot auf 
der ersten Etage des Gebäudes. „Der ‚Jugendtreff Kolosseum‘ ist 
eine ideale Ergänzung zum Familienzentrum“, so Wolter, der froh 
ist, die beiden Gebäude nach der einstimmigen Entscheidung des 
Stadtrates so wieder einer sinnvollen und bedarfsgerechten Nut-
zung zuführen zu können. 

Eine Wiederherstellung der beiden zerstörten Kindertagesstätten 
hatte Wolter von vorneherein ausgeschlossen, da sich beide Ob-
jekte für einen zukunftsorientierten Ausbau zu einer viergruppi-
gen Einrichtung mit allen Gruppenformen aufgrund der Lage, der 
Verkehrsanbindung und/oder der Grundstücksgröße nicht eignen. 

Kindertagesstätte in Olef wird neu gebaut

Im Bereich des Bolzplatzes, wo aktuell noch die beiden Kita-Container der Kindertagesstätten Profinos Schlei-
den und Gemünd stehen, soll im ersten Quartal 2023 mit dem Neubau einer viergruppigen Kindertagesstätte 
begonnen werden. (© F.A. Heinen)
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Vorhandenes Spiel- und Bolzplatzkonzept wird nach dem posi-
tiven Beschluss des Stadtrates am 7. April 2022 fortgeführt und 
um den Sportpark Schleiden sowie die Spiel- und Sportanlagen 
in Oberhausen und Olef erweitert.

In Folge der Flutkatastrophe im Juli 2021, die auch zahlreiche Spiel- und 
Sportanlagen in der Tallage massiv beschädigt oder gar zerstört hat, gilt 
es das vom Stadtrat im Herbst 2019 beschlossene Spiel- und Bolzplatz-
konzept für das Stadtgebiet Schleiden fortzuführen und weiter zu opti-
mieren. 

Die Fortführung des Konzepts sieht vor, künftig fünf öffentliche, große 
Spiel- und Sportanlagen in den bevölkerungsreichen Ortschaften Ober-
hausen, Schleiden, Olef, Gemünd und Dreiborn einzurichten. Während 
in Gemünd und Dreiborn an den Grundschulstandorten mit der Instal-
lation von zwei Multisportfeldern bereits erste Veränderungen realisiert 
wurden, stehen diese in Oberhausen, Schleiden und Olef noch an.  Für 
alle fünf öffentlichen Anlagen gilt jedoch: Sowohl Pflegezustand, Spiel- 
und Freizeitangebot sowie Aufenthaltsqualität sollen erheblich verbes-
sert werden. 

Oberhausen
In Oberhausen soll der Bereich am Sportplatz, der durch die Flutkata-
strophe massiv beschädigt wurde, wiederhergestellt und durch Spiel-
geräte und weitere Sportangebote erweitert werden. Dazu wird der 
Spielplatz an der Zöllerstraße mittelfristig aufgegeben. Die Pflege und 
Unterhaltung des künftigen Spiel- und Sportareals wird der TuS Ober-
hausen übernehmen. Über die Rahmenbedingungen entschied der 
Stadtrat ebenfalls am 7. April.

Schleiden
In Schleiden stehen sowohl im Bereich des Schulzentrums ‚Am Mühlen-
berg‘ unter Einbeziehung einer Teilfläche des bisherigen Waldorf-Wald-
kindergartens und auf dem Sportplatz Veränderungen an, dabei wohl 
die größte am Sportplatz Schleiden: Dieser soll zu einem großen Sport-
park mit einem vielfältigen Sport- und Freizeitangebot für Jung und Alt 
umgebaut werden. Hierzu wurden im Rahmen der Städtebauförderung 
‚Investitionspakt zur Förderung von Sportstätten‘ im vergangenen Jahr 
Fördermittel in Höhe von 666.000 Euro bewilligt. Der Eigenanteil der 
Stadt Schleiden beträgt 74.000 Euro. Am Schulzentrum ist geplant, den  

vorhandenen Hartgummiplatz zu erneuern 
und das Spiel- und Sportangebot in diesem 
Bereich zu erweitern.

Olef
Am Sportplatz bzw. Bolzplatz Olef soll eine 
große Spiel- und Sportanlage errichtet wer-
den. Die Umsetzung erfolgt, sobald die Fläche 
nicht mehr für die Kita-Container benötigt 
wird. Der Spielplatz im Johannesweg wird 
dann künftig zugunsten des größeren Sport- 
und Spielareals wegfallen. Der Spielplatz am 
Lützenberg bleibt für das ‚Oberdorf‘ bestehen 
– er wird künftig von der ‚Bürgergemeinschaft 
Olef‘ und der ‚Lützenberg Initiative‘ gepflegt 
und unterhalten.

Insgesamt 24 Spiel- und Sportanlagen
Damit wird es im Stadtgebiet Schleiden in Zukunft fünf große öffentli-
che Spiel- und Sportanlagen und 19 kleinere öffentliche Spiel- und/oder 
Bolzplätze geben. 
„Wir möchten das Angebot für unsere Kinder und Jugendlichen auf öf-
fentlichen Plätzen zukünftig auch mit trendigen Sport- und Spielanlagen 
verbessern“, freut sich der Erste Beigeordnete, Marcel Wolter. „In allen 
Ortsteilen haben wir mindestens eine Spiel- oder Sportmöglichkeit, die 
sowohl unsere Kinder und Jugendlichen als auch unsere Feriengäste 
nutzen können.“  Die Qualität der Spiel- und Bolzplätze werde durch die 
Erweiterung und Fortführung des Konzepts deutlich verbessert, was 
letztlich allen zugutekomme. 

Bis auf die großen Spiel- und Sportanlagen, insbesondere an den Grund-
schulen, wurde die Pflege und Unterhaltung inzwischen in die Hände von 
Vereinen, Institutionen oder privaten Initiativen gegeben. Dies ermög-
licht es, ein so großes, vielfältiges und ortsnahes öffentliches Spiel- und 
Sportangebot dauerhaft aufrecht zu erhalten. „Wir sind sehr dankbar, 
dass wir fast in allen Orten verlässliche Partner gefunden haben, die sich 
um die Spiel- und Sportflächen professionell kümmern“, so der Erste 
Beigeordnete. 

Grundsatzbeschluss aus 2019
Im September 2019 hatte der Stadtrat den Grundsatzbeschluss ge-
troffen, nach dem die Spielplatzpflege und -unterhaltung der zentra-
len öffentlichen Spielplätze in Gemünd (Alte Schule) und in Schleiden 
(Sturmiuspark) sowie die Spielplatzpflege und -unterhaltung auf den 
Schulhofspielplätzen der Grundschulen in Schleiden, Gemünd und 
Dreiborn weiterhin vom städtischen Bauhof durchgeführt wird. Bei al-
len anderen öffentlichen Spielplätzen soll die Pflege- und Unterhaltung 
der Spielplätze durch ortsansässige Vereine, Elterninitiativen, andere 
Institutionen, etc. gegen eine Kostenerstattung oder im Rahmen eines 
Erbbaurechtsvertrages erfolgen. Für die Bolzplätze wurde eine ähnliche 
Vorgabe festgelegt.
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Drei weitere Spiel- und Sportanlagen geplant
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Mit den Multisportfeldern in Gemünd und Drei-
born wurden bereits die ersten Maßnahmen zur 
Verbesserung der Spiel- und Sportmöglichkeiten 
umgesetzt. 

Der Spielplatz am Lützenberg in Olef wird künftig 
von der Bürgergemeinschaft Olef und der Lützen-
berg Initiative gepflegt und unterhalten. 
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Die VHS Kreis Euskirchen ist das kommunale Weiterbil-
dungszentrum des Kreises Euskirchen, sie bietet 
Kurse und Seminare in neun Fachbereichen 
an. Seit einem guten Jahr ist Vanessa Becker 
die Leiterin der Volkshochschule. 

Wo kann man die Veranstaltungen der VHS 
besuchen? 
Becker: Wir bieten Kurse und Seminare in allen 
elf Kommunen des Kreises Euskirchen an. In den 
meisten Gemeinden können wir die Unterrichts-
räume und die Turnhallen der Schulen benutzen. 
In Euskirchen und in Mechernich haben wir neben 
diesen Räumlichkeiten auch Seminarräume, die uns 
zur alleinigen Nutzung zur Verfügung stehen. Die 
Geschäftsstelle befindet sich in Euskirchen im Alten Rathaus, von 
dort aus werden die Kurse und Seminare geplant und organisiert. 

Welche Veranstaltungen gibt es bei Ihnen? 
Becker: Insgesamt bieten wir Kurse, Seminare und Workshops in 
neun Fachbereichen an – und das vormittags, abends und auch am 
Wochenende. Die Klassiker darunter sind sicherlich Sprachkurse – 
neben den beliebten Sprachen wie Englisch und Französisch haben 
wir auch Japanisch, Kroatisch und Koreanisch im Angebot, aber auch 
andere seltenere Sprachen. Besonders zahlreiche Anmeldungen ha-
ben wir immer im Fachbereich Gesundheit, in dem außer Entspan-
nungstechniken auch Tanz, Fitness- oder Gymnastikkurse auf dem 
Programm stehen. Eine große Nachfrage gibt es auch im kreativen 
Bereich, wo Sie von Holzgestalten über Nähen und Malen viele wei-
tere kreative Techniken und Verfahren erlernen können. Menschen 
mit Migrationshintergrund können bei uns in Abendkursen oder in 
Intensivkursen (Integrationskurse) ihr Deutsch verbessern. Auch den 
Einbürgerungstest kann man bei uns ablegen. Daneben gibt es Exkur-
sionen in die nähere Umgebung, Angebote für Kinder, Seminare für 
eine bessere Kommunikation und den Umgang mit Konflikten sowie 
auch Umwelt- und Nachhaltigkeitsthemen. Aber nicht nur das „priva-
te Lernen“ steht bei uns im Vordergrund: genau so können Sie sich 
beruflich fortbilden. Wir bieten viele Kurse rund um EDV-Anwendun-
gen wie Word oder Excel an. 

Wer kann Ihre Kurse besuchen?
Becker: Unser Angebot steht allen über 16 Jahren offen. Alle, die sich 
weiterbilden wollen, die etwas neu lernen oder die etwas bereits 
Gelerntes vertiefen möchten, sind bei uns genau richtig! Wir haben 
auch einzelne Schüler- oder Kinderkurse, diese sind im Programm 
entsprechend gekennzeichnet. Wir erarbeiten zudem auch „maßge-
schneiderte“ Weiterbildungen für Auftraggeber:innen verschiedener 
Art. 

Das heißt, auch Firmen und z. B. Vereine und Organisationen kön-
nen ihr Personal bei Ihnen schulen lassen? 
Becker: Ja, genau! Auch Kommunalverwaltungen lassen Ihre Mitar-
beitenden bei uns schulen - EDV-Seminare für Firmenmitarbeitende 
sind seit jeher Bestandteil unseres Angebots. Und warum nicht auch 
mal ein Entspannungsseminar für die Angestellten anbieten? Wieso 
nicht mal ein Kommunikationsseminar, gerade dann, wenn man viel 

mit Kunden zu tun hat? Wenn Sie Chef*in 
sind, rufen Sie mich einfach an, wenn Sie 
Mitarbeiter:in sind, erzählen Sie Ihrer/Ihrem 

Chef:in von dieser Möglichkeit!

Wie stehen Sie zum Thema Digitalisierung? 
Becker: Wir in der Volkshochschule betreiben 

die Digitalisierung auf unterschiedlichen Ebe-
nen. Zum einen unterrichten wir digitale Inhal-

te, zum anderen werden in allen Fachbereichen 
Kurse digital angeboten – was großen Zuspruch 

findet, denn aufgrund der Corona-Pandemie sind 
die digitalen Teilhabemöglichkeiten in vielen Berei-

chen gewachsen, auch an der VHS. Weiterhin hilft die 
Digitalisierung bei der Information von Teilnehmenden, wenn es Än-
derungen beim gebuchten Kurs geben sollte. Und für die Bürger:in-
nen und Bürger ist es einfacher geworden, sich auf digitalem Weg an 
die VHS zu wenden.

Wieviel kosten die Kurse? 
Becker: Unsere Kurse sind sehr günstig – das überrascht viele! Da wir 
auf Grundlage des Weiterbildungsgesetzes NRW arbeiten, werden 
wir vom Land bezuschusst – so können wir hohe Qualität zum „klei-
nen Preis“ vorhalten. Zudem gibt es viele Ermäßigungen, z.B. für ALG 
II-Bedarfsgemeinschaften, für Vollzeitstudierende, für Schüler:innen 
etc. 

Wo findet man Ihr Kursangebot und wie meldet man sich am bes-
ten zu den Kursen an? 
Becker: Unser Programmheft, das alle Veranstaltungen für das ge-
samte Jahr 2022 beinhaltet, liegt an vielen öffentlichen Stellen im 
gesamten Kreisgebiet aus. Natürlich ist alles auch online verfügbar: 
www.vhs-kreis-euskirchen.de. Sie können sich mit der Anmeldekar-
te aus dem Programmheft, online, telefonisch, persönlich oder per 
E-Mail anmelden. 

Wenn ich nicht genau weiß, welcher Kurs richtig für mich ist…
Becker: … dann ist es am besten, wenn Sie sich von der jeweiligen 
Fachbereichsleiterin beraten lassen. Sie kann genau einschätzen, wie 
gut Ihre Kenntnisse beispielsweise in einer Fremdsprache sind und 
sie kennt die Kurse inhaltlich. Viele haben lange kein Englisch mehr 
gesprochen und meinen, rein gar nichts mehr zu können und wollen 
einen Anfängerkurs buchen. Das passt dann aber nicht! Wir haben 
z.B. Englischkurse für „false beginners“, das bedeutet, dass das Wis-
sen, was doch noch im Hinterkopf sitzt, aktiviert wird und so schnel-
ler Neues hinzukommen kann. Falls Sie genau wissen, an welchem 
Kurs Sie teilnehmen möchten oder eine Einzelveranstaltung buchen, 
müssen Sie sich natürlich nicht beraten lassen. Melden Sie sich ein-
fach an! 
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Mit der VHS des Kreises Euskirchen weiterbilden

VHS Kreis Euskirchen ll Leitung: Vanessa Becker
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Im Februar fand in Köln im WDR-Funkhaus ein Konzert mit der Maus 
statt. Die Malteser Fluthilfe Schleidener Tal hatte uns Kinder aus der 
Stufe 4 der Regenbogenschule Schleiden zu diesem Konzert einge-
laden und auch die Busfahrt dazu organisiert.

Nina Heuser und Andrè Gatzke standen auf der Bühne. Mit dabei 
war natürlich auch die Maus von der Sendung mit der Maus.

Das Funkhausorchester vom WDR spielte die Musik. Zuerst mussten 
Nina und Andrè immer ein Rätsel lösen, wenn sie das Rätsel gelöst 
hatten, bekamen alle ein Lied vorgespielt, zu dem dann getanzt wur-
de. Die Kinder tanzten mit der Maus, Nina und natürlich auch Andrè.

Es wurde auch für das Fernsehen aufgenommen. Wir hatten einen 
tollen Tag in Köln!!

Text: Aimeè Colditz und Loki Otten, Klasse 4a

BILDUNG AKTUELL

Ausflug nach Köln zum „Tanz mit der Maus“

Die nächste Ausgabe der BürgerINFO aktuell erscheint am 21. Juni 2022. Redaktionsschluss: 27.05.2022
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Trotz Flut wurde Bauvorhaben umgesetzt

Moderner naturwissenschaftlicher Unterricht – das wünscht man 
sich an einer guten Schule, die für die MINT-Fächer begeistern soll. 

Dass die Städtische Realschule Schleiden auf diesem Weg einen 
großen Schritt getan hat, davon können sich alle Schüler:innen im 
Fach Biologie und Physik überzeugen. Zwei Räume, der Biologie- und 
der Physikraum, konnten in den vergangenen Monaten grundlegend 
so saniert werden, dass dem experimentellen Arbeiten kaum noch 
Grenzen gesetzt sind. Die Ausstattung mit Beamern und Laptops 
ist ohnehin seit mehreren Jahren Standard an der Städtischen Re-
alschule. 

Während der Chemieraum an der Schule, der vor wenigen Jahren 
ebenfalls saniert wurde, noch mit Insellösungen arbeitet, wurden der 
Biologie- und der Physikraum mit einer Energieversorgung, die von 
der Decke abgehängt ist, ausgestattet – das ist inzwischen moderner 
Standard in naturwissenschaftlichen Räumen, in denen experimen-
tiert werden soll. Die Biologielehrerin und zweite Konrektorin Marion 
Huppertz berichtet über die Wünsche der naturwissenschaftlichen 
Kolleg:innen: „In allen Klassen und vor allem in den Differenzierungs-
kursen stehen Experimente immer auf dem Stundenplan. Die in der 
Schule vorhandenen zahlreichen Mikroskope und anderes Expe-
rimentiermaterial konnten wir in den alten Räumen – vor allem im 
Biologieraum – nicht so nutzen, wie wir das gerne gemacht hätten. 
Mit den Plänen der Stadt Schleiden für eine Modernisierung können 
wir nun genau das umsetzen, was sich schon alle lange gewünscht 
haben.“

Besonders der Biologieraum war in die Jahre gekommen. Er war 
ursprünglich einmal als Demonstrationsraum mit ansteigendem 
Gestühl konzipiert worden. Da sowohl die Möbel in die Jahre ge-
kommen waren als auch der naturwissenschaftliche Unterricht sich 
grundlegend gewandelt hat, wurden zu Beginn des letzten Jahres die 
Modernisierungspläne in konkrete Sanierungsschritte umgesetzt. 
Zunächst einmal musste die alte Bestuhlung und das ansteigende 
Podest entsorgt werden. Danach wurden beide Fachräume komplett 
entkernt – alle Schränke, Tische, Leitungen und auch die Decke wur-
den abgebaut, um der neuen Technik Platz zu machen. 

Dann kam im Juli 2021, mitten in den Sommerferien, die Flut in Schleiden 
und stellte die Stadt vor neue Herausforderungen. „Dass die Kolleg:innen 
nun in vollständig sanierten und absolut modern ausgestatteten natur-
wissenschaftlichen Fachräumen unterrichten können, war ein Kraftakt 
der Stadt Schleiden. Bis zum Beginn des Schuljahres waren die Räume so 
hergerichtet, dass wir in ihnen unterrichten konnten und nun sind auch 
die allerletzten Arbeiten abgeschlossen“, berichtet Schulleiterin Birgit 
Barrelmeyer froh über die Bemühungen der städtischen Mitarbeiter und 
Firmen, die daran beteiligt waren. „In Zeiten von Versorgungsengpässen 
in bestimmten Bereichen und vor allem von unzähligen Extraschichten 
der städtischen Mitarbeiter wegen der Flut ist es alles andere als selbst-
verständlich, dass dieses engagierte Projekt so gut umgesetzt wurde“, 
lobt Barrelmeyer die Zusammenarbeit mit der Stadt Schleiden. 

Die aufwändig sanierten Fachräume tragen zu einer weiteren deutlichen 
Aufwertung der Städtischen Realschule in Schleiden bei. Begeistert nut-
zen die Fachkolleg:innen und Schüler:innen die neuen Möglichkeiten, so 
dass sich die Stadt sicher sein kann, dass jeder Euro hier gut investiert ist.  
Die Investition in moderne Unterrichtsräume – vor allem in den Natur-
wissenschaften – ist wichtig für die Bildungschancen junger Menschen 
– darin sind sich Stadt und Schule einig. 

Dort hat man natürlich auch noch weitere Ideen, wie die Ausstattung 
optimiert werden kann. „Als nächstes wünschen wir uns ein digitales 
Elektronenmikroskop, mit dem wir noch bessere Ergebnisse beim Mik-
roskopieren erzielen und mit dem wir gleichzeitig das entstandene Bild 
vom Präparat groß an die Wand projizieren können“, ergänzt Fachleh-
rerin Vanessa Forst die Wünsche der Biologie-Fachschaft. Hier signali-
siert die Stadt Schleiden, die die Digitalisierung der städtischen Schule 
ohnehin mit Riesenschritten voranbringt, Bereitschaft den Wünschen 
zu entsprechen. So werden zu Beginn des neuen Schuljahres nicht nur 
die Hälfte der Schüler:innen über ein von der Stadt Schleiden finanzier-
tes iPad verfügen, auch die übrige Ausstattung stimmt mit dem Ziel der 
Schule überein, zügig weitere wichtige Schritte bei der Modernisierung 
der Schule zu gehen.

Neue naturwissenschaftliche Räume im Unterricht

Städtische Realschule Schleiden
Marion Huppertz ll Vanessa Forst ll z 02445 7138 
realschuleSLE@aol.com ll www.realschule-schleiden.de
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Am neuen Lehrertisch mit Energie- und Gasversorgung lassen sich (auch von 
Schüler:innen) Experimente vorführen.



22

Plätze frei in der ersten Woche der Sommerferien -  Aben-
teuer auf dem Ijsselmeer

Wer freut sich nicht auf die kommenden Sommerferien, die schon 
bald in erreichbare Nähe rücken? Ein ganz besonderes Angebot 
macht in diesem Sommer Cornelius Kahlert – Biologie- und Erd-
kundelehrer an der Städtischen Realschule Schleiden. Mit der von 
ihm organisierten und begleiteten Tour könnte die erste Woche der 
Sommerferien zu einem besonderen Abenteuer werden! 

Vom 27. Juni bis zum 01. Juli findet die von ihm auf die Beine ge-
stellte Segeltour auf einem Plattbodenschiff auf dem Ijsselmeer in 
den Niederlanden statt. Der Vorteil an einem Segeltörn mit einem 
solchen Schiff ist, dass es so gut wie keine Auswirkungen bei Wellen-
gang gibt, so dass man nicht seekrank werden kann. Für die Jugend-

lichen ab einem Alter von 13 Jahren, die an 
der Tour teilnehmen,  gibt es leichte Sege-
laufgaben, mit denen sich alle langsam an 
die notwendigen Segelfertigkeiten heran-
tasten können. Übernachtet wird in kleinen 
und gemütlichen Kajüten und selbstver-
ständlich befinden sich Küche (Selbstver-
sorger), Bad und Toilette mit an Bord. 

Für den Spaß sorgt die Gemeinschaft mit 
anderen Jugendlichen, die sich auf eine tolle Segeltour freuen kön-
nen.  

Hast du Lust bekommen und möchtest teilnehmen? Dann melde 
dich bei Cornelius Kahlert: kt@realschule-schleiden.de oder un-
ter der unten genannten Telefonnummer in der Schule. Dort be-
kommst du alle notwendigen Informationen zu dieser hoffentlich 
unvergesslichen Fahrt – melde dich gerne, wenn du Fragen oder 
Interesse hast. Schiff ahoj!

BILDUNG AKTUELL

Segeltörn auf dem Ijsselmeer

Städtische Realschule Schleiden
Cornelius Kahlert ll z 02445 7138 
realschuleSLE@aol.com ll www.realschule-schleiden.de
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Das Segelschiff Confiance - mit diesem Schiff geht ihr auf Segeltour.

Ein Blick in das Schiff - hier ist euer Aufenthalts-
raum.

HolzbauFeld

Dach-Komplettsanierung
Holzrahmenbau

Wärmedämmung
Innenausbau

Fassaden
Dachstühle

Carports
Wintergärten

Dominik Feld • Zimmerermeister
Brücksief 7 • 53937 Herhahn

Tel. 0 24 44 - 91 40 43 • www.holzbaufeld.de  
Dronkestr. 20 · 53937 Schleiden · Tel. 0 24 85 /12 46 · Mobil 0172/2 90 62 89
info@abwassertechnik-hermanns.de · www. abwassertechnik-hermanns.de
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Textil AG an der Städtischen Realschule Schleiden

Liest man in den Beschreibungen mit den zahlreichen AG-Angeboten 
an unserer Schule die Überschrift ‚Textil AG‘, denken viele Schülerin-
nen und Schüler, Eltern und Lehrer nur an Stricken und Häkeln. 

Dass es dabei nicht bleibt, hat die Textil AG der Städtischen Real-
schule Schleiden eindrucksvoll unter Beweis gestellt. In ihren Projek-
ten setzen sich die Schülerinnen und Schüler mit unterschiedlichen 
Materialien unter kreativen und ökonomischen Gesichtspunkten 
auseinander. Entstanden sind dabei zunächst einmal sogenannten 
Alltagsprodukte, die nachhaltig sind und aus natürlichen Materialien 
bestehen. Jeder kennt sie: die Kirschkernkissen. 

Von der Planung des Materialbedarfs, über das Einholen unter-
schiedlicher Preise für die Materialien, dem Anfertigen der Kissen 
hin bis zum angemessenen Verkaufspreis mussten die Schülerin-
nen gemeinsam mit ihren Lehrerinnen Bedarfe und die notwendige 
Werbung für den Verkauf selber planen. Fast nebenbei ergab sich 
die Einführung in Handhabung und Bedienung der Nähmaschinen, 

die im normalen Alltag zuhause oft nicht mehr erlernt wird. Da die 
Realschule jedoch die Ausbildung praktischer Fertigkeiten in den Mit-
telpunkt stellt, konnten die Schülerinnen bei ihrem Projekt wichtige 
Erfahrungen sammeln, die ihnen im Alltag helfen. 

Der erfolgreiche Verkauf der Kirschkernkissen belohnte die Schüle-
rinnen in ihrer Arbeit. Schon nach kurzer Zeit waren über 60 der 
Kissen verkauft – Nachbestellungen können jederzeit gemacht wer-
den. Der Erlös des Verkaufs fließt in neue Nähprojekte der AG. In 
der Planung sind Tablet- und Handykissen aus Textil und auch die 
Fertigung sogenannter ‚Leseknochen‘ (Nackenstützen) sind von der 
AG fest ins Auge gefasst worden. Wir hoffen, dass dies die nächsten 
Verkaufsschlager werden. 

Alles andere als „ nur“ Stricken und Häkeln

Städtische Realschule Schleiden
Melanie Lorbach, Anne Zengerling ll z 02445 7138 
realschuleSLE@aol.com ll www.realschule-schleiden.de
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Lehrerin Anne Zengerling beim Zuschnitt

Laura Maxseiner und Michelle Ernst aus der Klasse 
9b beim Nähen der Kissen - schnell arbeiteten sich 
die Schülerinnen in die technischen Finessen der 
Nähmaschinen ein

Ganz schnell waren die fertigen Produkte an den 
Mann/die Frau gebracht.

Heizöl

Diesel

Schmierstoffe

Qualität - Zuverlässigkeit - Service

Bahnhofstraße 81
53949 Dahlem-Schmidtheim
info@klein-mineraloele.de

Mineralölhandel

0 24 47 - 91 79 79 - 0
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Das Sturmius-Gymnasium Schleiden wird Bündelungsgymnasi-
um für den Südkreis der Eifel

Manche reiben sich verwundert die Augen und fragen: „Wie, im Schul-
jahr 2023/2024 gibt es an den Gymnasien NRW keinen Jahrgang in der 
Einführungsphase (EF) der Oberstufe?“ Aber so ist das tatsächlich, weil 
im Schuljahr 2023/2024 erstmalig nach dem Wechsel von G8 nach G9 
an den Gymnasien in NRW wieder eine Klasse 10 in der Mittelstufe der 
Sekundarstufe I gebildet wird.

Während die Schülerinnen und Schüler unter G8 von Klasse 9 in die 
Oberstufe versetzt wurden, erfolgt jetzt die Versetzung in die Klasse 10. 
Und die gehört noch nicht zur Oberstufe. Erst nach der 10 geht es dann 
in die Oberstufe.

Da es aber bislang noch keine Klasse 10 an den Gymnasien gibt, findet 
im Sommer 2023 an den Gymnasien keine reguläre Versetzung in die 
Oberstufe statt und folglich fehlt dann für die nächsten drei Jahre jeweils 
ein Jahrgang.

„Aber was machen denn dann die Schülerinnen und Schüler der ande-
ren weiterführenden Schulen, die im Anschluss an Klasse 10 im Sommer 
2023 in die Oberstufe am Gymnasium einsteigen möchten?“, könnte 
man sich fragen.
Hier hat das Schulministerium NRW eine Lösung gefunden: Einzelne 

Gymnasien wurden ausgewählt, für diese 
Schülerinnen und Schüler einen Oberstu-
fenjahrgang einzurichten. Das sind die so-
genannten Bündelungsgymnasien. Im Kreis 
Euskirchen wurde das Städtische Johan-
nes-Sturmius-Gymnasium Schleiden als öf-
fentliches Gymnasium benannt, das allen 
Schülerinnen und Schülern aus den umliegen-
den Kommunen in der Eifel auch aus den süd-
lichen Teilen der Städteregion und des Kreises 
Düren ein Oberstufenangebot ohne konfessi-
onelle Ausrichtung macht. 

Auch das Gymnasium am Turmhof in Me-
chernich ist als öffentliches Bündelungsgym-

nasium benannt. Weitere öffentliche Bündelungsgymnasien gibt es erst 
wieder in Aachen, Eschweiler, Düren, Kerpen, Köln und Bonn. 

Das Städtische Johannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden freut sich auf 
diese Aufgabe. Hier gibt es langjährige und sehr gute Erfahrungen in der 
Betreuung von Quereinsteigern aus den anderen Schulformen der Se-
kundarstufe I (RS, HS, SE). Das auch digital sehr gut aufgestellte JSG, an 
dem in der Oberstufe ab 2023 alle Schüler:innen ein iPad gestellt bekom-
men und die Lehrkräfte sich regelmäßig fortbilden, bietet ein attraktives 
Fächerangebot zur Wahl an. 

Das JSG lädt Eltern und Erziehungsberechtigte sowie die Schülerinnen 
und Schüler der Klassen 9 an Realschulen, Hauptschulen und Sekun-
darschulen ein, sich schon jetzt über die Bildungsmöglichkeiten am JSG 
in Schleiden ab dem Schuljahr 2023/2024 zu informieren. Wer möchte, 
kann auch bei einer Schulführung einen Blick in die Schule werfen.

Eine Anmeldung im Sekretariat der Schule wird erbeten.

BILDUNG AKTUELL

Städtisches Johannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden
z 02445 911230 ll jsg.sle@t-online.de
www.gymnasium-schleiden.de
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Start in die Oberstufe 2023/2024

Inh. Annika Berners | Tel.: 02482 77 49 | Rathausstraße 5 | Hellenthal
info@elektro-service-berners.de | www.elektro-service-berners.de

ELEKTROINSTALLATION

PHOTOVOLTAIK

SICHERHEITSTECHNIK

SMART HOME

Bergwerkstraße 5 
53945 Lommersdorf / Eifel

Tel.: 0 26 97  /  901444
Mobil: 0171  /  5318712

www.schreinerei-illerich.de 
joerg.illerich@web.de
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Mitte März fuhren die Klassen 7a und 
die 7b des Städtischen Johannes-Stur-
mius-Gymnasiums Schleiden (JSG) 
endlich auf die langersehnte Klassen-
fahrt nach Xanten. 

Eins lässt sich direkt sagen: Beide Klassen 
und ihre Klassenleitungsteams sind un-
glaublich gut zu Fuß. Gemeinsam legten sie 
in drei Tagen mehr als 35 km Fußweg zurück 
– ohne ein einziges Mal zu murren; gut,  eine 
Lehrkraft einmal ausgenommen.

Die Fußwege führten von der Jugendher-
berge Xanten-Südsee mehrfach in den Ar-
chäologischen Park Xanten (APX), in einen 
Klettergarten und in die Stadt.

Im APX erhielten die Klassen montags eine Führung, in der die we-
sentlichen Informationen zur Gestaltung des Parks und den dort zu 
sehenden Rekonstruktionen gegeben wurden. Besonders spannend 
waren die Gladiatorenkämpfe im Amphitheater im Anschluss, die 
zahlreiche Schülerinnen und Schüler in Eigenregie spontan organi-
siert und umgesetzt hatten. 

Der Dienstagvormittag erforderte vor allem Konzentration, Ausdau-
er und stellenweise Schwindelfreiheit. Beide Klassen besuchten den 
Adventurepark Xanten. Auf drei unterschiedlich hohen Ebenen ging 
es stellenweise in luftige Höhe und die Schülerinnen und Schüler 
bewerkstelligten sportliche und mentale Herausforderungen. Den 
krönenden Abschluss bildete das Schaukeln im freien Fall aus knapp 
zehn Metern Höhe.

Am Nachmittag ging es erneut in den APX. Hier lernten die beiden 
Klassen einige römische Spiele kennen, die außerhalb von Amphithe-
atern gespielt wurden. Waren Mühle und Backgammon den meisten 
ein Begriff, so lernte man auch neue Spiele kennen: Beim Orca- oder 
Deltaspiel geht es um die Wurfgeschicklichkeit, bei Tangram um Vor-
stellungsvermögen. Wer wollte, hatte zwischendurch auch noch Zeit, 
das Museum im APX zu besuchen.

Am Abend dieses ereignisreichen und sportlich-aktiven Tages stand 
ein Römeressen in der Jugendherberge auf dem Programm. Die Ein-
kehr am gedeckten Tisch und die köstlichen Speisen sorgten für gro-
ße Begeisterung. 

Die Abende wurden zwischen Süßigkeiten und Flaschendrehen mit 
Klatsch und Tratsch im Gruppenraum und auf den Zimmern verbracht.

Vor der Rückfahrt am Mittwoch besuchten die Klassen noch die 
Stadt Xanten, von der alle bisher nur das Panorama mit APX im Vor-
dergrund und dem Xantener Dom gesehen hatten – ein herrlicher 
Ausblick, während man von der Jugendherberge am Xantener Süd-
see entlang spaziert.

Die Klassenleitungsteams waren sehr glücklich über den Verlauf der 
Fahrt und das schöne Miteinander auch zwischen den Parallelklassen.

Text und Fotos: Judith Hülshorst, JSG Schleiden

Unterwegs auf römischen Spuren

Städtisches Johannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden
z 02445 911230 ll jsg.sle@t-online.de
www.gymnasium-schleiden.de
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Die Klassen 7a und 7b des Städtischen Johannes-Sturmius-Gymnasiums 
Schleiden begaben sich in Xanten auf rüömische Spuren

Auch ein Römeressen stand auf dem Programm. Gladiatorenkämpfe im Amphitheater.
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Mit einer überzeugenden Mannschaftsleistung haben die 
Schüler des Städtischen Johannes-Sturmius-Gymnasiums 
(JSG) am vergangenen Freitag, dem 1. April 2022, das Turnier 
der Fußball-Kreismeisterschaften in der Wettkampfklasse I 
gewonnen.

Im Erftstadion in Euskirchen hat die Schüler-Mannschaft des JSG in 
ihrem ersten Spiel das Team der Clara-Fey-Schule deutlich mit 3:0 be-
siegen können. Nachdem Torben Hörnchen und Zissis Balatsouras bis 
zur Halbzeitpause die 2:0 Führung besorgten, konnte Fabio Fischer mit 
seinem anschließenden Tor den Endstand auf 3:0 ausbauen.

Im dritten und letzten Spiel trafen die Jungs 
des JSG auf die zuvor favorisierte Mann-
schaft der Marienschule Euskirchen, die 
wiederum ihr erstes Spiel gegen die Cla-
ra-Fey-Schule mit 2:0 für sich entscheiden 
konnte. Die nun anstehende Partie hatte 
demnach Endspielcharakter. Zunächst sah 
es danach aus, dass die Mannschaft der 
Marienschule ihrer Favoritenrolle gerecht 
werden könnte. Eine frühe 2:0 Führung der 
Euskirchener konnte jedoch durch das Tor 
von Yannik Schorn auf 2:1 verkürzt werden. 
Postwendend legten die Marienschüler zum 
zwischenzeitlichen Stand von 3:1 nach. Trotz 
des Vorsprungs ließen sich die Schüler des 
JSG nicht entmutigen. Torben Hörnchen 
war es, der mit seinem Tor erneut den 
Rückstand verkürzte. 

In den letzten Minuten vor Ende der Par-
tie erkämpften sich die JSG-ler zahlreiche 
Chancen zum Ausgleich. Belohnt wurden 
sie durch ein Eigentor eines Euskircheners 

Spielers nach einer hervorragend ausgeführten Ecke, was zum 3:3 
Endstand führte und schließlich den Turniersieg bedeutete. Nach 
dem Schlusspfiff war der Jubel bei allen Spielern und dem betreuen-
den Lehrer Henning Hülsmann groß.

Text und Foto: Henning Hülsmann JSG Schleiden

Turniersieg beim Schulturnier

Städtisches Johannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden
z 02445 911230 ll jsg.sle@t-online.de
www.gymnasium-schleiden.de
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Die stolzen Sieger der Fußballkreismeisterschaft.

Tel. 0 24 82 - 42 54 35
Kölner Straße 64   |   53940 Hellenthal

Mittagsangebot

Vorteilsbestellung
nur 6,50 w

nur 6,50 w

DI. - DO. 11.00 bis 15.00 Uhr ALLE NUDELGERICHTE, 
SALATE & PIZZEN (Ø 29 CM) BEI SELBSTABHOLUNG

BESTELLEN SIE 6 PIZZEN UND MEHR, (Ø 29 CM) 
ERHALTEN SIE JEDE PIZZA FÜR

Die komplette 

Speisekarte 

fi nden Sie unter 

www.alis-pizzeria.de

Wir liefern frei Haus!

Die nächste Ausgabe der BürgerINFO aktuell erscheint am 21. Juni 2022. Redaktionsschluss: 27.05.2022
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Acht Absolventinnen und Absolventen des Studiengangs 
Business Administration der Rheinischen Fachhochschule 
Köln – Außenstelle Schleiden nahmen im Rathaus der Stadt 
Schleiden ihre Bachelor-Zeugnisse entgegen.

Gerade für Auszubildende und Berufstätige, deren berufliche wie pri-
vate Heimat in der Region liegt, ist das berufsbegleitende Studium 
am Standort Schleiden eine große Chance, um sich weiterzubilden 
und zu qualifizieren. Diese Chance ergriffen die acht Absolventinnen 
und Absolventen des Bachelorstudiengangs Business Administration 
und erhielten am Donnerstag, 10. März 2022 ihre Abschlusszeugnisse 
im Rahmen einer feierlichen Zeremonie. 

Der Bürgermeister der Stadt Schleiden, Ingo Pfennings, würdigte die 
„herausragende Leistung“ der Studierenden und beglückwünschte 
diese zu ihrem erfolgreichen Abschluss. Während des sieben Se-
mester andauernden Studiums hätten sie vor allem bewiesen, dass 
sie über ein sehr gutes Zeitmanagement verfügen und zudem über-
durchschnittlich belastbar seien.

Die Begrüßung der Absolventinnen und Absolventen sei ihm auch 
deshalb eine besondere Freude, da der ländliche Raum kein bildungs-
ferner Raum werden dürfe. Man müsse in der Lage sein, jungen Men-
schen vielfältige Angebote zu unterbreiten, um sie dauerhaft in der 
Region zu halten und auch Führungskräfte vor Ort ausbilden zu kön-
nen: „Bildung und Wissen sind die Ressourcen unseres Jahrhunderts 
und bilden die Grundlage für zukunftsfeste Arbeitsplätze, Innovation, 
erfolgreiches Wirtschaften und am Ende auch persönliches Wohler-
gehen“, so Pfennings. Er appellierte im Rahmen dessen insbesondere 
an die Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber der Region, auch zukünf-
tig in die Qualifizierung ihrer Mitarbeitenden zu investieren, um so 
in deren Interesse sowie im Interesse des Betriebs zu wirken und 
gleichzeitig maßgeblich Standortstärkung beizutragen. Er dankte 
den Betrieben zudem dafür, dass Sie starke Partner der Kommune 
seien. Dies zeige sich beispielsweise regelmäßig bei der Freistellung 
von Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für Feuerwehr- oder THW-Ein-
sätzen, die grandiose und vielfältige Unterstützung nach dem Hoch-
wasser des letzten Jahres oder einfach durch die Teilnahme an der 
Ausbildungsbörse der Stadt Schleiden.

Die Studienzeit war nicht nur geprägt von der üblichen Doppelbelas-
tung eines berufsbegleitenden Studiums, darüber hinaus hatten die 
Studierenden noch mit den Widrigkeiten der Corona-Pandemie und 
den Folgen des Hochwassers zu kämpfen. Doch auch diese Hürden 
haben sie überwunden. Der Studienortkoordinator der RFH Köln, 
Prof. Dr. Alexander Pollack, beglückwünschte die Absolvent:innen zu 
ihrem erfolgreichen Abschluss: Trotz der sicherlich nicht einfachen 
Rahmenbedingungen in der zweiten Hälfte ihres Studiums hätten die 
Absolventinnen und Absolventen ein hohes Maß an Flexibilität und 
Durchhaltevermögen bewiesen und so ihr Studium mit großem Er-
folg abgeschlossen. Zum Ende seiner Rede gab er ihnen noch einen 
persönlichen Ratschlag mit auf den Weg: „Die Flexibilität, die Sie in 
Ihrem Studium ausgezeichnet hat, sollten Sie sich bewahren, um den 
zukünftigen Veränderungen gewachsen zu sein. Hören Sie nicht auf, 
sich weiterzuentwickeln.“

Ihre Abschlusszeugnisse im Studiengang Bachelor of Arts – Busi-
ness Administration, erhielten: Dominik Dreßen, Niklas Hamelmann, 
Lena Jöbges, Niklas Krumpen, Markus Meyer, Annika Müller, Eileen 
Schmitz und Theresa Weiler.

Das Angebot am Studienstandort Schleiden erstreckt sich auf die Ba-
chelorstudiengänge Betriebswirtschaftslehre (Bachelor of Arts) und 
Produktionstechnik (Bachelor of Engineering) mit derzeit circa 30 
eingeschriebenen Studierenden.

Musikalisch wurde der gelungene Festakt vom Frank Wiesen Duo 
untermalt.

Erfolgreiche Bachelor-Absolvent:innen entlassen

Rheinische Fachhochschule Köln ll www.rfh-koeln.de i

Freuten sich über das abgeschlossene Studium: Dominik Dreßen, Niklas Ha-
melmann, Lena Jöbges, Niklas Krumpen, Markus Meyer, Annika Müller, Eileen 
Schmitz und Theresa Weiler. (© Stadt Schleiden)



Der Wiederaufbau ist im Stadtgebiet allerorts zu sehen. Wohnhäuser 
und Gewerbeimmobilien werden kernsaniert und ihrer Nutzung lang-
sam wieder zugeführt. Es zeigt sich, dass viele Gewerbetreibende wei-
termachen, Wege der Überbrückung gefunden haben und es auch neue 
Ansiedlungen gibt.

So werden in der Tallage des Stadtgebiets Wiedereröffnungen gefeiert 
und Zwischenlösungen – mit dem Ziel, die angestammten Immobilien 
nach Fertigstellung wieder zu beziehen – praktiziert. Darüber hinaus sind 
in den Zentren von Schleiden und Gemünd ebenso Umzüge und vielfälti-
ge Neuansiedlungen zu verzeichnen. 

Die Solidarität und gegenseitige Unterstützung von Eigentümern und 
Gewerbetreibenden ist in den Ortschaften deutlich spürbar. Dies spie-
gelt sich auch in den gemeinsamen Bemühungen der Wiederansiedlung 
einer Postfiliale im Zentrum Schleidens wider. Hierzu können sich Inter-
essierte weiterhin beim Team Wirtschaft & Tourismus melden.

In der heutigen Ausgabe der BürgerINFO haben Unternehmen, Hand-
werk und Gewerbe aus der Tallage des Stadtgebietes die Gelegenheit, 
sich kurz darzustellen.

Alle Akteure der Privatwirtschaft sind eingeladen, sich bei Wiedereröff-
nung an das Team Wirtschaft & Tourismus zu wenden, damit sie in den 
Ausgaben der BürgerINFO Berücksichtigung finden können.

„Für alle Anfragen rund um den Wiederaufbau, die Vermittlung individu-
eller Beratungstermine bei den Kooperationspartnern,“ so Teamleiterin 

Bianka Renn, „wie bei der Unterstützung der Immobilieneigentümer im 
Rahmen von Neuansiedlungen – gerne im Förderprogramm zur Stär-
kung der Innenstädte – steht das Team Wirtschaft & Tourismus der Pri-
vatwirtschaft jederzeit zur Verfügung.“

#wirstehenauf
#wirsindheimat

#wirmachenweiter
Wiederaufbau der heimischen Wirtschaft

Team Wirtschaft & Tourismus ll Bianka Renn
bianka.renn@schleiden.de ll z 02445 89-442

Seit November in Gemünd, 
Aachener Str. 4 

Zur Terminvereinbarung melden Sie sich gern 
telefonisch. Ergotherapie: 0176/80377617

Wir freuen uns, Sie in unseren neuen Räumen 
in Gemünd begrüßen zu können!

Seit November in Gemünd, 
Aachener Str. 4 

Zur Terminvereinbarung melden Sie sich gern 
telefonisch. Logopädie: 02444/915891

Wir freuen uns, Sie in unseren neuen Räumen 
in Gemünd begrüßen zu können!



Wir machen weiter!
Unser Getränke-Heimdienst beliefert Sie zuverlässig und pünktlich
alle 14 Tage. Neben unseren beliebten Bierspezialitäten bieten wir
auch eine große Auswahl alkoholfreier Erfrischungsgetränke.

service@gemuender-brauerei.de 
Tel. 02444-2723

Gemünd:  Kölner Str. 18 | 53937 Schleiden-Gemünd
 T   02444 / 91 10 73 | F   02444 / 91 10 75

Euskirchen: Münstereifeler Str. 14 | 53879 Euskirchen
 T   02251 / 96 12 30 | F   02251 / 96 12 32

Köln:  Kölner Str. 201-203 | 51149 Köln
 T   0221 / 97 58 86 00

Unser Rundum-Service für Sie
passende Ersatzteil für Ihren Pkw, 

auf Wunsch bauen wir es Ihnen auch fachgerecht ein! 
An unseren Standorten Gemünd, Blankenheim und Kommern bieten 
wir Ihnen zudem hochwertige Werkstattdienstleistungen an. 

Wir beraten Sie gerne!

53937 Gemünd | 53945 Blankenheim | 53925 Kall 
53894 Kommern | 53937 Schleiden

www.autoteile-kloska.de

#KFZ-WERKSTATT

#schleidenstehtauf #gemuendstehtauf

• Heizöl u. Diesel
• Propangas
• Kartoffeln
• Gartenbedarf

63
2016

1953

INH. ROLF LÜTZ e.K.
Aachener Str. 19 · 53937 GEMÜND
Telefon 0 24 44 - 23 25 · Telefax 0 24 44 - 88 25

Heizöl · Diesel · Propangas
Kartoffeln · Gartenbedarf

• Gartenbedarf• Gartenbedarf

2017

1953
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• Heizöl u. Diesel
• Propangas
• Kartoffeln
• Gartenbedarf

63
2016

1953

INH. ROLF LÜTZ e.K.
Aachener Str. 19 · 53937 GEMÜND
Telefon 0 24 44 - 23 25 · Telefax 0 24 44 - 88 25

Heizöl · Diesel · Propangas
Kartoffeln · Gartenbedarf

• Gartenbedarf• Gartenbedarf

INH. ROLF LÜTZ e.K.
Aachener Str. 19 . 53937 GEMÜND
Telefon 0 24 44 - 23 25 . Telefax 0 24 44 - 88 25

Heizöl u. Diesel • Propangas • Lieferservice
Kartoffeln • Gartenbedarf

Ihr F
achh

ande
l für Dach und WanIhr F

achh
ande

l ür Dach und Wand

Josef Stoff
Kölner Str. 44
53937 Schleiden-Gemünd

Tel. 0 24 44-9 59 00
Fax. 0 24 44-95 90 29

E-Mail: bedachungshandel-stoff@t-online.de



Liebe Kundinnen und Kunden, 
wir sind wieder für Sie da!

Dreibornerstr.15 | Gemünd | www.eifelmetzgerei-heck.de

MIT NEUER WERKSTATTAUSRÜSTUNG 
WIEDER FÜR SIE DA. 

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH.

#schleidenstehtauf #gemuendstehtauf

Tierarztpraxen
Dr. Anja Pankatz und TÄ Petra Kanzler

Prakt. Tierärzte
Kölner Straße 46 . 53937 SLE-Gemünd

Tel.: 02444 3125 (Dr. Pankatz) und 
0177 868 24 89 (Petra Kanzler)

Termine nach Vereinbarung Montag-Freitag

B����� • G����� • G��������
M�������������

Gärtnerei
Geschwind

Lorem ipsum

Wir sind wieder für 
Euch da

nur in Gemünd

   Müsgesauel 26 • Tel.: 02444 2710 

Tel.: 02445 / 852217

Holgenbach 14 / 53937 Schleiden

Auch wir wollen helfen!
Die dramatischen Ereignisse in der Ukraine erschüttern die Welt. 

Für die Geschäftsführung der KTS Verpackungen GmbH und deren 
Tochtergesellschaft PSE Verpackungstechnologie GmbH war sofort 

klar, dass man helfen möchte. Im ersten Schritt wurden 3000€ an 
„Aktion Deutschland hilft“ gespendet. 

Im zweiten Schritt wurde die Ausrichtung eines Flohmarktes 
auf dem Firmengelände der KTS in Gemünd angesetzt. Dieser 

wird am Sonntag, den 08.05.2022 stattfinden. Die erhobene 
Standgebühr i.H.v. 5€/Meter wird gespendet. Anmeldungen für 

Stände (private Verkäufer) werden ab sofort unter 02444/856-200 
angenommen.

Darüber hinaus ist die Bereitschaft groß, Geflüchteten eine beruf-
liche Perspektive zu geben. Die Integration und das Zurückgewin-

nen eines Stücks „Normalität“ steht dabei an erster Stelle.

KTS Verpackungen GmbH
Kölner Straße 24-26 • 53937 Schleiden-Gemünd

Tel.: 02444/856-0 • info@kts-verpackungen.de



#schleidenstehtauf #gemuendstehtauf

Gastrokneipe

Dreibornerstr. 7  | 53937 Schleiden-Gemünd  | Tel. 02444-9144394

• manuelle Therapie nach 
Hand-Ellbogen- und 
Schulterverletzungen/
Erkrankungen 

• SI-Therapie
• Verhaltenstherapie 
• Bobath-Therapie
• Lerntherapie

Einige unserer Leistungen im Überblick

> Alle Krankenkassen und auch Hausbesuche

Geschwind
Dreiborner Str. 26, Gemünd

Wir sind wieder da!

Ö�nungszeiten (momentan)
Freitags 10:00 – 13:00 Uhr  u.  14:30 – 18:00 Uhr

Samstags 9:00 – 13:00 Uhr

Muttertag 
08. Mai von 9:00 – 12:00 Uhr geö�net.

Tel. 02444 1655
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Ihr  Raiffeisen-Markt SchleidenIrrtum und Preis­
änderungen vor ­ 
behalten · Farbab­
weichungen möglich, 
Angebote solange 
der Vorrat reicht.

An der Olef 56 • 53937 Schleiden • Tel.: 02445/951014 • E­mail: schleiden@raiffeisenmarkt.de 
Öffnungszeiten: Mo.­Fr. 8–18 Uhr/Sa. 8–13 Uhr

AGRAVIS Raiffeisen-Markt GmbH 
Firmensitz: 48155 Münster, Industrieweg 110

Wir haben geöffnet!
Aktuell sind wir – nach der Flutkatastrophe im Juli 2021 – seit dem 30.08.2021 
mit einem verkleinerten Sortiment vor Ort und bieten alle Artikel des täglichen 
Bedarfs für Garten und Tier an. 
Nach derzeitigem Stand gehen wir von einer Neu/­Wiedereröffnung im Mai aus. 
Der Markt wird dann in neuem Style und modernen Erscheinungsbild wie gewohnt 
wieder ein komplettes Sortiment darstellen.
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Künstlerin eröffnet Atelier Am Markt in Schleiden

„Bei einem solchen Haus, das Geschichte erzählt, lebt und inspiriert 
– da hat man keinen Grund zu jammern“, lächelt die Künstlerin MAF 
Räderscheidt und schaut sich in ihrer neuen künstlerischen Heimat 
um. Das alte Fachwerkhaus Am Markt 9 in Schleiden hat schon so 
manches miterlebt und beherbergt nun das Atelier der Künstlerin. 
Es ist ihr siebter Standort und damit ihr siebter Neuanfang in den 13 
Jahren, die sie mittlerweile in Schleiden wohnt.

MAF Räderscheidts Studio befand sich bis zur Hochwasserkatastro-
phe im Juli vergangenen Jahres in Gemünd. Die Flut zerstörte nicht 
nur ihr Atelier, sondern fast ihr gesamtes Lebenswerk. Auch die Erin-
nerungsstücke der von den Nationalsozialisten als entartete Künstler 
verfolgten Großeltern wurden ihr durch das Wasser genommen.

Den Schaden beziffert Räderscheidt auf fünf bis sechs Millionen 
Euro. Sie verlor in den Fluten mehr als 60.000 ihrer Kunstwerke, dar-
unter 40.000 Aquarelle, mehrere tausend Kupferschnitte, Radierun-
gen und Lithografien sowie Bühnenbilder, Scherenschnitte und rund 

600 Ölgemälde. Tochter Rosa, studierte 
Kunsthistorikerin, kündigte ihren Job und 
übernahm für die Beantragung der Wieder-
aufbauhilfe, die notwendige Dokumentati-
on und Erfassung der Kunstwerke. Circa 90 
Prozent hat sie nach mehr als sechs Mona-
ten akribischer Arbeit mittlerweile erfasst.

Trotz allem Übels erfuhr die Künstlerin 
besonderen Zusammenhalt sowie enor-
me Hilfsbereitschaft und Beistand: Neben 
Spenden von Künstlerkolleginnen und -kol-
legen, erreichten Räderscheidt auch viele 
Angebote und Gesten der Unterstützung 
von Freunden, Bekannten und gänzlich 
unbekannten Personen. Die erste Rettung 
nach der Flut stellte Vogelsang IP dar: In 
einem der ehemaligen Kameradschaftshäu-

ser kam Räderscheidt unter und eröffnete dort ihren „Fluchtpunkt“. 
Dies war jedoch von Anfang an als Übergangslösung angedacht und 
so begab sie sich zum siebten Mal in 13 Jahren auf Standort-Suche.

Die Suche endete in dem dreigeschossigen Fachwerkhaus Am Markt 
9 in Schleiden. Sie sei den Hauseigentümern sehr dankbar für die 
Möglichkeit, ihre Existenz in diesem alten Gebäude, das schon so viel 
erlebt habe, wieder aufzubauen: „Ich empfinde große Freude und 
fühle mich gerettet“, so Räderscheidt.

Aufgrund diverser weiterer Projekte, unter anderem Ausstellungen 
und Lesereisen, kann die Künstlerin derzeit keine festen Öffnungszei-
ten anbieten, freut sich jedoch über Terminanfragen via E-Mail unter 
maf@maf-raederscheidt.de. 

MAF Räderscheidt

MAF Räderscheidt
 Am Markt 9 ll 53937 Schleiden 
 maf@maf-raederscheidt.de ll www.maf-art.com
 Termine nach Vereinbarung

i

Sofortprogramm zur Stärkung unserer Innenstädte und Zentren in 
Nordrhein-Westfalen – Verfügungsfonds Anmietung

Ermöglicht wurden diese Ansiedlungen nicht zuletzt dank der Koope-
ration von den Eigentümern und der Stadt Schleiden im Rahmen des 
Verfügungsfonds Anmietung, einem Baustein des Sofortprogramms 
zur Stärkung der Innenstädte und Zentren des Ministeriums für Heimat, 
Kommunales, Bau und Gleichstellung des Landes Nordrhein-Westfalen. 
Durch das Förderprogramm konnten bereits vier Leerstände am Markt in 
Schleiden sowie ein Leerstand in Gemünd erfolgreich reaktiviert werden. 
Diese leisten einen wichtigen Beitrag zur Attraktivierung der Schleidener 
und Gemünder Zentren als Aufenthalts- und Erlebnisräume. 

Konkret kann die Stadt Schleiden durch das Förderprogramm leerste-
hende oder vom Leerstand bedrohte Ladenlokale anmieten und diese 

stark vergünstigt bis längstens 31.12.2023 an Mietinteressierte unterver-
mieten.  

Vorteile für Immobilieneigentümer
Immobilieneigentümer erhalten die Möglichkeit, neue Nutzungen für ihre 
leerstehenden oder vom Leerstand bedrohten Ladenlokale zu gewinnen 
und eine positive Entwicklung der Innenstädte voranzutreiben.

Vorteile für interessierte Mieter
Interessierte Mieter haben die Chance, ihre innovativen Geschäftsideen 
in den Bereichen Gastronomie, Einzelhandel und Kultur bei vergünstigten 
Startbedingungen umzusetzen. Für einen Zeitraum bis zum Jahresende 
2023 können sie bei einer Reduzierung bis zu 80 Prozent der regulären 
Kaltmiete zuzüglich Nebenkosten ein Ladenlokal anmieten.

Förderprogramm 

Die Suche nach einem neuen Standort nach der Hochwasserkatastrophe ist für die Künstlerin MAF Räder-
scheidt beendet: In einem alten Fachwerkhaus in der Schleidener Innenstadt hat sie ihr Atelier inzwischen 
eingerichtet. 
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Gemünds neuer Fahrradladen

Erste Gemünder Neueröffnung im 
Rahmen des Förderprogramms zur 
Stärkung der Innenstädte und Zent-
ren NRW

Seit dem 2. April 2022 heißt der Fahrradla-
den mit angeschlossener Werkstatt die Kun-
dinnen und Kunden in der Aachener Straße 
16 in Gemünd willkommen. 

Der Name „Der Radsportmeister“ ist Pro-
gramm: Inhaber Stefan Maus ist Profi-Rad-
sportler aus Leidenschaft und wurde im 
Jahr 2000 deutscher Meister in der Dis-
ziplin Mountainbike Cross-Country. Auch 
der Verkauf ist kein Neuland für den begeis-
terten Radfahrer, denn neben seinem Hauptberuf als Programmie-
rer war Maus fast 30 Jahre nebenberuflich im Zweiradhandel tätig. 
Der Traum eines eigenen Geschäfts habe jedoch immer in ihm ge-
schlummert. Zunächst sei zwar lediglich geplant gewesen, sich mit 
einer Fahrradwerkstatt selbstständig zu machen, doch diese Idee sei 
schnell gewachsen, lacht Maus. Mit dem an Gemünd angrenzenden 
Nationalpark sei er sehr verbunden und so stand für ihn von jeher 
fest: „Wenn ich einen Fahrradladen gründe, dann lasse ich mich in 
Gemünd nieder – der Standort bietet sich einfach an“, erklärt er und 
erfuhr für diese Entscheidung bereits vor der Eröffnung viel positive 
Resonanz, denn Radfahren liegt voll im Trend und die Nachfrage ist 
weiterhin ungebrochen. 

„Vom Sportler bis zum Tourenfahrer – wir haben für jeden Kunden 
das richtige Fahrrad“, so der Inhaber. Beginnend mit drei Marken 
werde das Sortiment im kommenden Jahr noch weiter ergänzt. Ne-
ben Fahrrädern erwartet die Kundinnen und Kunden eine große Aus-
wahl an Zubehör, wie Helme, Brillen und Bekleidung. Im an den Laden 
angeschlossenen, offenen Werkstattbereich bietet Maus darüber 
hinaus umfassenden und markenunabhängigen Service sowie Repa-
raturen für Fahrräder aller Art. Auch das Dienstrad-Leasing ist durch 

die Zusammenarbeit mit namhaften Leasingfirmen möglich. Zukünf-
tig soll das Angebot zudem um einen Fahrradverleih ergänzt werden.

Neben der professionellen Beratung und einem gehobenen Service, 
liege sein Augenmerk auf den Aspekten Qualität und Nachhaltigkeit: 
„Ich verkaufe nur das, wo ich zu hundert Prozent hinter stehe.“ So 
achtet Maus insbesondere bei Bekleidung auf eine nachhaltige Pro-
duktion und verwendet in der Werkstatt beispielsweise naturverträg-
liche und naturbasierte Schmiermittel. 

Der Radsportmeister

Der Radsportmeister ll Inh. Stefan Maus
Aachener Straße 16 ll 53937 Schleiden ll z 02444 9159911
derradsportmeister@gmx.de 
www.derradsportmeister.de

Öffnungszeiten
Di., Do. & Fr.: 10:00 – 12:00 Uhr und 14:30 – 18:00 Uhr
Sa.: 10:00 – 14:00 Uhr
Mo. & Mi.: Ruhetag

i

Voraussetzungen
• Der Vermieter reduziert die zuletzt erzielte Kaltmiete um 30 Prozent.
• Die Stadt vermietet das Objekt mit einer bis zu 80-prozentigen Reduzie-

rung an neue Nutzer weiter.
• Gefördert wird ausschließlich die Kaltmiete, Betriebs- und Nebenkosten 

müssen vom Untermieter getragen werden.
• Mietzeit im Rahmen des Förderprogramms: Bis längstens 31.12.2023

Rahmenbedingungen leerstehender Ladenlokale
• Lage im Konzentrationsbereich der Innenstädte von Schleiden und Ge-

münd (detaillierte Abgrenzung liegt vor)
• Fläche bis maximal 300 m²
• Zum Nachweis der Altmiete muss der letzte Mietvertrag vorgelegt wer-

den, andernfalls wird die ortsübliche Vergleichsmiete als Berechnungs-
grundlage herangezogen.

Weitere Informationen finden interessierte Immobilieneigentümer und 
potenzielle Mieter unter www.schleiden.de > Wirtschaft > Sofortpro-
gramm zur Stärkung der Innenstädte und Zentren in Nordrhein-West-
falen.

Förderprogramm 

Formular für 
interessierte 
Immopbilien- 
eigentümer.

Formular für 
interessierte 
Mieter

Stefan Maus bietet in seinem Radsportgeschäft sowohl für den Sportler als auch für den Tourenfahrer das 
richtige Fahrrad.
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Von der Schnittverletzung bis zum Fahrradsturz – Klinik für 
Unfallchirurgie bietet breit gefächerte Notfall- und geplante 
chirurgische Versorgung auf hohem medizinischen Niveau

Die 24 Stunden-Notfallambulanz der Klinik für Unfallchirurgie im 
Krankenhaus Schleiden ist häufig die erste Adresse für Patientin-
nen und Patienten mit unfallbedingten Verletzungen. Die Klinik 
bietet rund um die Uhr eine moderne medizinische Behandlung 
von Unfallverletzungen und eine Wiederherstellung von Unfallfol-
gen wie z. B. Fehlstellungen und falsch sowie unverheilte Brüche 
(Pseudarthrosen).

Als Teil des Zentrums für Orthopädie und Unfallchirurgie im Un-
ternehmensverbund Kreiskrankenhaus Mechernich ist sie auch 
standortübergreifend mit anderen Kliniken gut vernetzt. So ist die 
Notfallversorgung fast aller Verletzungsarten möglich – über Ar-
beits-, Schul- und Privatunfälle bis hin zur intensiv-medizinischen 
Versorgung von Schwerverletzten, die in enger interdisziplinärer 
Zusammenarbeit mit der Klinik für Anästhesiologie erfolgt, ist das 
Versorgungsspektrum der Klinik bestens ausgelegt. 

Den Schwerpunkt bildet die chirurgische Behandlung von Fraktu-
ren, inkl. operativer Stabilisierung mit modernen Implantaten, bis 
hin zum Gelenkersatz der großen Gelenke wie Hüfte und Schulter, 
vorwiegend nach Knochenbrüchen. Hinzu kommen konservative 
wie operative Maßnahmen bei frischen Verletzungen, Knochen-
brüchen und Unfallspätfolgen. Gelenkspiegelungen (Arthroskopi-
en) an Knie und Schulter zählen zu den routinierten Eingriffen 
einer modernen angewandten Unfallchirurgie in der Schleidener 
Klinik.

Kompetenz durch hochspezialisiertes Team 
Dr. med. Stavros Fragedakis ist seit 25 Jahren in der Klinik für Un-
fallchirurgie, die bis 2010 als Klinik für Allgemein- und Unfallchir-
urgie geführt wurde – 19 Jahre ist er hier bereits Chefarzt. Im Juni 
2022 feiert der erfahrene Facharzt für Chirurgie und Unfallchir-
urgie sein Jubiläum und blickt mit Stolz auf die Entwicklung der 
Klinik zurück.
In den letzten Jahrzehnten hat die Unfallchirurgie im Krankenhaus 
Schleiden einen großen Wandel erlebt. Das medizinische Feld ist 
gleich geblieben, das Klinikumfeld sowie die Ausstattung wurden 
jedoch modernisiert, um den Anforderungen an eine moderne 
Medizin gerecht zu werden. Auch im Bereich der Digitalisierung 
ging es mit riesen Schritten voran. Patientinnen und Patienten 
profitieren heute von schnellen organisatorischen Abläufen, die 
eine enge interdisziplinäre Zusammenarbeit der Fachärzte för-
dern. So arbeitet die Unfallchirurgie eng mit den fußchirurgischen 
oder anästhesiologischen Fachdisziplinen zusammen und pflegt 
kurze Abstimmungswege.

Mit Björn Scultetus und Alpha Oumar Youla hat Chefarzt Dr. Fra-
gedakis ein qualifiziertes und erfahrenes Oberarzt-Team an seiner 
Seite. Als ausgewiesene Fachärzte für Orthopädie und Unfallchir-
urgie mit Zusatzqualifikationen in den Bereichen Rettungsmedizin 
und teils auch in der Speziellen Unfallchirurgie decken sie ein um-
fassendes fachliches Spektrum ab. Unterstützt werden sie dabei 
von fünf Assistenzärzten.

„Wir bieten in unserer Klinik ein hohes Behandlungsniveau und 
haben gleichzeitig ein tolles familiäres Klima. Das gestaltet den 
Behandlungsprozess hier sehr angenehm und das spüren auch 

WIRTSCHAFT, HANDEL & GEWERBE

Klinik für Unfallchirurgie

Jedes Implantat, wie z.B. bei einer Hüftoperation, wird individuell für den Pa-
tienten ausgewählt. Nach der präzisen und computergestützten präoperativen 
Planung werden vor der Operation alle Maße nochmals abgeglichen. ©
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Chefarzt Dr. med. Stavros Fragedakis (m.) schätzt die erfahrenen Oberärzte 
Björn Scultetus ( li. )  und Alpha Oumar Youla (re.) an seiner Seite.
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unsere Patienten“, erläutert Dr. Fragedakis. Die regionale Ver-
bundenheit und die Menschlichkeit in seinem Arbeitsbereich sind 
dem gebürtigen Griechen sehr wichtig. Nach dem Studium in 
Heidelberg und seiner späteren Ausbildung im hessischen Lorsch 
an der Bergstraße sowie Heilbronn und Sinsheim brachte ihn der 
Zufall schließlich nach Schleiden. Und er ist sehr froh darüber. 
„Hier in der Region ist der persönliche Bezug zum Patienten noch 
möglich. Abseits vom Klinikalltag begegne ich einigen hin und wie-
der und es ist schön zu sehen, dass sie auch nach Jahren noch 
sehr zufrieden über ihre Behandlung in unserer Klinik berichten.“

Leistungsspektrum im Überblick
• 24h-Sofortversorgung aller Arbeits- und Schulunfälle sowie Pri-

vatunfälle, inklusive D(urchgangs)-Arzt-Verfahren
• konservative bzw. operative Behandlung von 

o frischen Verletzungen
o Knochenbrüchen 
o Unfallspätfolgen 
bei Erwachsenen und Kindern > 4 Jahre

• Gelenkspiegelungen und operative Versorgung von Knie und 
Schulter 

• Gelenkersatz der großen Gelenke wie Hüfte und Schulter, vor-
wiegend nach Knochenbrüchen 

• operative Stabilisierung von Knochenbrüchen mit modernen 
Implantaten (Platten-, Schrauben- und Nagel-Osteosynthesen 
nach AO-Prinzipien) 

WIRTSCHAFT, HANDEL & GEWERBE
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Firmenübernahme inmitten des Wiederaufbaus

Trotz oder gerade wegen der Hochwasserkatastrophe des vergange-
nen Jahres hielten Stephan Mahlert und Robert Hobelsberger, Ge-
schäftsführer der Pappen Olef GmbH, an der geplanten Firmenüber-
nahme zum 1. September 2021 fest. Ihrer sozialen Verantwortung 
seien sie sich immer bewusst gewesen und so stand für beide außer 
Frage, die Übernahme der geschichtsträchtigen Firma zu vollziehen. 
Bereits zuvor waren Mahlert als angestellter Geschäftsführer und 
Hobelsberger als Personalleiter für das mittelständische Unterneh-
men tätig gewesen und erlebten die Hochwasserkatastrophe im Juli 
vergangenen Jahres hautnah mit. 

Die diensthabenden Mitarbeitenden der Spätschicht wurden in der 
Flutnacht frühzeitig nach Hause geschickt und blieben so von den 
Wassermassen, die das Betriebsgelände überschwemmten, ver-
schont. Hobelsberger und der Betriebsleiter hingegen verbrachten 
die Nacht in der Firma und flüchtete sich auf den Balkon. Am nächs-
ten Morgen bot sich ein verheerendes Bild: Das Wasser war in jede 
Werkshalle eingedrungen, der Warenbestand unbrauchbar, Maschi-
nen und Arbeitsmittel durch Wasser und Schlamm zerstört. Aufge-
ben stellte jedoch nie eine Option dar. Am nächsten Tag entschied 
man sich weiterzumachen und begann umgehend mit den Aufräum-
arbeiten. 

80 Tonnen bereits produzierte Waren 
mussten entsorgt werden, ein 25 Meter 
hoher Papierberg, der den Namen „Mount 
Olef“ erhielt, türmte sich auf, die Maschi-
nen, Räumlichkeiten und Arbeitsmittel wur-
den von Schlamm gesäubert. Enorme Un-
terstützung erfuhr die Pappen Olef GmbH 
dabei durch ihre Mitarbeitenden, freiwillige 
Helferinnen und Helfer sowie Partner und 
Kunden, darunter ein namhafter Süßwaren-
hersteller, der beispielsweise LKWs bereit-
stellte. Nach einigen Wochen war es dann 
so weit: Die erste Maschine konnte in Be-
trieb genommen werden. Mittlerweile bie-
tet die Pappen Olef GmbH wieder rund 80 
Prozent ihrer Produkte an.

Insgesamt belaufen sich die durch die Flut 
entstandenen Schäden auf rund 4,5 Milli-
onen Euro. Mit einem Bürgschaftskredit 
konnte das Unternehmen die Zeit bis zur 
Auszahlung der staatlichen Wiederaufbau-
hilfe zunächst überbrücken. 

Die Geschäftsführer Mahlert und Hobels-
berger sind trotz der Hürden des vergan-
genen Jahres optimistisch für die Zukunft 

gestimmt: Ihr Ziel, alle Mitarbeitenden weiter zu beschäftigen, haben 
sie erreicht. Tatsächlich möchten sie das Team noch um weitere Ma-
schinen- und Anlagenführer:innen, Maschinenschlosser und Mechat-
roniker*innen, Produktionshelfer:innen, Stapler- und LKW-Fahrer:in-
nen sowie Auszubildende im Ausbildungsberuf des Maschinen- und 
Anlagenführers ergänzen. Darüber hinaus sei es der Treue ihrer Kun-
dinnen und Kunden zu verdanken, dass für 2022 ein gutes Geschäfts-
jahr prognostiziert wurde.

Die Pappen Olef GmbH beschäftigt sich als mittelständisches Un-
ternehmen der Papierindustrie mit der Entwicklung und Produktion 
von Kartonagen sowie Verpackungen aus Wellpappe. Die bereits 1873 
als Holzstoff- und Lederpappenfabrik Olef GmbH gegründete Firma 
blickt auf eine bewegte, fast 150-jährige Geschichte zurück, die ge-
prägt ist von Modernisierungen und Investitionen, Betriebsausbau-
ten und -erweiterungen sowie Umstellungen. Seit März dieses Jahres 
hat Pappen Olef einen zweiten Standort in Gemünd eröffnet und die 
Produktionsmöglichkeiten erweitert.

Pappen Olef GmbH

Pappen Olef GmbH
Oleftal 83 ll 53937 Schleiden ll z  02445 95070
info@pappen-olef.de ll www.pappen-olef.de 

i

Die nächste Ausgabe der BürgerINFO aktuell erscheint am 21. Juni 2022. Redaktionsschluss: 27.05.2022
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Robert Hobelsberger ( links) und Stephan Mahlert freuen sich trotz aller Hürden des letzten Jahres auf die 
Zukunft als Geschäftsführer der Pappen Olef GmbH.
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Neueröffnung Am Markt 12 in Schlei-
den

Am Tag der Eröffnung strahlt Anne-Lena 
Linden, Inhaberin von LaFleur, über beide 
Ohren: „Ich bin überglücklich! Es ist noch 
viel schöner geworden, als ich es mir ge-
wünscht habe“. Nach langen Monaten der 
Sanierung und des Umbaus konnten die 
Floristin und ihr vierköpfiges Team am 31. 
März 2022 endlich die Pforten des neuen 
Ladenlokals öffnen. 

Der Umzug von dem vorherigen, zwei Tü-
ren weiter gelegenen Geschäft in die grö-
ßeren Räumlichkeiten sollte ursprünglich 
im November des vergangenen Jahres 
stattfinden: „Der Standortwechsel war 
bereits längere Zeit geplant. Ich wollte 
mich räumlich vergrößern, um mich zu 
verwirklichen“, so Linden. Dieses Vorha-
ben wurde jedoch zunächst durchkreuzt: 
Bedingt durch die Flut sowie die damit 
einhergehenden Schäden und Komplika-
tionen verzögerte sich der Einzug enorm. 
Nun sei die Freude jedoch umso größer, 
ihre Kundinnen und Kunden im Ladenlo-
kal Am Markt 12 begrüßen zu können. 

Mit viel Herz und Liebe zum Detail hat 
Anne-Lena Linden das Geschäft einge-
richtet und dabei das Sortiment um ihre 
Leidenschaft zur geschmackvollen In-
neneinrichtung erweitert. Neben Topf-
blumen für drinnen und draußen sowie 
frischen Schnitt- und Trockenblumen 
können sich die Kundinnen und Kun-
den nun auch in Sachen Interior, Wohn-
accessoires und Geschenkartikel inspi-
rieren lassen. 

Lieblich und friedlich – das sei ihre Philosophie: „Mit unserer Ar-
beit möchten wir unsere Kundschaft durch die Höhen und Tiefen 
ihres Lebens begleiten“, erzählt die kreative Floristin. Eine empa-
thische und persönliche Beratung stünde dabei immer an erster 
Stelle. 

LaFleur steht für individuelle und liebevoll gestaltete Einzelstü-
cke. Regionalität und Saisonalität liegen der Inhaberin besonders 
am Herzen und so bietet sie stets eine große Auswahl heimischer 
und jahreszeitlicher Pflanzen sowie Schnittblumen an. Speziali-
siert ist das Team zudem auf Hochzeits-, Event- und Trauerflo-
ristik, aber auch die florale Verschönerung von Firmen zählt zum 
Repertoire. 

Um sich kreativ vollends entfalten zu können, wagte die gelernte 

Floristin und Köchin Anne-Lena Linden 
2018 den Schritt in die Selbstständigkeit 

und gründete in Monschau den Blumenladen LaFleur. Ein Jahr 
später kehrte sie in ihre Heimat zurück und ist seitdem fester Be-
standteil des Schleidener Einzelhandels.
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Anne-Lena Linden verzaubert ihr Kundinnen und 
Kunden mit einem breiten Sortiment – von Floristik 
über Topfblumen bis hin zu Dekorationsartikeln.

LaFleur by Anne-Lena Linden

LaFleur ll Am Markt 12 ll 53937 Schleiden
z 02445 8780941 ll z 0157 78811314 
www.lafleur-floristik.de

 Instagram: @lafleurbyannelenalinden
 Facebook: @LaFleurbyAnneLena 

 Öffnungszeiten
 Di. – Fr.: 09:00 – 13:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
 Sa.: 09:00 – 13:00 Uhr
 Mo.: Ruhetag

i
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Neueröffnung in der Dreiborner Straße in Gemünd

Am 26. Februar 2022 feierte die Praxis für Ergotherapie von Simo-
ne Gruhn in der Dreiborner Straße 7 Neueröffnung. Diese sollte 
eigentlich bereits am 31. Juli des vergangenen Jahres stattfinden, 
doch der Plan wurde von den Fluten in der Nacht von den 14. auf 
den 15. Juli durchkreuzt.

Am nächsten Tag stand sie vor den Trümmern ihrer noch frischen 
Selbstständigkeit und fragte sich wie es nun weitergehen solle: „Al-
les war zerstört – außer einer Wartebank und zwei Glastüren, je-
doch fehlten die dazugehörigen Wände. Es fühlte sich so surreal an, 
wie im Traum“, erinnert sich Gruhn. Diese Entscheidung nahm ihr 
ihre Mitarbeiterin Maria Herr am Abend desselben Tages ab: „Maria 
rief an und sagte ‚Wir machen weiter‘. Kurz darauf hatte sie bereits 
einen Raum im Alten Bahnhof in Schleiden organisiert. Ihre Unter-
stützung war goldwert“. Gruhn startete via Facebook einen Aufruf 
nach nicht benötigtem Material anderer Ergotherapeut:innen und 
teilte dazu ein Video ihres zerstörten Ladenlokals. Die Resonanz 
war verblüffend, aus Deutschland und Österreich meldeten sich 
zahlreiche Kolleginnen und Kollegen, um sie zu unterstützen.

Am 1. August wurden die Möbel in der Ersatzpraxis in Schleiden 
aufgebaut, am 2. August empfing sie bereits ihren ersten Patien-
ten. Doch von Anfang an stand für Gruhn fest, dass sie in die Praxis 
in der Dreiborner Straße zurückkehren möchte: „Es war eine ganz 
bewusste und auch richtige Entscheidung, denn Gemünd wird wie-
der schön!“. Nach über sieben Monaten konnte sie nun die frisch 
sanierte Praxis beziehen, all die Arbeit, die sie und ihre Unterstüt-
zer:innen investiert haben, trage nun Früchte und sie fühle sich aus-
gesprochen wohl. Ihr Dank gilt allen Spender:innen, Helfer:innen, 

Freunden und Familie, den Vermietern in 
Schleiden wie in Gemünd, den Patient:in-
nen sowie ihrer Mitarbeiterin für deren En-
gagement und Unterstützung.

„Ich möchte meine Patientinnen und Pati-
enten ermutigen, ihren Traum zu verwirkli-
chen, das Ziel zu verfolgen und sich darauf 
zu fokussieren“, erklärt Gruhn. In ihrer Pra-
xis begleiten und unterstützen sie und ihre 
Mitarbeiterin Menschen jeden Alters, de-
ren Handlungsfähigkeit eingeschränkt ist 
oder die von einer Einschränkung bedroht 
sind. Das Ziel ist stets die Reintegration der 
Patientinnen und Patienten in das alltägli-
che Leben. Spezialisiert sind sie dabei auf 
die Felder Neurologie, Orthopädie und Pä-
diatrie. So werden in der Praxis unter ande-
rem Patient:innen, die an Erkrankungen des 
zentralen Nervensystems, wie Parkinson 
und Multipler Sklerose leiden oder einen 
Schlaganfall erlitten haben, behandelt. Sie 
therapieren aber auch Hand-, Ellenbogen- 
und Schulterpatienten sowie Kinder mit 
auditiven und visuellen Wahrnehmungs-

störungen oder Konzentrationsproblemen. So wird beispielsweise 
eine Konzentrationstrainingsgruppe für Kinder angeboten. Zudem 
nehmen sie sich auf Wunsch der Behandlung von psychiatrischen 
Patienten an, beispielsweise nach einer Depression. Aufgrund ihres 
großen Einzugsgebietes werden auch Hausbesuche angeboten.

Je nach Krankheits- oder Störungsbild werden unterschiedliche er-
gotherapeutischen Maßnahmen individuell zusammengestellt. So 
verfügt die behindertengerechte Praxis mitunter über eine Thera-
pieküche: In Kooperation mit einem Sanitätshaus haben die Patien-
tinnen und Patienten dort die Möglichkeit, die Alltagshilfen auszu-
probieren und mit diesen zu üben. Ab Sommer dieses Jahres bietet 
Gruhn zudem Kurse in Meditation, Burn-Out-Prophylaxe sowie Ent-
spannungstherapie an. Großen Wert legt sie auf eine adäquate Aus- 
und Weiterbildung: Gruhn ist ausgebildete Lerntheraupeutin sowie 
Gymnastiklehrerin, war im Rehabilitationsbereich tätig und besucht 
derzeit, gemeinsam mit der Mitarbeiterin Herr, ihrerseits Therapeu-
tin für Sensorische Integrationstherapie, eine Fortbildung zur Ver-
haltenstrainerin. Auch eine enge Zusammenarbeit und Kooperation 
mit anderen Therapeuten, Ärzten und Einrichtungen wie Schulen, 
Kindergärten und Seniorenheime sei essenziell wichtig. „Fertig sind 
wir hier noch nicht, wir haben noch tausende Ideen! Wenn der Be-
ruf zur Berufung wird“, lächelt Simone Gruhn.

Praxis für Ergotherapie Simone Gruhn

Freuen sich auf den Neuanfang in der frisch renovierten Praxis in Gemünd: Simone Gruhn (vorne) und ihre 
Mitarbeiterin Maria Herr.
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Praxis für Ergotherapie ll Simone Gruhn
Dreiborner Str. 7 ll 53937 Schleiden ll z 02444 9144394

 Termine nach Vereinbarung

i
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Acht Monate nach der Flut feierte der 
neugestaltete Markt Wiedereröff-
nung

„Es ist keine Schande hinzufallen, aber es 
ist eine Schande liegenzubleiben“, mit die-
sem Zitat von Theodor Heuss werden die 
Kundinnen und Kunden im neugestalteten 
REWE-Markt in Oberhausen empfangen. 
Der Ausspruch des ersten Bundesprä-
sidenten strahlt von einem Schild über 
dem Kundeneigang herunter und erin-
nert an die Ereignisse der verheerenden 
Flutnacht im Juli letzten Jahres sowie den 
Entschluss aufzustehen und weiterzuma-
chen.

Fast auf den Tag genau acht Monate nach 
der Flut öffnete das REWE-Center am 17. 
März 2022 seine Pforten. Bereits die neu-
gestaltete Außenfassade lässt erahnen, 
dass die Kundinnen und Kunden im Inne-
ren viele Neuerungen in einem hochmo-
dernen Ambiente erwarten. Das Motto 
von Inhaber Michael Rieck lautete: „Wir 
bauen wieder auf – aber richtig“ und so 
wurde nach modernsten Erkenntnissen 
eine gänzlich neue Markteinteilung festgelegt. Das Sortiment 
wurde hierbei in Warengruppen aufgeteilt, die den Kund:innen 
die Orientierung und somit den Einkauf erleichtern. Durch die 
Einsparung des Kassenbereichs konnte im Getränkemarkt ein 
enormer Platzgewinn von 60 Prozent verzeichnet werden. Deut-
lich ausgebaut wurde auch der Bereich Obst, Gemüse und Fri-
sche, an welchen sich eine Sushi-Bar anschließt. Dort werden 
vor den Augen der Kundschaft neben dem japanischen Gericht 
in verschiedensten Variationen unter anderem Bowls zubereitet. 
Auch die Frischetheke wurde erweitert und um eine heiße und 
kalte Theke zum sofortigen Verzehr von Speisen ergänzt. Weite-
re Neuerungen finden sich im Kassenbereich: Neben den regulä-
ren Kassen kann die Kundschaft nun auch Selbstscannerkassen 
oder – wenn es besonders schnell gehen muss – direkt das Ver-
fahren „Scan and Go“ nutzen. Hierbei werden die Waren mittels 
eines Handscanners oder per App bereits während des Einkaufs 
gescannt, sodass beim Verlassen des Marktes nur noch bezahlt 
werden muss. Zudem bietet der REWE-Markt nun eine Abholsta-
tion, an der vorab online bestellte Ware fertig zusammengestellt 
abgeholt werden kann. 

„Wir waren gezwungen alles neu zu denken“, erklärt Rieck. Nach-
dem die Wassermassen des 14./ 15. Juli 2021 die Ware sowie die ge-
samte Ausstattung zerstörten, war der Markt eine leere Hülle, le-
diglich der Fußboden überstand das Wasser. Bereits wenige Tage 
nach der Flut habe er diverse Ausstattung bestellt, die für den 
neuen Laden benötigt würde – ohne zu wissen, wie dieser genau 
aussehen werde. Aufgeben stellte für ihn jedoch nie eine Option 
dar. Dank der Unterstützung von Mitarbeiter:innen, Freund:innen, 

Familie und Kund:innen wurde das Gebäude innerhalb weniger 
Tage geräumt und gesäubert: „Für all die helfenden Hände bin ich 
unheimlich dankbar“, so der Inhaber. In der Zwischenzeit schrit-
ten die Planungen einer Übergangslösung zur Nahversorgung 
der Bevölkerung voran und mündeten rund vier Wochen nach 
der Flut in der Eröffnung des weißen Zelts auf dem Parkplatz des 
REWE-Markts. Auch die Partner, Bäckerei, Friseur-Salon und Ta-
bak-Presse-Lotto-Geschäft, konnten durch Container-Lösungen 
ihren Service weiterhin am Standort anbieten. Dies war ein erster 
Leuchtturm des Wiederaufbaus, ein Symbol, dass es weitergeht. 
Die Reaktionen der Kundinnen und Kunden seien sehr berührend 
gewesen, erinnert sich Rieck. 

Nach sieben Monaten des Zeltbetriebs freuen sich Michael Rieck 
und seine Mitarbeiter:innen nun umso mehr, die Kundinnen und 
Kunden im neugestalteten, hochmodernen REWE-Center begrü-
ßen zu dürfen: „Der Zeltbetrieb und insbesondere die letzten Wo-
chen waren sehr sportlich, aber jetzt sind wir einfach überglück-
lich, dass wir den Markt wiedereröffnen konnten und dankbar für 
das positive Feedback“.

REWE-Center Schleiden

REWE Center Schleiden
An der Olef 64 ll 53937 Schleiden ll z 02445 1808
schleiden@rewe-rieck.de

 www.rewe-rieck.de/markt-in-schleiden/

 Öffnungszeiten:
 Mo. - Sa.:  07:00 – 22:00 Uhr

i

Michael Rieck zeigt die erweiterte Frischtheke, die neben Käse, Wurst und Fleischwaren auch eine heiße und 
kalte Theke für sofort verzehrbare Speisen bereithält.
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Bianka und Harald Paulus übernehmen das bekannte Schlei-
dener Restaurant 

Seit dem 7. April heißt das Ehepaar Bianka und Harald Paulus seine 
Gäste im Restaurant im Schloss Schleiden, welches sie nach 22 Jah-
ren von der Familie Kettner übernommen haben, willkommen.
Der Kontakt zu Karen und Hermann Kettner wurde durch ihren 
Weinlieferanten hergestellt, dieser habe sie also in gewisser Weise 
ihrer neuen Wirkungsstätte zugeführt, schmunzelt Bianka Paulus. Be-
reits beim ersten Betreten der Räumlichkeiten sagte das Bauchgefühl 
beider: „Das ist es, hier möchten wir bleiben!“.

Seine Küche sei saisonal und regional geprägt, dabei lege er beson-
ders großen Wert auf die Qualität der Produkte: So verwende er 
in der Saison beispielsweise Steinpilze aus hiesigen Wäldern, eben-
so komme das Wild aus heimischer Jagd. „Aber auch ein Faible für 

Fischgerichte wird mir nachgesagt“, lacht 
Harald Paulus. Im Anschluss an seine Ausbil-
dung zum Koch in Eicherscheid verschlug es 
ihn deutschlandweit in verschiedene Ster-
ne-Restaurant. Die letzten 20 Jahren ver-
bachte Paulus in Hamburg und lernte dort 
seine Frau kennen. In der Hansestadt be-
wirtschaftete er zuletzt mit seinem Partner 
ein prämiertes Fischrestaurant.

Nach dreißig Jahren kehrte der gebürtige 
Blankenheimer 2016 in die Eifel zurück und 
betrieb, gemeinsam mit seiner Frau Bian-
ka, zunächst vier Jahre lang erfolgreich das 
Flugplatz-Restaurant an der Dahlemer Binz, 
bevor es sie nach Gerolstein verschlug. Ins-
besondere die letzten beiden Jahre waren 
coronabedingt sehr intensiv. Und doch sei-
en sie als Familie gewachsen, erzählt Bianka 
Paulus: „Bevor wir mit unseren drei Kindern 
von Hamburg hierherzogen, hatten wir die 
Eifel nur im Urlaub besucht. Nun entschlos-
sen wir uns, gemeinsam die Selbstständig-
keit zu wagen – dies war zugleich meine 

erste gastronomische Erfahrung. Es ist nicht immer gegeben, dass 
man als Partner gut zusammenarbeitet, aber im Nachhinein hätten 
wir dieses Experiment bereits viel früher wagen sollen“. 

Das Ehepaar Paulus machte sich in der Eifel schnell einen Namen. 
Als nun bekannt wurde, dass sie das Restaurant im Schloss Schleiden 
übernehmen würden, gingen umgehend die ersten Reservierungen 
ein: „Die Resonanz war verblüffend – wir freuen uns sehr auf unsere 
Zeit in Schleiden!“. Gerne möchten die Inhaber ihr Team, bestehend 
aus dem Küchenpersonal der Familie Kettner sowie ihren festange-
stellten Mitarbeitenden, welche sie bereits in Gerolstein unterstütz-
ten, um weitere Kellner:innen und Aushilfskräfte ergänzen.

Eine Ausweitung der unten genannten Öffnungszeiten ist ab Som-
mer dieses Jahres geplant. Zudem soll zukünftig auch ein Business 
Lunch für die ansässigen Unternehmen angeboten werden.

Restaurant im Schloss Schleiden

Restaurant im Schloss Schleiden 

Inh. Bianka und Harald Paulus
 Vorburg 9 ll 53937 Schleiden
 z 02445 850085 ll z 0171 9343947
 info@restaurant-schloss-schleiden.de
 www.restaurant-schloss-schleiden.de

 Öffnungszeiten
 Mi. – Fr.: 17:30 – 21:00 Uhr
 Sa.: 17:30 – 22:00 Uhr
 So.: 11:30 – 20:00 Uhr
 Mo., Di.: Ruhetag

i

Bianka und Harald Paulus freuen sich auf den Start 
in Schleiden: Erste Reservierungen konnten schon 
vor der Eröffnung entgegen genommen werden. 
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0800 1016135
Die Energie-Hotline
gebührenfrei bestellen

Ihre erste Adresse
für Brennstoffe!

Superheizöl, Heizöl,  
Diesel, Holzpellets

www.rwz.de

Jetzt neu bei uns:

LandStrom und

LandGas

Andernach Hotline 4c 90 x 62 mm.indd   1 04.05.17   10:32
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Wiedereröffnung des Stammhauses 
Am Markt 30 in Schleiden 

Am 17. März, rund acht Monate nach der 
Flut, feierte Haas Mode die Wiedereröff-
nung des Schleidener Stammhauses: „Es 
war eine ergreifende Eröffnung, wir sind 
alle voller Freude und glücklich, wieder in 
Schleiden für unsere Kundinnen und Kun-
den da zu sein“, erzählt Michael Haas, Ge-
schäftsführer von Haas Mode. Eine Freude, 
die von der Kundschaft gespiegelt wird: Die-
se zeigt sich begeistert von den Umbauten 
und freut sich, die aktuelle Frühjahrs- und 
Sommermode wieder im großen Modehaus 
am Marktplatz entdecken zu können.

Die Fluten richteten in der Nacht vom 14. 
auf den 15. Juli 2021 auch im Modehaus 
Haas, das erst zwei Jahre zuvor neu ausge-
stattet wurde, völlige Zerstörung an. Und 
doch stand für das Ehepaar Martina und 
Michael Haas von Anfang an außer Frage: 
„Wir machen weiter!“. Dauer und Umfang 
der Baumaßnahmen seien zunächst unklar 
gewesen, doch schnell stellte sich heraus, dass das Ladenlokal gänz-
lich zurückgebaut werden müsse, erinnert sich Michael Haas: „Außer 
Decke und Lampen ist alles neu“. Die Sanierungsarbeiten wurden 
von hiesigen Firmen durchgeführt, ab Mitte Februar begann dann 
die Inneneinrichtung. Bei der Neugestaltung des Modehauses setzte 
man auf einen modernen und zeitgleich atmosphärischen Stil, Ziel 
sei es gewesen, eine Wohlfühloase für die Kund:innen zu schaffen. 
Das Ergebnis kann sich sehen lassen: Die stimmungsvoll gestalteten 
Motivteppiche und -tapeten sorgen für ein gemütliches Ambiente 
und die moderne, aber zeitlose Ladenausstattung ermöglicht eine 
ideale Präsentation aktueller Modetrends. Durch eine optimale Neu-
einteilung der Räumlichkeiten konnte man zudem weitere Verkaufs-
fläche generieren und nun inmitten des Lokals einen Männer-Mo-
de-Bereich anbieten.

Die Kundinnen und Kunden können sich auf eine große Auswahl 
beliebter Marken in der gewohnten Größenordnung freuen. Von 
klassisch bis modern ist bei Haas Mode für jeden Geschmack etwas 
geboten. Ein Wiedersehen gibt es auch mit dem bekannten Ver-
kaufsteam, welches in den vergangenen acht Monaten in den Simme-
rather Häusern eingesetzt war und nun nochmals verstärkt wurde. 

Einen besonderen Dank richtet das Team von Haas Mode an jene 
Kund:innen, die seit der Flut die Simmerather Filialen besucht haben: 
„Wir sind berührt und dankbar für die treue Kundschaft“. Gerade 
in diesen schwierigen Zeiten sei es für den stationären Einzelhandel 
essenziell, dass die Kundinnen und Kunden vor Ort einkaufen und 
damit dazu beitragen, das Leben in den Ortskernen zur erhalten, ap-
pelliert Michael Haas. Die Familie Haas und ihr Team freuen sich auf 
ein Wiedersehen in Schleiden.

Haas Mode

Haas Mode GmbH ll Am Markt 30 ll 53937 Schleiden
z 02445 851406
info@haas-mode.de ll www.haas-mode.de

 Öffnungszeiten
 Mo.- Fr-: 09:30 – 13:30 Uhr & 14:15 – 18:30 Uhr
 Sa.: 09:30 – 14:00 Uhr

i

www.schleiden.de

Michael Haas und sein Schleidener Team freuen sich auf den Neustart in Schleiden.
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Die Freibadsaison ist ab Mai eröffnet

„Am Ende wird alles gut!“, da ist sich der Vorstand des Bürgerbad Ge-
münd e.V. sicher und schätzt sich glücklich, das Rosenbad bei gutem 
Wetter ab 1. Mai 2022 wieder öffnen zu können. 

Die Flutkatastrophe im Juli des vergangenen Jahres traf das traditi-
onsreiche, direkt am Ufer der Urft gelegene Schwimmbad schwer, 
insbesondere der unter dem Bademeisterhaus gelegene Maschinen-
raum wurde von den Wassermassen stark in Mitleidenschaft gezo-
gen: Einige Tage reichte das Wasser bis unter die drei Meter hohe 
Decke. Während der ersten Aufräumarbeiten wurde den Vereinsmit-
gliedern sowie den freiwilligen Helfern das verheerende Ausmaß 
dann deutlich.

Mit einer Fachfirma für Bädertechnik an seiner Seite, entschloss sich 
der Verein das Unmögliche möglich zu machen und das Rosenbad 
zum Start der diesjährigen Badesaison zu öffnen. Erschwert wurden 
die Arbeiten noch durch die anhaltenden Lieferengpässe im Elekt-
ronik-Segment. Doch all die Anstrengungen und das Durchhaltever-
mögen zahlten sich aus: Der Maschinenraum wurde rechtzeitig vor 
Inbetriebnahme fertiggestellt, die Chlorung und Reinigung des Be-
ckenwassers sind somit gewährleistet.

Dank vieler helfender Hände wurde Anfang April ein weiterer, großer 
Schritt in Richtung Freibadsaison geschafft: Die Herrichtung des Be-
ckens sowie der der Außenanlagen beim sogenannten Bürgerputzen. 
Von da an hieß es: „Wasser marsch“ im Rosenbad.

Die Sanierungsarbeiten nach der Flut waren wahrlich ein Kraftakt, 
umso mehr freut sich der Verein nun auf die Badegäste der diesjäh-
rigen Saison: „Auch dank der großzügigen finanziellen Unterstützung 
der Kreissparkasse Euskirchen, der ‚AXA von Herz zu Herz Aktion‘ 
und dem Lionsclub Monschau können wir den Bürgerinnen und Bür-
gern, aber insbesondere den Kindern des Stadtgebietes wieder eine 
unbeschwerte Zeit im Freibad ermöglichen. Das war uns vor allem 

nach den entbehrungsreichen Monaten, die hinter uns liegen, beson-
ders wichtig“, so der Vorstand des Bürgerbad Gemünd e.V.

Das oberhalb des Kurparks befindliche Gemünder Rosenbad verdankt 
seinen Namen den herrlichen Rosensträuchern auf der Anlage. Hier 
kommen Besucherinnen und Besucher jeden Alters auf ihre Kosten, 
denn das Freibad ist sowohl für Erwachsene und Familien mit Kindern, 
als auch für Jugendliche sowie Senioren sehr attraktiv und ab dieser 
Saison sogar barrierefrei. Der Beckenlift, welcher in Kooperation mit 
der Aktion Mensch angeschafft werden konnte, ermöglicht Menschen 
mit Handicap den stufenlosen Zugang in das Wasser, welches immer 
eine Mindesttemperatur von 22° C hat. Mit seinen 20 mal 50 Metern 
verfügt das Schwimmbecken über Olympiamaße. Eine Attraktion für 
Kinder ist der Kletterdschungel im Eingangsbereich. Für die ganz klei-
nen Badegäste ist das warme Planschbecken ein echter Hit, genauso 
wie der beliebte Matschplatz „Kleine Möwe“. 

Sportbegeisterte Besucher:innen können sich beim Volleyball auf dem 
großen Quarzsand-Feld messen und auch der Basketballkorb, die 
Tischtennisplatten oder das Bodentrampolin laden zum Auspowern 
ein. Wer sich den ganzen Tag im Wasser verausgabt und auf der Wiese 
gesonnt hat, kann sich mit kalten sowie warmen Snacks und Getränken 
aus dem Kiosk versorgen.

Öffnungszeiten
Mai – September: Täglich 09:00 - 19:00 Uhr
Bei schlechtem Wetter bleibt das Bad geschlossen.

Preise
Tageskarten: Erwachsene 4,00 €
 Jugendliche (6-18 Jahre) 3,00 €
 Familien 10,00 €
 Gruppen p. P. (ab 10 Pers.) 2,50 €
 Frühschwimmer (bis 11.00 Uhr) 1,50 €
Zehnerkarten: Erwachsene 35,00 €
 Jugendliche (6-18 Jahre) 25,00 €
Jahreskarten: Erwachsene 60,00 €
 Jugendliche (6-18 Jahre) 40,00 €
 Familien 90,00 €

Kinder unter 6 Jahren haben freien Eintritt. 

Freibadspaß ab 1. Mai 2022 im Gemünder Rosenbad. (© Ralph Sondermann)

FREIZEIT, TOURISMUS & KULTUR

Rosenbad Gemünd

Rosenbad Gemünd ll Kurparkstraße ll 53937 Schleiden
z 02444 3143 ll info@rosenbad-gemuend.de 
www.rosenbad-gemuend.de

i

Beim sogenannten Bürgerputzen wurde das Freibad wieder auf Vordermann 
gebracht. (© Bürgerbad Gemünd)
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#wirmachenweiter

Anlässlich der Mitgliederversammlung am 1. April in den Räumen 
der Stadtbibliothek Schleiden entschieden sich die Theaterfreunde 
Schleidener Tal nach Coronapandemie und Wegfall ihrer Spielstätte 
im Kurhaus von Gemünd durch die verheerenden Auswirkungen der 
Flutkatastrophe im Vorjahr, für ein Wiederkommen im Herbst 2022. 

Die Theaterfreunde tragen mit ihrer Arbeit seit vielen Jahren erheb-
lich zum kulturellen Leben in der Stadt bei und so freut die Nachricht 
Bürgermeister Pfennings besonders. In enger Abstimmung mit Kur-
haus-Betreiber Stefan Nettersheim und der für den Wiederaufbau 
verantwortlichen Verwaltung werden Vorstand und Geschäftsfüh-
rerin Andrea Ehlen für ein interessantes und unterhaltsames Pro-
gramm - natürlich auch in Kooperation mit dem Grenzlandtheater 
Aachen - sorgen. 
Abonnenten und Interessierte können mit der Veröffentlichung des 
Programms im Mai und einem Saisonauftakt im Herbst 2022 rech-
nen. 

Theaterfreunde planen neue Saison

Theaterfreunde Schleidener Tal e.V. ll Geschäftsführung Andrea Ehlen ll theater.gemuend@t-online.dei

Markus Wergen

Kalberbenden 3 
53940 Hellenthal

Tel.: 0 24 82 / 60 64 30
Fax: 0 24 82 / 606430
Mobil: 0178 / 289 21 51

Öffnungszeiten:

Montag:  10:00 – 18:30 Uhr
Dienstag:  10:00 – 18:30 Uhr
Mittwoch:  Ruhetag
Donnerstag:  10:00 – 18:30 Uhr
Freitag:  10.00 – 18:30 Uhr
Samstag:  9:00 – 13:00 Uhr

www.wergen-bikes.de • m.wergen@freenet.de

 kruM nitraM
 51 gnirsnemeiS

52935   llaK
 nofeleT  054777 14420

 12 .rtsremöR
04935   lahtnelleH

 nofeleT  3051 28420
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Einen großen und renommierten Raum am 
Gemünder Platz „Alte Schule“ nimmt das 
Café Drehsen-Theisen ein. Die ursprüngli-
che Bäckerei war eine von vielen im Städt-
chen, aber eine mit langer Tradition. 

Dazu heißt es beim verstorbenen Orts-
historiker Rudolf Gehrke: „Nicht minder 
bekannt, war das über drei Generationen 
von der Familie Drehsen in der Dreiborner 
Straße geführte Geschäft. Die drei Firmen-
inhaber führten alle den gleichen Vorna-
men Peter. 

Der Großvater des späteren Bürgermeis-
ters von Gemünd hatte bei einem Bäcker-
meister in Düren gelernt, ehe er sich in 
dem Haus Dreiborner Straße 170 selbstän-
dig machte. Weil die Kapitaldecke dünn 
war, schaute er sich unter den infrage kom-
menden Töchtern des Landes um. Freunde 
rieten ihm, eines der Saurbier-Mädchen „am Berg“ zu ehelichen, 
denn „die könne gut einen Backofen mitbringen!“ Auf den Rat guter 
Freunde konnte man sich auch damals schon verlassen. Peter tat 
wie ihm geraten wurde.

Auf den Tisch kam damals das übliche Schwarzbrot, das uralte Eife-
ler Roggenschrotbrot. Es war dann auch gleich im Schleidener Tal 
eine Sensation, als Peter Drehsen (I.) begann, Graubrot zu backen. 
Es hatte sich also gelohnt, über die Grenze des Kreises hinauszu-
gehen, um dort zu lernen. Der Kundenkreis für diese Neuerung 
war selbstredend klein, denn was man nicht kennt .... Etwas Neues 
setzte sich damals in der Eifel nur sehr langsam durch. Der Umsatz 
betrug in den ersten Jahren etwa sechs Brote die Woche.

Prominenz, die auch schon einmal über die Grenzen des engen 
Tales hinausgeschaut hatte, gehörte zum Kundenkreis, so der da-
malige Landrat Hermann von Schlechtendal, die Fabrikantenfamilie 

Fesenmeyer und Ferdinand Poensgen. Für 
letzteren wurde das Brot extra kurz und 
gedrungen gebacken, „damit es weniger 
Kruste hat!“ wie er zu sagen pflegte. Der 
Fabrikant Rudolf Haas war besonders spar-
sam; er bestellte ein halbes Graubrot für 
die Woche.

Die Söhne Peter und Josef, die im väterli-
chen Betrieb arbeiteten, wurden zwecks 
Erweiterung der Kenntnisse im Bäcker-
handwerk nach Bonn geschickt, um sich 
mit der Feinbäckerei vertraut zu machen.

1913 erweiterte Peter Drehsen (II.) den Be-
trieb um ein Café. Auch das war eine Neu-
erung im Schleidener Tal. Es bestand aus 
zwei kleinen durchgehenden Räumen mit 
16 Sitzplätzen.

Aufgeschlossenheit zeichnete den Bäcker-
meister aus. Im gleichen Jahr stellte er einen Dampfbackofen auf. 
1924 wurde in seinem Haus die erste elektrische Kühlanlage im da-
maligen Kreis Schleiden installiert. Das Café wurde erweitert, ein 
Gartencafé schloss sich bald an.

Zusammen mit dem rührigen Bürgermeister Josef Töchters stellte 
er Überlegungen an, wie die aufblühende Kurstadt Gemünd für den 
Fremdenverkehr attraktiver zu gestalten war. Auch an der Neugrün-
dung der Schützengesellschaft durch Töchters war er maßgeblich 
beteiligt.

Als er 1934 von seinen Mitbürgern aufrichtig betrauert starb, rück-
te sein damals gerade zwanzigjähriger Sohn Peter (III.), nunmehr 
der dritte in Folge, nach. Im darauffolgenden Jahr legte er seine 
Meisterprüfung ab und war damit jüngster Handwerksmeister im 
ganzen Rheinland.

Seit 1881 - Café Drehsen-Theisen in Gemünd

GESCHICHTE

Café Drehsen um 1920, dahinter die Gartenterras-
se. (Repro: Klaus Stüber)

Wiederaufbau 1949. (Sammlung F.A. Heinen) Café Drehsen-Theisen 2020. (Sammlung F.A. Heinen)
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Das Café wurde erweitert und bot 170 Gästen Platz, um Kuchen, 
Torte und eine gute Tasse Kaffee zu genießen. Das Ende kam am 
Kirmessonntag des Jahres 1944. Amerikanische Jagdbomber grif-
fen im Tiefflug einen Tanklastwagen an, der hinter der Dreiborner 
Straße geparkt war. Die gewaltige Explosion löste ein Flammenin-
ferno aus. Vom Haus des Bäcker- und Konditormeisters Peter Dreh-
sen blieben nur noch angeschwärzte Mauerreste.

Als der nunmehr einunddreißigjährige Peter aus dem Krieg heim-
kehrte, krempelte er die Ärmel hoch und sechs Wochen später zog 
er wieder die ersten Brote aus dem Backofen.

Am Kirmessonntag 1949 war das Café wieder hergerichtet, eine 
Gartenterrasse kam später hinzu.

Peter Drehsen (III.) setzte sich in hohem Maße für seine Mitbürger 
ein. Er übernahm Pflichten in der Kreis-Innung und war Mitglied 
der Vollversammlung in der Handwerkskammer Aachen. Seit 1952 
gehörte er dem Stadtrat an und bekleidete von 1964 bis zur Kom-
munalen Neugliederung 1971 das Amt des Bürgermeisters.

Vielen Gemündern wird noch in Erinnerung sein, dass das Café für 
zahlreiche Festivitäten sehr gefragt war, ob für Schützen, Feuer-
wehr, Karnevalsverein, Männergesangverein oder auch für die Po-
litik. So schreibt die Kölnische Rundschau am 22. November 1952 
über ein wichtiges Ereignis: „Der neu gewählte Stadtrat versammelt 

sich wegen der gewachsenen Mitgliederzahl im Café Drehsen, also 
im Haus bei einem der ihrigen. Man sitzt getrennt nach Fraktionen, 
an hufeisenförmig aufgestellten, weißgedeckten Tischen, die mit 
Blumen dekoriert sind. Eine so formvollendete Sitzung hatte Ge-
münd seit Kriegsende nicht wieder erlebt. Mit dreizehn von acht-
zehn Stimmen wird Dr. Max Fesenmeyer zum neuen Bürgermeis-
ter gewählt. Sein Stellvertreter wird der Dachdeckermeister Peter 
Mohren.“

Die frühere Chefin Elisabeth Theisen, vormals verheiratet mit Peter 
Drehsen (III.), über gab am 1. Januar 1990 das Traditionsgeschäft an 
Sohn Carl-Leo, den gelernten Bäckermeister und Koch, und dessen 
Ehefrau Hedi. Seinen Charme strahlte weit über die Stadtgrenzen 
hinaus und die lukullischen Qualitäten zu jeder Jahreszeit erfreuten 
gleichermaßen Gemünder und touristische Gäste.

Im Juli 2021 wurde Café durch die große Flut stark zerstört. Hoffen 
wir, dass das zerstörte Café und Restaurant nach der Geschäfts-
übergabe, Renovierung und Wiedereröffnung in neuem Glanz er-
strahlt und den Gästen zur Verfügung steht.

Klaus Stüber ll z 02444 911116 oder 
Geschichtsforum Schleiden e.V.
Siegfried Scholzen ll z 02445 1884 
redaktion@gf-sle.de ll www.gf-sle.de

i

MAREN BENENS · Rechtsanwältin
TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE: Verkehrsrecht · Straf- und  
Ordnungswidrigkeitenrecht
INTERESSENSCHWERPUNKTE: Opferhilfe
Schadenersatz- und Schmerzensgeldrecht · Kaufrecht

KLAAS SENNEKOOL · Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht
TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE: Arbeitsrecht · Sozialrecht
INTERESSENSCHWERPUNKTE: Miet- und Wohnungs- 
eigentumsrecht · Erbrecht · Schwerbehindertenrecht

Blankenheim · Köln
Tel. 02449 - 278

Tel. 0221 - 800 007 45
www.benens.de
info@benens.de

PETER BENENS · Rechtsanwalt
Fachanwalt für Familienrecht
TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE: Erbrecht · Familienrecht
Rentenversicherungsrecht
INTERESSENSCHWERPUNKTE: Betreuungsrecht 
Forderungseinzug und Inkasso

GESCHICHTE

Das Café März 2018. (© Klaus Stüber)
Das durch die Flutkatastrophe zerstörte Café im September 2021. (© Klaus 
Stüber
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Ein Traum vieler Kinder - einmal ein richtiger Feuerwehrmann zu sein! 
Diesen Traum hat sich Klemens Hensen - gebürtiger Gemünder und Re-
gierungsangestellter bei der Bauaufsicht beim Land NRW - schon früh 
erfüllt, indem er im Jahre 1973 mit 16 Jahren in die Freiwillige Feuerwehr 
eingetreten ist. Nur ein Jahr später wechselte er als Feuerwehrmann be-
reits in die Einsatzabteilung. In den nachfolgenden Jahren absolvierte er 
mehrere Lehrgänge und Schulungen auf Stadt- und Kreisebene sowie 
an der Landesfeuerwehrschule in Münster. 1988 bekam er das Silber-Ab-
zeichen und wurde in den gehobenen Dienst als Hauptbrandmeister 
befördert. 2002, 14 Jahre später, erfolgte die Beförderung zum Stadt-
brandinspektor. Ein höherer Dienstgrad ist auf Stadtebene bei der Frei-
willigen Feuerwehr nicht zu erhalten. Gegründet wurde die Freiwillige 
Feuerwehr Gemünd 1874 als erste im gesamten Kreis Euskirchen.

Vor 33 Jahren übernahm Hensen den Posten als Löschzugführer für den 
Löschzug Gemünd, welchen er über 17 Jahre ausführte. Zum fast glei-
chen Zeitpunkt übernahm er den Posten von Karl-Georg Hardy als Stell-
vertretender Leiter der Feuerwehr. 20 Jahre später wurde er dann selbst 
zum Leiter der Feuerwehr befördert. Dieses Amt hat stets eine sechsjäh-
rige Amtsperiode inne und somit legte Hensen 2015 sein Amt nieder. Im 
Anschluss blieb er der Einsatzabteilung als Stadtbrandinspektor bis vor 
kurzem treu und erreichte somit eine beachtliche Amtszeit von fast 50 
Jahren! Mitte März dieses Jahres wurde Hensen in die Ehrenabteilung 
der Feuerwehr aufgenommen – nach fast einem halben Jahrhundert 
Ehrenamt ein hoch verdienter Abschluss einer beispielhaften und ein-
drucksvollen Feuerwehr-Karriere. Die Verabschiedung fand im Rahmen 
der Jahreshauptversammlung am 11. März 2022 statt. „Für mich war es 
ein sehr emotionaler und bedeutungsvoller Tag. Ich ging mit einem wei-
nenden Auge – traurig darüber, dass die aktive Einsatzzeit nun vorbei ist 
– und mit einem lachenden Auge – glücklich darüber, dieses Ehrenamt 
mit vielen tollen Menschen geteilt haben zu dürfen und gleichzeitig vie-
len Menschen erfolgreich aus Not- und Gefahrensituationen geholfen zu 
haben“, erinnert sich Hensen an diesen denkwürdigen Tag.
Bedanken möchte er sich bei den „Älteren fürs Beibringen“ und bei den 
„Jüngeren fürs fleißige Lernen“. „Damit ist die Nachfolge auf jeden Fall 
gesichert“, freut er sich.
Geehrt wurde sein unermüdlicher Einsatz unter anderem 2008 mit dem 
Feuerwehr-Ehrenzeichen in Gold des Landes NRW sowie 2015 mit dem 
Feuerwehr-Ehrenzeichen der Sonderstufe in Silber.

Auf die Frage was bei einem Ehrenamt wichtig sei, antwortete er: 
„Freunde finden, Kameradschaften aufbauen, Unterstützung anbieten 

und erhalten, Zusammenhalt fördern – und das alles, um anderen Men-
schen Hilfe leisten zu können. Dabei ist ein erfolgreicher Einsatz definitiv 
der größte Lohn!“

In seiner Karriere als Feuerwehrmann gab es schon einiges zu löschen, 
zu bergen oder zu retten – Hensen erinnert sich: „Es war eigentlich al-
les dabei. Angefangen bei brennenden Tannenbäumen, über PKW- und 
LKW-Brände, Waldbrände und Zimmerbrände bis hin zu Verkehrsunfäl-
len und Tier-Rettungen.“
Leider gab es auch besonders schlimme Brände wie der bei PAPSTAR, 
in der Schleidener Glashütte oder auf Vogelsang – diese werde Hensen 
nie vergessen. Besonders hart getroffen hatte ihn ein Einsatz vor zwei 
Jahren, bei dem ein umgestürzter Baum von der Fahrbahn entfernt wer-
den musste. Dabei stürzte ein weiterer Baum um und verletzte mehrere 
Feuerwehrleute. Unter diesen befand sich auch sein Sohn Christoph. 
„Ihn unter diesem riesigen Baum liegen zu sehen, raubte mir kurz den 
Atem“, erinnert er sich schwermütig. „Aber zum Glück geht es ihm heu-
te wieder gut und alle Verletzungen sind abgeheilt“, erzählt Papa Hensen 
erleichtert. Zu seiner großen Freude haben seine Söhne David (28) und 
Christoph (30) ihrem Vater nachgeeifert und sind ebenfalls in jungen 
Jahren der Jugendfeuerwehr beigetreten. Unterstützt wurde die Feu-
erwehr-Familie dabei kräftig von Mama Stephanie, ohne die das alles so 
nicht möglich gewesen wäre. „Ein großer Dank dafür an dieser Stelle 
von meinen Söhnen und mir“, honoriert Hensen das Engagement seiner 
Frau.

Als Leiter der Feuerwehr hat man als Einsatzleiter die Verantwortung 
für alle Einsätze, sprich man übernimmt die komplette Koordination des 
jeweiligen Einsatzes.
Auch die Koordination aller sieben Feuerwehreinheiten im Stadtgebiet 
(Schleiden, Oberhausen, Gemünd, Herhahn/Morsbach, Dreiborn, Schö-
neseiffen/Harperscheid, Bronsfeld) unterliegt dem Leiter der Feuer-
wehr. In diesen sieben Einheiten sind ca. 200 Mitglieder aktiv, zusätzlich 
gibt es ca. 70 Jugendfeuerwehrleute und 50 Mitglieder der Ehrenabtei-
lung. „Zu Gründungszeiten der neu strukturierten Stadt Schleiden war 
es schwer alle „unter einen Hut“ zu bekommen, da hat jede Einheit eher 
für sich agiert. Heute gibt es glücklicherweise ein viel größeres Gemein-
schaftsdenken und die Zusammenarbeit ist viel umgänglicher geworden. 
Egal aus welcher Einheit – viele sind untereinander befreundet“, erzählt 
Hensen erfreut.

Auch Familie Hensen war stark von der Hochwasserkatastrophe betrof-
fen und kämpft immer noch mit den Folgen dieser verheerenden Nacht. 
Aber seit sechs Monaten bringt ein kleiner Sonnenschein wieder mäch-
tig viel Freude und Spaß in das Familienleben – denn Hensen ist seitdem 
stolzer Opa und hat dadurch viel Kraft wiedergewonnen!
Die Stadt Schleiden dankt – auch stellvertretend für alle Bürgerinnen 
und Bürger – sehr herzlich für das langjährige Engagement!

Sie möchten auch jemandem für sein/ihr ehrenamtliches Engagement 
danken? Dann wenden Sie sich an Frau Gunesch und schlagen Sie Ihre/n 
„Ehrenamtler:in des Monats“ vor.

Herzenswunsch Feuerwehrmann

Stadt Schleiden ll Natalie Gunesch
z 02445 89-313 ll natalie.gunesch@schleiden.dei
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Das Schleidener Stadtarchiv charakterisiert „Schüüre“ heu-
te als malerisches Dorf in wunderbarer Landschaftslage mit 
zahlreichen gepflegten Bauernhäusern und Höfen um ein 
von drei Linden und einem Dorfbrunnen geziertes Zentrum 
neben der Kapelle – Junger Ort mit vielen jungen Familien 
sowie intaktem Dorfleben unter Einbeziehung aller Genera-
tionen

Schleiden-Scheuren – Weithin sichtbar von Scheuren ist vor allem 
das „Tempelchen“ zum Schleidener Tal („Schleedene Dall“) hin. Bei 
dem flaggenbewehrten Rundbau handelt es sich um das 1914 be-
gonnene, aber erst 1931 eingeweihte Kriegerdenkmal des Kreises 
Schleiden – hoch über den Dächern der Kreisstadt und über eine 
zwei Kilometer lange Serpentinenstrecke zu erreichen. Heute ein 
sagenhaft schöner „Eifelblick“…
Das Kriegerdenkmal auf dem Ohligsköpfchen sollte ursprünglich an 
die gefallenen Soldaten aus dem gesamten Kreis Schleiden während 
der Kriege 1864, 1868 und 1870-1871 erinnern. Seine Grundsteinle-
gung erfolgte 1914, die Bauarbeiten wurden durch den Ausbruch 
des Ersten Weltkriegs („Ieschte Weltkreech“) aber unterbrochen.
Durch diesen Krieg mit seinen menschenverachtenden und ver-
nichtenden Materialschlachten, in dem viele Söhne des Kreises 
Schleiden vor Tannenberg oder Verdun ihre jungen Leben verloren, 
erhöhte sich die Zahl derjenigen dramatisch, an die nunmehr erin-
nert werden musste.
Nach der Erweiterung um die Gefallenen 1914-1918 wurde „Et Tem-
pelche“ erst am 16. August 1931 tatsächlich eingeweiht. Da war 
schon der nächste Weltkrieg mit noch mehr vernichteten mensch-
lichen Existenzen in Reichweite…
Der Rundbau liegt am unteren Rand einer seit dem 
14. Jahrhundert zur Jülicher Unterherrschaft Drei-
born gehörenden Ortschaft auf den westlichen Hö-
hen über Olef und Höddelbach sowie zwischen den 
Gipfeln von Lamesberg, Heuberg, Wiesenberg und 

Huppertsharth. Die mittlere Höhe des Scheurenter Berges wird bei 
Wikipedia mit 495 Metern über dem Meeresspiegel angegeben, die 
Zahl der Einwohner („Schürene“) mit 364.

„Treckerfahrer grüßen“
„An Scheuren rauscht der Besucher nicht auf einer Schnellstraße 
vorbei. Scheuren besucht man. Scheuren muss man sich verdienen“: 
Poetischer hätte man seine Sympathien für das Dorf kaum in Worte 
fassen können, wie es der Regierungsvermessungsrat Ulrich Pawig 
zur 700-Jahr-Feier 1989 tat: „Der Traktorfahrer wird gegrüßt und 
nicht belächelt. Rund um den Ort liegt eine Kulturlandschaft voll her-
ber Schönheit… alles erscheint in selbstverständlicher Harmonie.“
En „Schüür“ ist auf Eifeler Platt eine Scheune, „Schüüre“ sind dem-
nach die Mehrzahl, also mehrere Schober zur Lagerung von Heu und 
Stroh. Tatsächlich schreiben der Lehrer und Heimatforscher Karl 
Guthausen und der Ortsnamenskundler Gerhard Mürkens dem Dorf 
die Bedeutung „Zur Scheuer“ zu, was sie mit „überdeckter Ort, wo 
Getreide, Heu und Stroh aufbewahrt wurden“ oder schlicht „Scheu-
ne“ übersetzen.
„Heu unn Strüüh“, „Fru-ert“ (wörtlich „Frucht“ für Getreide), „Ko-
hen“ (ebenfalls Sammelbegriff für „Korn“, gemeint ist in der Eifel aber 
meistens Roggen) und auch „Kaaf“ („Spreu“, Getreideabfall) wurden 
früher „en de Schüer“ gelagert und nach und nach als Viehfutter, zu 
Mehl gemahlen oder zum Verkauf sowie als Einstreu verwendet.
Futterrüben wurden meist außerhalb der Hofstelle im Feld in einer 
„Knollekuhl“ oder „Knorrekuhl“ eingemietet, der oft Dutzende Zent-
ner umfassende Speisekartoffelvorrat („Äerpel“ = Erdapfel; „Jrom-
per“ = Grundbirne) wurde „em Knollekelle“ eingebunkert. In „Kuhle“ 

wurden auch Möhren („Morrekuhl“) und andere Wur-
zelgemüse eingelagert, „Kappes“ (Kohl) wurde in Reih 
und Glied, Kopf an Kopf, zum Überwintern im Garten 
eingegraben.
Das den Scheunen gleichnamige Dorf in unmittelbarer 
Nachbarschaft zu Schloss und Herrschaft Schleiden 

QR-Code scannen 
und Geschichte zu 
Scheuren anhöhren!

Postkarte von 
Scheuren mit 

Kriegerdenkmal um 
1930. (Foto: Stadt-
archiv Schleiden)

BÜRGERSTIFTUNGScheuren„Scheuren muss man sich verdienen“



Fußfallkreuz in der Dorfmitte, 2021. Es sind noch 
sechs der ursprünglich sieben Stationen der „Se-
bbe Fooßfäll“ erhalten. (Foto: Nicole Gutmann)

Beim Abschuss einer amerikanischen Militärma-
schine am 28. Oktober 1944 über Scheuren wur-
den zwei der drei Besatzungsmitglieder getötet: 
Lt. Frank Braistedt und Sgt. Bernhard M. Craig, 
für die am Ortsausgang Richtung Dreiborn dieses 
„Fliegerkreuz“ errichtet wurde. Die Aufnahme ent-
stand 2017. (Foto: Jürgen Mortell).

Volksschule ( l. ) mit dem Rohbau der Kapelle. Das 
moderne Gotteshaus entstand aus einem Gelüb-
de für die Rückkehr der Dorfbevölkerung in ihre 
wegen des Kriegs evakuierte Heimat. (Foto: Stadt-
archiv Schleiden)

Am 1. Mai 1968 wurde die von dem Bonner Ar-
chitekten Norbert Hieronymi konzipierte Ma-
ria-Hilf-Kapelle feierlich eingeweiht. (Foto: Stadt-
archiv Schleiden)

Scheurenwird im Jahre 1289 erstmals als „Schurin“ 
urkundlich erwähnt, was nicht viel heißen 
will, denn damals schrieb und buchstabier-
te jeder, nicht nur, wie ihm der Schnabel 
gewachsen war, sondern auch, wie es ihm 
beliebte. Eine verbindliche Rechtschreibung 
kam erst mit Konrad Duden zögerlich und 
mit der 2. orthografischen Konferenz im 
Jahr 1901 endgültig auf.

Ungern unter Preußen
1815 kam Scheuren, bis dahin unter Napole-
on französisch, mit der Gemeinde Dreiborn 
zur preußischen Rheinprovinz. Die Begeis-
terung, zum ebenso protestantischen wie 
militärisch übermotivierten Königreich un-
term Preußenadler zu kommen, hielt sich 
hierzulande wie in der ganzen Rheinprovinz 
in Grenzen.
Lange bevor es unter Bismarck zum „Kul-
turkampf“ und zur Solidarisierung des 
katholischen Milieus gegen die Herren in 
Berlin kommen sollte, mutmaßten die bür-
gerlichen Schichten in Eifel und Rheinland 
über die Preußen: „Mir hann en enn ärm 
Verwandtschaff jehierod“. („Wir haben in 
eine wirtschaftlich arme Verwandtschaft 
eingeheiratet“).
Man sollte sich aber noch wundern: Denn 
die Eifel selbst war den Preußen so gleich-
gültig, wie sich zeigen sollte, dass man wäh-
rend dreier Hungerjahre des 19. Jahrhun-
derts Tausende sterben und noch mehr 
nach Amerika auswandern ließ…   
1819 hatte Scheuren 103 Einwohner in 
22 Häusern. Am 12. Juli 1839 „Besuch des 
Preußischen Kronprinzen“, des späteren 
König Friedrich Wilhelm IV., überliefert die 
Gemeindechronik von Dreiborn. Dabei war 
es nur eine Durchfahrt durchs damalige 
Gemeindegebiet von Einruhr über die Drei-
borner Höhe bei Walberhof und Scheuren 
bis Olef.
Bürgermeister Irmen (Dreiborn) ließ für die 
Durchquerung „seines“ Territoriums durch 
den Kronprinzen die Straße mit „Maien“ 
(Birken) und „Dännejrööns“ (Nadelholzäs-
ten) bestecken.
Aus dem Jahr 1935 sind für „Schüüre“ 228 
Einwohner überliefert, eine Gast- und 
Schankwirtschaft (Hubert Groß), zwei 
Fuhrgeschäfte (Hubert Groß, Hubert Schol-
zen), ein Lohndruschunternehmen (Mat-
thias Groß, Hubert Groß), eine Bäckerei 
(Alois Abel), eine Kolonialwaren-Handlung 
und Drogerie („Ehefrau des Josef Logen“) 
ein Anstreicher und Tapezierer (Bernhard 
Abel), das Baugeschäft Josef Zimmermann 
jr., der Zimmermann Alois Bray sowie „Hilfs-
kellner“ Johann Berners.
Die Gärtnerei Geschwind wurde 1936 durch 

Robert Geschwind gegründet und bis heute 
von seinem Enkel Günter Geschwind fortge-
führt. 1980 gründete sich der Blumenhandel 
in Schleiden, 1987 wurde das Gartencenter 
am Rewe-Markt in Oberhausen durch Gerd 
Geschwind eröffnet. 2014 erfolgte die Ex-
pansion mit Filiale in Kall.

Kapelle ist ein Gelübde
Religiös gehörte Scheuren wie die meisten 
Dörfer der Umgebung zur katholischen Erz-
pfarrei St. Johannes Baptist in Olef. Daran 
erinnert noch der alte Kirchweg von Scheu-
ren durch das Höddelbachtal und den Höd-
delbusch (Olefer Kirchenwald) zur Mutter-
kirche in Olef.
Während noch sechs der sieben Kreuze 
vorhanden sind, an denen sieben Jungfrau-
en die „sebbe Fooßfäll“ („sieben Fußfälle“) 
beteten, wenn ein Mitmensch im Dorf auf 
dem Sterbebett lag, bekam Scheuren erst 
nach dem Zweiten Weltkrieg ein eigenes 
kleines und modernes Gotteshaus, die Ma-
ria-Hilf-Kapelle.
Ihr Bau geht auf ein Gelöbnis zurück, als 
die Scheurener in der Schlussphase der Ar-
dennenschlacht für fünf Wochen aus ihrem 
Dorf evakuiert waren. „Wenn wir gesund zu-
rückkehren“, so ihr Versprechen, und man 
nicht dauerhaft von Haus und Hof vertrie-
ben werden würde, wie die Wollseifener in 
der Nachbarschaft, dann wollte man eine 
eigene Kapelle in Scheuren errichten.
Ihr Versprechen machten die damals rund 
250 Dorfbewohner in den sechziger Jahren 
wahr. Sie brachten zwischen 1961 und 1968 
das erforderliche Geld zusammen, und er-
richteten die Kapelle in Eigenregie. Sie wur-
de am 1. Mai 1968 feierlich eingeweiht. Der 
Beschluss, die Kapelle zu bauen, war bereits 
1951 in der Gaststätte Groß von 25 Dorfbe-
wohnern gefasst worden. Gleichzeitig grün-



deten sie den Kapellenverein.
Die Stadt Schleiden stellte das Grundstück 
gegenüber der damaligen Volksschule kos-
tenlos zur Verfügung, als Architekt konnte 
Norbert Hieronymi aus Bonn gewonnen 
werden, der schon die Kirche in Oberhau-
sen und die Kapelle in Ettelscheid geplant 
hatte. Die Maria-Hilf-Kapelle Scheuren ist 
ein besonderes Kleinod moderner sakraler 
Architektur mit einer großzügigen, aber 
schlichten Raumgestaltung und Buntglas-
fenstern des bekannten Künstlers Ernst 
Jansen-Winkeln.
Später wird eine Marien-Statue aus Kupfer 
aufgestellt. Die Unterhaltungs- und Reno-
vierungskosten bestreitet die Kapellenge-
meinde Scheuren e.V. noch immer vollstän-
dig durch Mitgliedsbeiträge, Spenden und 
Sammlungen, so das Schleidener Stadtar-
chiv für dieses Ortsportrait.
Die Sieben Fußfälle
Das genannte Brauchtum der Sieben Fußfälle war im ganzen Rhein-
land sowie in Belgien und Luxemburg bekannt, es wurde auch „Hellije 
Strooß“ (Heilige Straße) genannt und von sieben unverheirateten 
jungen Frauen aus dem Dorf gebetet, wenn jemand im Sterben lag, 
schwer verletzt oder schwer krank oder bereits verschieden war.
Ausgangspunkt für den Umgang war oft die Pfarrkirche. Dort wurde 
mit dem Beten des schmerzhaften Rosenkranzes begonnen. Dann 
wurden sieben Kreuze abgegangen. In Dörfern, wo es keine Kirche 
gab wie in Scheuren, nahm der sieben Stationen umfassende Kreuz-
weg, der an die „Sieben Schmerzen Mariens“ erinnert, auch im Kran-
ken-/Totenzimmer seinen Anfangs- und Endpunkt. Übrigens im Ge-
gensatz zum „echten“ Kreuzweg, der den Spuren Jesu nach Golgota 
folgt und 14 Stationen hat… 
„In vielen Ortschaften sind vereinzelt Fußfallkreuze erhalten – sie 
waren meistens an Hausmauern angebracht und wurden im Lau-
fe der Jahre von den Hauseigentümern entfernt“, heißt es in einer 
Ausarbeitung von Miro Honhoff im Jahrbuch des Geschichtsforums 
Schleiden 2021: In Scheuren sind noch sechs Fußfallkreuze erhalten, 
eines steht in der Dorfmitte (siehe Foto).
Ebenfalls abgebildet ist das sogenannte „Fliegerkreuz“, das an den 
Abschuss einer amerikanischen Militärmaschine am 28. Oktober 
1944 erinnert, bei dem zwei der drei Besatzungsmitglieder ums Le-
ben kamen. Mancherorts im Kreis Euskirchen, wo im Zweiten Welt-
krieg insgesamt rund 400 Militärflugzeuge abgeschossen wurden, 
stellte man zur Erinnerung an die Toten „Pilotenkreuze“ auf.

Zur Erinnerung an den Scheurener Absturz 
errichtete die Arbeitsgemeinschaft Luft-
kriegsgeschichte Rhein/Mosel 2006 das 
genannte Gedenkkreuz an der Absturzstelle 
nahe einer Pferdekoppel am Ortsausgang 
Richtung Dreiborn. Das Kreuz „verschwand“ 
2018, heißt es im Stadtarchiv, und wurde im 
Jahr darauf mit Hilfe der AG Luftkriegsge-
schichte und engagierter Scheurener Bür-
ger durch ein neues ersetzt.
1999  - zehn Jahre nach der 700-Jahr-Feier 
Scheurens – expandierte der Ort durch das 
Neubaugebiet Scheurenter Berg gewaltig. 
Über zehn Jahre waren von der Planung 
bis zum Ersten Spatenstich vergangen. Auf-
grund der topografisch schwierigen Hangla-
ge und langwieriger Umlegungsverfahren 
im Zuge der Flurbereinigung Ettelscheid 
ging geraume Zeit ins Land, ehe dort 85 

Grundstücke ausgewiesen und bebaut werden konnten.

Scheurener wandern ab
Die lokale Presse berichtete 1999, dass aufgrund der großen Ver-
zögerung einige Scheurener, die auf Baugrundstücke in Scheuren 
gehofft hatten, inzwischen nach Harperscheid oder Bronsfeld abge-
wandert seien.
Das eingangs erwähnte „Tempelchen“ hat seine Existenz bis heute 
keineswegs „Tempelrittern“, sondern der Stadt Schleiden und einer 
Bürgerinitiative in den 2010er Jahren zu verdanken, die sich „Tempel-
retter“ nannte.
Der Bau war bereits in den 60er Jahren des 20. Jahrhunderts bau-
fällig, manche in der Stadt plädierten für Abriss. Doch der Stadtrat 
entschied 1966 die Erhaltung, die Instandsetzungsarbeiten konnten 
im Jahr 1968 abgeschlossen werden. Die Namen der Gefallenen des 
2. Weltkrieges (1939-1945) wurden auf einer Gedenktafel 1995 ange-
bracht.
Doch der Zahn der Zeit nagte weiter am Rundbau. 2011 bis 2013 er-
folgte eine zweite Sanierung und dauerhafte Sicherung durch Ehren-
amtliche, sogenannte „Tempelretter“, freiwillige HelferInnen, haupt-
sächlich aus Schleiden und Scheuren. Sie sanierten nicht nur das 
Bauwerk, sondern richteten auch das Gelände her. Büsche und Bäu-
me wurden gekappt, sowohl die Sicht aufs „Tempelchen“, als auch 
die Sicht von dort in die wundervolle Umgebung wurden hergestellt.
So erstand einer der besonders markanten Aussichtspunkte im 
Landstrich, ein so genannter „Eifelblick“. Die „Tempelretter“ brach-
ten dafür insgesamt 2500 ehrenamtliche Arbeitsstunden auf. Für die-

Einweihung des Kreiskriegerehrenmals am 16. August 1931. Der „Tempelchen“ ge-
nannte Rundbau ist heute ein beliebter „Eifelblick“ und wird von einer Bürgerin-
itiative unterhalten, die sich „Tempelretter“ nennt. (Foto: Stadtarchiv Schleiden)

Instandsetzung des Kreiskriegerehrenmals „Tempelchen“ auf dem Ohligsköpf-
chen, November 1967. (Foto: Stadtarchiv Schleiden)

Das „Tempelchen“ hoch über Schleiden heute. 
(Foto: Nicole Gutmann)



ses bürgerschaftliche Engagement wurden sie mit dem Ehrenamts-
preis ausgezeichnet. Die „Tempelretter“ sind noch immer aktiv und 
stemmen den Unterhalt durch Mäharbeiten, Gehölzpflege und die 
Beseitigung von Müll und Unrat.

Schule, Feuerwehr, Vereine
Bereits 1927 gab es im Dorf Scheuren selbst ein Kriegerehren-
mal in Form eines 4,29 Meter hohen Obelisken auf dem Dorfplatz 
an der Kreuzung Heuberg / Scheuren (Hauptstraße). Beim Ausbau 
der Hauptstraße und der Straße „Heuberg“ 1965 wurden Teile des 
Grundstücks in Anspruch genommen, das alte Denkmal wurde besei-
tigt und ein neues aus zwei Bruchsteinmauern und einer Steinplatte 
mit Namen der Gefallenen, davor eine Feuerschale, vor der neuen 
Kapelle errichtet.
Seit 1899 existierte die einklassige Volksschule Scheuren an der 
Hauptstraße, heute wäre das gegenüber der damals noch nicht 
existenten Kapelle. Das Gebäude überstand den Zweiten Weltkrieg 
relativ unbeschadet, wurde aber 1949 renoviert, 1956 um eine Schul-
hofmauer und 1961-1962 um eine Wetterschutz- und Eingangshalle 
erweitert. Mit der kommunalen Neugliederung 1972 wurde die Schu-
le aufgelöst.
Ähnlich erging es der 1923 gegründeten Freiwilligen Feuerwehr im 
Dorf. Sie wurde 1972 mit dem Löschzug Schleiden vereint. Die Scheu-
rener Löschgruppe, eine der ältesten im Kreisgebiet, verfügte aus-
weislich des Buches „Im Kampf mit dem Roten Hahn“ von Franz-Al-
bert Heinen zeitweise über 30 Mann.
Das Schleidener Stadtarchiv charakterisiert Scheuren heute als 
malerisches Dorf in wunderbarer Landschaftslage mit zahlreichen 
gepflegten Bauernhäusern und Höfen um ein von drei Linden und 

einem Dorfbrunnen geziertes Zentrum neben der Kapelle. Durch die 
erwähnten Neubaugebiete sei Scheuren ein relativ junger Ort mit 
vielen jungen Familien. Das Dorfleben sei intakt und die Dorfgemein-
schaft unter Einbeziehung aller Generationen lebendig.
„In Scheuren ist man dabei. Niemand lässt dich draußen stehen, 
wenn es regnet und du nicht nass werden willst“, sagte Neubürger 
Hans Elsner in Siegfried Scholzens „Scheurener Dorfgeschichte(n)“, 
S. 41. Stadtarchivarin Nicole Gutmann: „Alles funktioniert durch sehr 
engagierte Bürger/innen unter Einbeziehung aller, die Verteilung von 
Verantwortlichkeiten untereinander und großem Zusammenhalt in-
nerhalb der Dorfgemeinschaft!“
Sämtliche Veranstaltungen und Informationen zum Dorfleben wer-
den in regelmäßigen Rundschreiben, den so genannten „Scheu-
ren-Infos“ als Postwurfsendung unter die Leute gebracht – und zwar 
auf eine humorvolle und warmherzige Weise. Scheuren hat auch eine 
eigene Dorfhomepage: www.scheurenonline.de
An Zusammenschlüssen und Vereinigungen gibt es den Bürgerver-
ein Scheuren e.V. und den Kapellenverein Scheuren e.V. sowie viele 
locker organisierte Gruppen – und es gibt außerhalb pandemischer 
Beschränkungen zahlreiche regelmäßige Veranstaltungen und Ein-
richtungen.
Zum Beispiel für die Kleinsten St. Martin und Nikolaus, für die Jugend 
den Jugendraum im Bürgerhaus und für alle Kirmes, Karneval und 
Maifest. 1993 wurde mit Prinz Berti I. (Nüken) und Prinzessin Gertrud 
I. unter dem närrischen Motto „Bütze unn laache, dat senn dämm 
Bert seng Saache“ das erste Scheurener Prinzenpaar inthronisiert. 
„Küssen und Lachen“, heißt das sinngemäß, sind die Devise des Prin-
zen – und nicht nur seine… (ml)

Das frühere Kriegerehrenmal Scheuren in Form eines Obelisken um 1965. (Foto: 
Stadtarchiv Schleiden) Das heutige Gefallenenehrenmal an der Kapelle. (Foto: Nicole Gutmann)

Kinderspielplatz hinter der Kapelle, 2021. (Foto: Nicole Gutmann)
Kirmesgesellschaft vor der Gastwirtschaft Groß in Scheuren, 1928. (Foto: Stadt-
archiv Schleiden)
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Seit Anfang März findet jeden Mittwoch um 19 Uhr in Gemünd „Am 
Platz des Nepomuk“ eine Mahnwache statt. Diese ist gedacht, ohne 
den Aufwand in größere Städte reisen zu müssen, Solidarität mit den 

Menschen in der Ukraine vor Ort zeigen zu können.

Im Fokus von Organisator Karl-Heinz Lorbach stehen hierbei Kinder, 
die mit ihren Ängsten nicht allein gelassen werden sollen. Er wid-
met jede Woche, kindgerecht aufbereitet, unterschiedlichen The-
menschwerpunkten: 

• Kriegsverbrechen/Internationaler Gerichtshof in Den Haag
• Krisenchat: einfache, schnelle und kostenlose Hilfe per Chat von 

Psychologinnen und Psychologen aus Deutschland, Russland und 
der Ukraine

• Ungenaue Nachrichten, falsche Nachrichten – Fakenews
• Mut: Woher nehmen die Menschen in der Ukraine den Mut sich 

gegen die Invasion zu stemmen

Die Mahnwache findet so lange mittwochs statt, bis der Krieg in der 
Ukraine beendet ist.

Mahnwache Am Platz des Nepomuk

NEWS

Infomobil des Hochwasser Kompetenz Centrums e.V. 
am Samstag, 18. Juni 2022 ab 11:00 Uhr am Hilfszentrum 
Schleidener Tal in Gemünd vor Ort

Das HochwasserKompetenzCentrum (HKC) ist ein gemeinnütziger 
Verein, in dem sich verschiedene Akteure mit Kompetenzen und 
Erfahrungen im Bereich der Überflutungsvorsorge zusammenge-
schlossen haben.

Ziele
• Öffentlichkeit über Hochwassergefahren aufklären
• Bewusstsein zu Themen der Überflutungsvorsorge schaffen
• Privatpersonen und Gewerbetreibende zur Eigenvorsorge moti-

vieren

• Projekte entwickeln
• Erfahrungen austauschen

Das Infomobil ist eine mobile Ausstellung, die Bürgerinnen und Bür-
ger über Möglichkeiten der Überflutungsvorsorge aufklärt und ihnen 
Maßnahmen der Eigenvorsorge aufzeigt.

Hochwasserschutz zum Anfassen
Ob Flusshochwasser, Grundhochwasser, Kanalrückstau oder Stark-
regen, das Infomobil gibt Tipps zur Gefahreneinschätzung und infor-
miert über Schutzmaßnahmen. Die verschiedenen Exponate unter-
stützen unsere neutrale und ausführliche Beratung.

HKC-Infomobil in Schleiden

Josef Kirch

Eine Idee mehr Service

Kölner Str. 113 • 53940 Hellenthal
Tel. 02482 - 1533 • Fax: 7725 
esso-kirch@t-online.de

• Autovermietung
• Transporter-Vermietung
• Autowäsche
• Reifen-Technik
• ESSO-Shop
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#gemeinsamstark in der Heimat - Das 
angekündigte große Helferfest der 
Stadt Schleiden wird um ein Jahr auf 
den 4. bis 6. August 2023 verschoben. 
Vom 5. bis 7. August 2022 lädt die Stadt 
stattdessen zu einem Wochenende im 
Zeichen der Gemeinschaft ein.

Bereits wenige Wochen nach der Hochwas-
serkatastrophe in der Nacht vom 14. auf den 
15. Juli 2021 hat Bürgermeister Ingo Pfen-
nings ein großes Fest als Dank für die Hel-
ferinnen und Helfer von nah und fern an-
gekündigt. Bei einem Auftaktreffen in Form 
eines „Runden Tischs“ im Dezember 2021 
wurde die mehrtägige Veranstaltung auf das 
erste August-Wochenende 2022 terminiert und entsprechend durch 
ein ‚Save the Date‘ kommuniziert. Zu dem Event erwartet das Organi-
sationsgremium mehrere tausend Teilnehmer aus ganz Deutschland, 
da viele Helferinnen und Helfer bereits angekündigt haben, Angehö-
rige mitbringen zu wollen. 

„Viele Helferinnen und Helfer sind nach Ihren Einsätzen emotional so 
eng mit der Stadt Schleiden und unseren Bürgerinnen und Bürgern 
verbunden, dass sie sogar ihren Angehörigen unsere Heimat nahe-
bringen wollen. Das freut mich sehr, stellt uns aber gleichzeitig auch 
vor logistische Probleme“, so Bürgermeister Pfennings. Durch die 
Schäden der Hochwasserkatastrophe werden auch im August 2022 
viele Übernachtungseinrichtungen noch nicht zur Verfügung stehen 
und durch die hohe Anzahl beschädigter städtischer Sporthallen 
auch Bettenlager nur bedingt möglich sein. Darüber hinaus führen 
die Verzögerungen durch fehlende Handwerker oder Baustoffe dazu, 
dass auch im August viele Menschen noch nicht wieder in ihren ei-
genen „vier Wänden“ sein und somit sowohl durch den privaten als 
auch den kommunalen Wiederaufbau vielerorts Baustellen einge-
richtet sein werden.

Der Ausbruch des Krieges in der Ukraine ändert zudem die derzeitige 
politische sowie humanitäre Lage in Kontinentaleuropa dramatisch 
und somit auch die Ausgangssituation für ein ausgelassenes Helfer-
fest. Tausende Menschen sind auf der Flucht und viele von ihnen sind 
bereits schutzsuchend nach Deutschland kommen – weitere werden 
folgen. „Dies ist eine Situation, die auch in unserer Region viele Men-
schen emotional bewegt und die sich im Zuge dessen an die Verwal-
tung und mich gewandt haben. Bei diesen Ansprachen zeichnete sich 
eine Stimmungslage ab, wonach auch aufgrund des Ukraine Konflikts 
die Umsetzung einer solch großformatigen Veranstaltung kritisch 
beurteilt wird“, erklärt Pfennings.

Eine Abfrage bei den Vereinen der Tallage, die unverzichtbare Koope-
rationspartner bei einem so großen Helferfest sind, ergab ebenfalls 
ein sehr gemischtes Stimmungsbild. Durch die große eigene Betrof-
fenheit, sowohl der Mitglieder als auch der Vereine selbst, durch das 
Hochwasser und die Ereignisse in der Ukraine war das Verhältnis zwi-
schen Verschieben und Durchführen ausgeglichen. 

Aufgrund der vielen unterschiedlichen Faktoren hat die Verwaltung 
den Stadtrat in seiner Sitzung am 7. April 2022 über die Verschiebung 
des Helferfestes auf den Sommer des kommenden Jahres sowie 
die Übertragung der Mittel in das nächste Haushaltsjahr informiert. 
Die Bürgerinnen und Bürger sowie die Helferinnen und Helfer dür-
fen sich nun auf ein großes Event vom 4. bis 6. August 2023 freuen. 
„Dennoch ist gerade in diesen bedrückenden Zeiten das Miteinander 
essenziell. Und so möchten wir auch in diesem Sommer einen Ort 
des Austauschs, der Gespräche und der Gemeinschaft bieten – wenn 
auch in einem familiäreren und kleineren Rahmen. So können wir 
auch diejenigen mitnehmen, die das Helferfest gerne weiterhin in 
diesem Jahr gehabt hätten“, führt der Bürgermeister aus. 

Die Stadt Schleiden lädt daher vom 5. bis 7. August dieses Jahres 
unter dem Titel „#gemeinsamstark in der Heimat“ zu einem gemüt-
lichen Wochenende für und mit Familien und Freunden auf dem Ma-
rienplatz in Gemünd ein: 

Den Auftakt macht ein Open Air-Kino am Freitagabend. Auf diverse 
Angebote und Aktivitäten für Groß und Klein können sich die Be-
sucherinnen und Besucher Samstagnachmittag freuen, gefolgt von 
einem gemeinsamen Beisammensein bei Live-Musik am Abend. Den 
Abschluss findet das Wochenende beim sonntäglichen Frühschop-
pen mit musikalischer Begleitung und Unterhaltungsprogramm. Wei-
tere Informationen und Konkretisierungen zum Ablauf folgen in den 
nächsten Wochen. 

„Aufgeschoben heißt nicht aufgehoben - wir haben bereits mit der 
Organisation des Helferfestes 2023 begonnen. Den unzähligen Hel-
ferinnen und Helfern aus ganz Deutschland, von denen uns einige 
auch jetzt noch unterstützen, gebührt unser aller Dank. Nur durch 
dieses überragende Engagement war das bisherige Tempo möglich 
und durch die Hilfe haben die Betroffenen immer wieder Kraft und 
Hoffnung auf dem Weg in die Normalität gewonnen. Fremde wurden 
zu Helfern und Helfer wurden zu Freunden“, zeigt sich Bürgermeister 
Pfennings dankbar.

NEWS

Ein Wochenende mit Familie und Freunden

Stadt Schleiden ll Ingo Pfennings
z 02445 89-102 ll ingo.pfennings@schleiden.dei

©
 C

or
ri 

Se
izi

ng
er

 / 
st

oc
k.a

do
be

.co
m



54 NEWS ll REGION AKTUELL

Es geht nicht weit, aber weiter!

Radaktionstag zwischen Blankenheim, Hillesheim, Müsch und Antweiler

Wir starten wieder durch! Nach zwei Jahren Pause freuen wir uns sehr, 
dass wir wieder in die Planungen für die Radveranstaltung „Tour de Ahr-
tal“ gehen können. Gemeinsam mit dem Kreis Euskirchen und den Ver-
bandsgemeinden Adenau, Altenahr und Gerolstein laufen die Planungen 
und Abstimmungen zum Radaktionstag am 12. Juni 2022.

Aufgrund der Flutkatastrophe wird der Streckenverlauf in diesem Jahr 
kürzer sein als gewohnt. Die Straßen (B258/L73) werden von Blanken-

heim über Ahrdorf und Müsch bis Antweiler gesperrt. Hier endet in die-
sem Jahr die „Tour de Ahrtal“. Wir sind zuversichtlich, die Strecke in den 
kommenden Jahren Stück für Stück zu erweitern, bis die ursprüngliche 
Strecke wieder befahrbar ist.

In der Gemeinde Blankenheim ändert sich der Routenverlauf nicht. Die 
Veranstaltung startet um 10:00 Uhr mit einer Begrüßung durch die 
Bürgermeisterin und dem traditionellen Radlersegen am Curtius-Schul-
ten-Platz. Anschließend heißt es: „Ab auf die B258 zum autofreien Rad-
vergnügen“! Die Aktionspunkte in Ahrhütte und Ahrdorf laden zudem 
zum Verweilen und Entdecken ein. Die Verbandsgemeinde Altenahr kann 
aufgrund der Flutschäden nicht aktiv an der Veranstaltung teilnehmen, 
wird aber vor Ort darüber informieren, was im Ahrtal wieder möglich ist. 

Neben dem Highlight der gesperrten Straßen gibt es zwei bereits be-
stehende „Entdecker-Touren“, die in die Veranstaltung eingebunden 
werden: „Auf den Spuren von Ahr und Eifel“ und „Auf den Spuren der 
Kalkeifel“. 

Diese wurden als Alternative für die Tour de Ahrtal 2021 konzipiert und 
sind weiterhin befahrbar. Der Ahr-Radweg ist zudem von Blankenheim 
bis Ahrdorf befahrbar.

Aktuelle Informationen zu den Planungen finden Sie unter 
www.tour-de-ahrtal.de. 

Tour de Ahrtal 

Seit der Hochwasserkatastrophe vom 14. 
auf den 15. Juli 2021 sind nun rund neun Mo-
nate vergangen und der Wiederaufbau läuft 
im gesamten Stadtgebiet auf Hochtouren.

Auch wenn der Wiederaufbau läuft, herrscht 
längst noch keine Normalität und viele Betroffene benötigen weiter-
hin Hilfe. Gerne möchten die Stadtverwaltung und das Hilfszentrum 
Schleidener Tal diese Hilfe wie gehabt leisten oder vermitteln. 

Hierzu wurde ein weiterer Fragebogen entwickelt, der einen aktuel-
len Überblick über den konkreten Hilfebedarf geben soll. Daher sind 
alle von der Hochwasserkatastrophe Betroffenen aufgerufen, den 
Fragebogen bis zum 8. Mai 2022 auszufüllen. Zur Beantwortung gibt 
es folgende Möglichkeiten:

• mobil über den hier abgebildeten QR-Code
• auf der Website unter www.schleiden.de > Sonderseite zur Hoch-

wasserkatastrophe (direkt oben befindet sich der Link zum Frage-
bogen)

• analoge Fragebögen liegen im Hilfszentrum Schleidener Tal in Ge-
münd aus und werden von den verschiedenen Hilfsteams, die im 
Stadtgebiet unterwegs sind, verteilt.

„Helfen Sie uns, Ihnen zu helfen!“, so der Aufruf von Bürgermeister 
Ingo Pfennings, der an dieser Stelle den vielen Helferinnen und Hel-
fern, die den Betroffenen im Stadtgebiet weiterhin auf unterschied-
lichste Art und Weise helfen, sowie den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern der Hilfsorganisationen und dem Hilfszentrum Schleidener 
Tal ausdrücklich dankt. „Nur gemeinsam gelingt uns der Weg zurück 
in die Normalität“, so Pfennings abschließend. 

#gemeinsamstark

Fragebogen soll über konkreten Hilfebedarf aufklären
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Vom 20. bis zum 22. Mai feiert der MV He-
cken sein 60-jähriges Gründungsfest. Der 
Verein wurde 1962 von drei Musikern ge-
gründet, dem sich schnell 15 weitere jun-
ge Leute aus dem Ländchen anschlossen. 
Den Musikinteressierten bot der damalige 
Volksschullehrer, Herr Schiffer, die Ver-
mittlung der grundlegenden Notenlehre 
an. 

Seit dieser Zeit hat der Musikverein sich 
stetig weiterentwickelt und eine Vielzahl 
von Auftritten absolviert. Hierzu zählten 
unter anderem auch das jahrelange Mit-
wirken im Kölner Rosenmontagszug und 
Umzüge bei Düsseldorfer Schützenfesten 

und der Rhein Kirmes. Diese Auftritte und die aktuell immer noch 
seit über 30 Jahren ununterbrochene Teilnahme am Neusser Bür-
gerschützenfest machten den Verein auch weit über die Gemein-
degrenzen hinaus bekannt.

Im Musikverein Hecken wird Jugendarbeit großgeschrieben. 
Schließlich sind die Kinder und Jugendlichen die Musiker/-innen 
von Morgen. Im Jahr 2018 wurde der Musikverein für seine musi-
kalische Nachwuchsförderung mit dem EifelAward ausgezeichnet. 
Daraus entwickelte sich das heutige Jugendorchester.

Die pandemische Zeit hat der Verein dazu genutzt, sich medial 
besser aufzustellen und u.a. ihre Homepage überarbeitet. Zudem 
hat der Verein in der Weihnachtszeit am Projekt „Musik am Fens-
ter“ teilgenommen. Ausschnitte dieses Projektes können in Form 
von kurzen Videos auf der Facebook-Seite des Vereins angesehen 
werden.
Aktuell liegt das musikalische Repertoire des Musikvereins neben 
traditioneller Blasmusik auch bei Melodien, die aus Film und Fern-
sehen bekannt sind.

Ihr Fest beginnen die Musiker/-innen am Freitag, den 20. Mai um 
19:30 Uhr mit einem eigenen Konzert. Dabei wird der Verein zei-
gen, dass er in den letzten Monaten an einem abwechslungsrei-

chen Programm gearbeitet hat. Erstmals wird das Konzert vom 
Dirigenten Nico Haag geleitet. In der Pausenzeit des Konzertes 
wird auch das Jugendorchester einen kleinen musikalischen Bei-
trag vorführen.

Am Samstagabend findet nach einem Festgottesdienst in der Pfarr-
kirche St. Antonius Kreuzberg im Festzelt ein Ball mit 2Old4You 
statt.

Das Fest wird am Sonntag ab 11:00 Uhr mit einem Umzug durch 
den Ort fortgesetzt. Dieser wird von den ortsansässigen Vereinen 
sowie den Musikvereinen aus Manscheid und Sistig-Krekel und 
dem Spielmannszug Marmagen gestaltet. Ca. um 12:00 Uhr wird 
als Schirmherr des Festes Landrat Markus Ramers erwartet. Im 
Anschluss daran erklingen die Vorträge der Gastvereine aus Re-
scheid, Schöneseiffen, Wolfert, Kronenburg und Waldorf.

Alle Veranstaltungen finden im Festzelt auf dem „alten Schulhof“ 
in Hecken statt.
Der Musikverein Hecken freut sich über zahlreiche Besucher und 
Zuhörer.

Musikfest in Hecken

mvhecken@live.de
www.facebook.de/musikvereinheckeni

Die nächste Ausgabe 
der BürgerINFO aktuell erscheint am 21. Juni 2022. Redaktionsschluss: 27.05.2022
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Der Wendehals – Jynx torquilla
Ein echter Weltenbummler un-

ter den Bewohnern des Na-
tionalpark Eifel ist der zur 
Spechtfamilie gehörende 
Wendehals. Doch warum 
genau heißt er so? Sei-
nen Namen verdankt der 
Vogel der Tatsache, dass 
er seinen Kopf um 180° 

drehen kann. Auch sein Ab-
wehrverhalten bei Gefahren-

situationen ist einzigartig. Durch 
das Winden seines Halses wird ein 

schlangenähnlicher Zischlaut ausgesto-
ßen, der potenzielle Angreifer abwehren soll. 

Im Vergleich zu den anderen sechs im Nationalpark vorkommenden 
Spechtarten, welche längere Reisen bewusst meiden, verbringt der 
Wendehals seinen Winterurlaub lieber in wärmeren Gefilden. Dabei 
legt er enorme Flugstrecken zurück. Die Überwinterungsgebiete der 
europäischen Wendehälse liegen südlich der Sahara, und zwar in ei-
nem breiten Streifen von Senegal, Gambia und Sierra Leone im Wes-
ten bis nach Äthiopien im Osten.

Ähnlich wie seine Verwandten ist auch der Wendehals ein Höhlen-
brüter. Selber baut der etwa 17 Zentimeter große und 50 Gramm 
schwere Vogel seine Nester allerdings nicht - er nutzt natürliche 

Hohlräume in Bäumen, verlassene Spechthöhlen oder Nistkästen. 
Am liebsten frisst der kleine Feinschmecker Insekten, vorzugsweise 
Ameisen und deren Larven, auf dessen Fang er sich spezialisiert hat. 
Bei knappem Nahrungsangebot werden aber auch gerne andere klei-
ne Insekten oder weiche Beerenverspeist.

Außerhalb der Paarungszeit sind die Lautäußerungen des Wende-
halses eher selten zu hören. Während der Balz allerdings wird er 
ruffreudiger. In den Sommermonaten, insbesondere zwischen Mai 
und Juni, kann man 
mit etwas Glück 
bei Wanderungen 
über die Dreiborner 
Hochfläche dem 
Ruf des seltenen 
Vogels lauschen.
Deutschlandweit 
steht der Vogel 
auf der Roten Lis-
te der bedrohten 
Tierarten. In Nord-
rhein-Westfalen ist 
der Wendehals vom 
Aussterben bedroht 
und von weiteren 
Schutzmaßnahmen 
abhängig. 

SUDOKU

Lösung am Ende der Ausgabe

Besondere Bewohner im Nationalpark Eifel
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BUNTE SEITE

Im Schleidener Stadtgebiet wurden vier weitere Sinnesliegen instal-
liert, die zum Verweilen einladen. 

Harperscheid
Koordinaten: 50°30‘23.4“N 6°24‘35.6“E
Wanderweg Rund um die Oleftalsperre, MTB-Tour Dreiborner Hö-
hen

Oberhausen
Koordinaten: 50°30‘07.3“N 6°28‘06.4“E
Wanderweg kleiner Rundweg durch das Rinkenbachtal

Nierfeld
Koordinaten: 50°33‘18.1“N 6°30‘55.5“E
Wanderweg 12 Wackerberg-Tour

Herhahn
Koordinaten: 50°33‘56.5“N 6°28‘12.7“E
Wanderweg 14 Braubachtal-Tour, Vitaltour mittelschwer (rot) und 
schwer (schwarz)

#aussichtgenießen
#relax#enjoy

Sinnesliegen
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Kurkonzerte und Kinderkulturreihe auf dem Platz am 
Nepomuk

Aufgrund der Umbaumaßnahmen im Gemünder Kurpark finden die Kur-
konzerte und die Kinderkulturreihe dieses Jahr auf dem Platz am Nepo-
muk (Am Plan) statt. Sie sind herzlich eingeladen, von Mai bis September 
jeden Sonntag den Klängen und dem Gesang der Musiker zu lauschen 
und von Juni bis August das sonntägliche Kinderprogramm zu besuchen 
und den kleinen Gästen damit ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern. Genie-
ßen Sie dabei die eindrucksvolle Atmosphäre des neu gestalteten Plat-
zes. Wie von den Veranstaltungen im Kurpark gewohnt, werden auch 
dort ausreichend Sitzmöglichkeiten für Groß und Klein zur Verfügung 
stehen.

Die Veranstaltungen finden ausschließlich Open-Air statt. Bei schlechten 
Wetterverhältnissen wird das Konzert bzw. das Kinderprogramm leider 
ausfallen. Das Team Wirtschaft & Tourismus der Stadt Schleiden freut 

sich sehr, wieder ein buntes Programm anbie-
ten zu können. Zu folgenden Zeiten finden die 
Veranstaltungen statt:

Kurkonzerte: von Mai bis September immer 
sonntags um 16:00 Uhr 
Kinderprogramm: von Juni bis August immer 
sonntags um 14:00 Uhr

friday-concerts an der Alten Schule
Die im letzten Jahr gestartete Reihe „fri-
day-concerts“ wird dieses Jahr auf dem Platz 
an der Alten Schule fortgesetzt. Alle Musikbe-
geisterten erwartet dort ein vielfältiges Pro-
gramm mit Künstlern aus den unterschied-
lichsten Musikrichtungen.

Die friday-concerts starten am 27. Mai von 19:00 bis 21:00 Uhr. Weitere 
Informationen folgen. Engagierte Vereine, welche die Bewirtung vor Ort 
übernehmen möchten, melden sich bei Interesse gerne unter 02445 89-
442 oder per Mail bei saskia.esch@schleiden.de.

Hinweis
Die Termine und das Programm für alle Veranstaltungen entnehmen Sie 
bitte dem Veranstaltungskalender der BürgerINFO sowie der Website 
www.natuerlich-eifel.de (Veranstaltungen im Überblick). Bitte informie-
ren Sie sich bei schlechten Wetterverhältnissen in der Tourist-Informa-
tion unter 02444 2011. 

Der Besuch aller Veranstaltungen ist kostenfrei.

Open-Air Veranstaltungen in Gemünd

Stadt Schleiden // Team Wirtschaft & Tourismus
z 02445 89 442 // tourismus@schleiden.dei
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Outdoor-Bewegungsangebote werden von Juni bis August 
fortgesetzt

Auch in diesem Jahr geht es fit durch den Sommer: Die „Sport im Kur-
park“-Reihe wird in Kooperation mit dem SSV Gemünd fortgesetzt.Von 

Anfang Juni bis Ende August werden folgende Kurse angeboten:
• montags: Yoga / 18:00 bis 19:00 Uhr
• mittwochs: BodyFit / 18:00 bis 19:00 Uhr

Qualifizierte Trainerinnen begleiten Sie durch die Kurse, welche für alle 
Altersgruppen geeignet sind. Das Angebot ist kostenfrei und es ist keine 
vorherige Anmeldung erforderlich. Treffpunkt ist auf der Wiese an der 
Grundschule in Gemünd (Müsgesauel). Start der Reihe ist am Mittwoch, 
8. Juni. Am 27. Juni, 4. Juli und 11. Juli findet der Yoga-Kurs nicht statt.

Weitere Informationen zu allen Terminen entnehmen Sie bitte der Web-
site www.natuerlich-eifel.de (Veranstaltungen im Überblick).

Fit durch den Sommer

Tourist-Information & Nationalpark-Infopunkt Gemünd
z 02444 2011
nationalparktor@nordeifel-tourismus.de 
www.natuerlich-eifel.de
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Das Engagement von Künstler:innen für die Region geht 
weiter

#biseswiederhellwird ist eine Veranstaltungsreihe von Künst-
ler:innen für Menschen im Katastrophengebiet in der Eifel und 
im Ahrtal. Initiiert und organisiert von Annette Frier und der Pro-
duzentin Dietlinde Stroh werden alle zwei Monate - jeweils am 14. 
des Monats - Künstler:innen in der Region auftreten und den Bür-
gern ein variierendes Bühnenprogramm bieten. Veranstaltungs-
ort ist das Kulturkino Vogelsang IP.

Bereits im Januar in der Nacht vom 14. auf den 15. Januar, genau 
sechs Monate nach der Flut, fand die erste Veranstaltung als di-
gitale Instagram Live-Aktion statt und ging an dem Abend über 
sechs Stunden live. Am 14. März konnte mit Bastian Pastewka, 
Jasmin Schwiers, Bettina Lamprecht, Holger Stockhaus, Moritz 
Netenjakob und Chris Geletny das erste Bühnenprogramm nun 
endlich mit Publikum vor Ort stattfinden. Alle 500 Karten hatten 
schnell ihre Abnehmer gefunden und das Publikum vor Ort war 
begeistert. Annette Frier konnte an diesem Abend wegen einer 
Corona-Infektion nicht teilnehmen, wurde aber live zugeschaltet.

Die Veranstaltungsreihe wird am Samstag, 14. Mai 2022 fortge-
setzt und ist somit die dritte Veranstaltung der #biseswiederhell-
wird Reihe. Der Titel lautet „Die Kunst Recht zu behalten oder 
Du mich auch!“ - Streitgespräche der Weltliteraturmit Annet-
te Frier und Christoph Maria Herbst
Als streitendes Ehepaar sind Annette Frier und Christoph Maria 
Herbst ein eingespieltes Team - grandios bewegten sie sich in der 
TV-Serie “Merz gegen Merz” zwischen Komödie und Tragödie. 
Nun knöpft sich das Duo die Weltliteratur vor und untersucht 
Schopenhauer oder Shakespeare auf die große Kunst des kleinen 
Streits in komplexen Beziehungen. Über was haben wohl Adam 
und Eva im Garten Eden gestritten? Hat sie ihn mal betrogen? 

War er oft wehleidig? Mit diesem Programm sind Annette Frier 
und Christoph Maria Herbst im Mai auch in Berlin zu sehen. Am 
14. Mai treten sie damit im Kulturkino Vogelsang IP ohne Gage auf. 
Beginn ist um 19:30 Uhr und Einlass ab 18:30 Uhr. Der Kartenpreis 
beträgt 14,- € inkl. Parkgebühr. Die Veranstaltung wird unter den 
am Veranstaltungstag gültigen Hygiene- und Verhaltensregeln ge-
mäß der gültigen Corona-Schutzverordnung stattfinden. Bitte be-
achten Sie dazu die Hinweise auf unserer Website www.schleiden.
de (Veranstaltungen).

Eintrittskarten können in den folgenden Vorverkaufsstellen 
erworben werden:
- Tourist-Information und Nationalpark-Infopunkt Gemünd, 
 Dreiborner Str. 59
 Telefon 02444 20 11, nationalparktor@nordeifel-tourismus.de
- Tourist-Information und Nationalpark-Infopunkt Hellenthal, 
 Rathausstr. 2
 Telefon 02482 85 115, tourismus@hellenthal.de
- Vogelsang IP, Besucherzentrum, Vogelsang 70 
 Telefon 02444 91 579-0, info@vogelsang-ip.de

Mai ist Spargelzeit! Unser Tipp: Ab 17:00 Uhr wird es ein speziel-
les gastronomisches Angebot im Panoramarestaurant Vogelsang 
geben, bei dem Sie mit Ihren Freunden oder Familien gemeinsam 
den Abend beginnen können. Eine Reservierung können Sie unter 
reservierungen@gastrovogelsang.de vornehmen. Einen entspre-
chenden Flyer zum Essensangebot erhalten Sie in den Vorver-
kaufsstellen oder unter www.vogelsang-ip.de.

Kulturräume für die Region
Annette Frier ist es wichtig, dass neben dem aktuell stattfinden-
den Aufbau einer funktionierenden Infrastruktur und der Schaf-
fung von wieder bewohnbaren Lebensräumen, auch die Kultur 
vor Ort nicht in Vergessenheit gerät. Das Ziel ist es, die Menschen 
vor Ort mit Kulturveranstaltungen zu unterstützen und mit Hilfe 
von engagierten Künstlern, lebendige Kulturräume im Katastro-
phengebiet zu bewahren.

Annette Frier und Dietlinde Stroh möchten mit ihrem Engage-
ment Mut machen, zeigen, dass es weiter geht, gemeinsam lachen 
und Orte der Begegnung schaffen.

#biseswiederhellwird

Vogelsang IP ll Veranstaltungen
z 02444 91579-11 ll buchung@vogelsang-ip.dei

www.schleiden.de
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Lernen Sie am 15. Mai 2022 die Sehenswürdigkeiten und Aus-
flugsziele in Ihrer direkten Nachbarschaft kennen!

Runter vom Sofa, rein in die Natur und ab in die Ateliers, Museen und 
Sehenswürdigkeiten der Nordeifel! Entdecken Sie gerade in diesen 
nach wie vor schwierigen Zeiten, wie schön Ihre Heimat ist. Seien Sie 
am Sonntag, dem 15. Mai 2022, zu Gast in der eigenen Heimat - an 
ihrem Wohnort oder der Heimat Ihres Herzens! 31 Sehenswürdig-
keiten und Ausflugsziele laden Sie mit Ihren Familien und Freunden 
ein, die Nordeifel zu erkunden. Lassen Sie sich von der Schönheit 
der Natur verzaubern, entdecken Sie Orte der Kunst und Geschichte 
oder lauschen Sie unseren Gästeführer:innen in unserer Sproch, dem 
Eifeler Platt. Gäste aus Nah und Fern erhalten Ermäßigungen von bis 
zu 50 Prozent oder kostenfreien Eintritt. Sie wissen gar nicht, wo Sie 
anfangen und wo aufhören sollen? Kein Problem! Natürlich können 
Sie den Ausflugszielen und Sehenswürdigkeiten das ganze Jahr über 
einen Besuch abstatten.

Als prominenter Pate unterstützt Stephan Brings, Mitglied der Köl-
schrock-Band Brings, die Aktion. Realisiert wurde „Zu Gast in der 
eigenen Heimat“ durch das gemeinsame Engagement der Nordeifel 
Tourismus GmbH, 31 Partnern und touristischen Einrichtungen in der 
Region sowie den Sponsoren Kreissparkasse Euskirchen und Regio-
nalverkehr Köln GmbH.

Angebote im Stadtgebiet Schleiden

Entdecken Sie den Künstler in sich
Wollten Sie schon immer mal herausfinden, ob Sie eine künstlerische 
Ader haben? Dann haben Sie beim Aktionstag Gelegenheit dazu. Die 
Stadt Schleiden bietet an diesem Tag im Herzen von Schleiden einen 
Mal-Workshop mit dem Thema „Der Nationalpark und seine Tiere“ 
in Begleitung eines Kunst-Dozenten an, der Ihnen die Grundzüge des 
Zeichnens mit Kohle- und Pastellstiften näherbringt. Die „kleinen 
Künstler“ können sich in Malbüchern austoben und ihre Kunstwerke 
natürlich mit nach Hause nehmen. Bei schlechten Wetterverhältnis-

sen kann in die Galerie Eifel Kunst ausgewi-
chen werden.
Beginn: 14:00 Uhr, Teilnahme: kostenfrei
Treffpunkt: Bäckerei Friederichs, Am Markt 
24, Schleiden
Anmeldung bis 12. Mai erforderlich per 
E-Mail an tourismus@schleiden.de

Vogelsang for Future
Seit mehr als 15 Jahren haben sich viele 
neue Institutionen und Einrichtungen in 
Vogelsang IP angesiedelt, die zur Konversi-
on des Standorts beigetragen und ihm ein 
ganz neues Gesicht gegeben haben. Der In-
ternationale Platz verfügt heute über eine 
große Vielfalt an Partnern, die die beiden 
Kernthemen des Standorts „Geschichte“ 
und „Natur“ ergänzt und komplettiert. Im 
Rahmen einer Führung werden Ihnen die 

Entwicklungen und Angebote der aktuellen und zukünftigen Part-
ner:innen vor Ort vorgestellt.

Beginn: 14:00 Uhr, Aktionspreis: Erwachsene 4,75 €, ermäßigt 3,75 €, 
Kinder (unter 13 Jahre) frei
Treffpunkt: Besucherinformation Forum Vogelsang IP
Anmeldung erforderlich unter Telefon 02444 91579-0 oder per Mail 
an info@vogelsang-ip.de

Shopping und Wandertipps bei Kaffee und Kuchen
Lernen Sie den neuen Nationalpark-Infopunkt in Gemünd kennen, 
besuchen Sie die neuen Räumlichkeiten und stöbern Sie im Shop - 
versüßt mit einer Tasse Kaffee und Kuchen.
Als besondere Aktion erhalten Sie am Aktionstag einen Rabatt von 
10% auf das gesamte Sortiment, angefangen bei schönen Tassen, 
über regionale Kräuter bis hin zu Eifel-T-Shirts. Wandertipps für 
eine anschließende Sonntagswanderung erhalten Sie dabei gleich 
mit.

Öffnungszeiten: 10:00 - 13:00 Uhr & 13:30 - 16:00 Uhr, Aktionspreis: 
10 % auf alle Shop-Artikel
Treffpunkt: Nationalpark-Infopunkt Gemünd, Dreiborner Straße 
59, 53937 Schleiden, Telefon 02444 2011, nationalparktor@nordei-
fel-tourismus.de

Familientour mit Junior Rangern
Lassen Sie sich und Ihre Kinder von ausgebildeten Junior Rangern 
auf einer dreistündigen Tour durch den Nationalpark Eifel führen. 
Der Nationalpark mit seiner Tier- und Pflanzenwelt sind Thema die-
ser Mitmach-Wanderung. Hier wird nicht nur gewandert, sondern 
auch gespielt und erforscht. Kleine Kinder sollten in einer Rückentra-
ge sitzen, da auch ein paar Höhenmeter zu erklimmen sind.

Beginn: 11:00 Uhr, Teilnahme: (immer) kostenfrei
Treffpunkt: Ranger-Stele am Kurhaus Gemünd (Hölzerner Ranger-
hut)
Anmeldung erforderlich bis 13. Mai unter Telefon 02444 9510-0

Aktionstag „Zu Gast in der eigenen Heimat“
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Fahrradtour „Ausblicke und Einblicke“ – über die Urft, die Olef und 
den Nationalpark
Der Weg führt entlang des Urfttals über eine Hängebrücke zur Burg Vo-
gelsang. Von der oberen Plattform der Burg aus genießen Sie wunderba-
re Aussichten auf den Urftsee und die Nordeifel. Zur Mittagspause gibt 
es eine Rast in einem verlassenen Dorf und dort erfahren Sie, warum es 
auch in der Eifel „Ranger“ gibt und was das Motto „Natur Natur sein las-
sen“ bedeutet. Auf dem weiteren Weg wird eine Panzerstraße als Fahr-
radweg genutzt und ein Tempel hoch über dem Tal der Olef erkundet.

Beginn: 10:00 Uhr, Aktionspreis: 7,00 €
Treffpunkt: Nationalpark-Infopunkt Gemünd, Dreiborner Straße 59, 
53937 Schleiden
Anmeldung erforderlich unter Telefon 0173 3848788 oder per Mail an 
kontakt@eifelguide-bea.de

Erkundungstour Erlebnisausstellung „Wildnis(t)räume“
Welche Bäume wachsen bei uns im Nationalpark Eifel? Warum wer-
den bestimmte Baumarten in Zukunft aus dem Schutzgebiet ver-
schwinden? Woran sind die verschiedenen Bäume zu erkennen? Der 
Ranger erklärt Ihnen und Ihren Kindern in der Ausstellung und bei 
einem kleinen Waldspaziergang viel Wissenswertes rund um unsere 
größten Pflanzen.

Beginn: 14:00 Uhr, Aktionspreis: Erwachsene 5,00 €, ermäßigt 3,00 €, 
Kinder (unter 7 Jahre) frei
Treffpunkt: Eingang Nationalpark-Zentrum Eifel (im Forum Vogel-
sang IP)

Pfingstwanderungen am 5. und 6. Juni 
2022 auf der Dreiborner Hochfläche 
mit Frühstück und Familienwanderung 
am Nachmittag.

Alljährlich verwandelt sich die Eifel in ein 
gelbes Blütenmeer. Nach den Narzissen 
im Frühjahr folgt die Ginsterblüte im Früh-
sommer. Besonders auf der Dreiborner 
Hochfläche im Nationalpark Eifel ist das 
„Eifelgold“, wie es hier auch genannt wird, 
weit verbreitet. Auf vier geführten Wande-
rungen können Sie die Ginsterblüte haut-
nah erleben:

Ginsterblütenwanderung über die Dreiborner Hochfläche mit 
anschl. Frühstück
Sonntag, 05. Juni, 6:30 Uhr & Montag, 6. Juni, 8:00 Uhr, ca. 2 bis 3 
Stunden

Früh startet die Entdecker-Tour zum Eifelgold mit dem National-
park-Waldführer Georg Gerhards. Mit etwas Glück können Sie auch 
Rothirsche in freier Natur beobachten. Bitte Fernglas mitbringen. 
Anschließend gibt es im Café Kupp 19 in Dreiborn ein genussvolles 
Frühstück.

Kosten: Die Wanderung ist kostenfrei; Frühstück 12,00 Euro pro 
Person.
Anmeldung & Bezahlung: Bis Montag, 30. Mai 2022
im Nationalpark-Infopunkt Gemünd, Telefon 02444 2011, national-
parktor@nordeifel-tourismus.de
Treffpunkt: Parkplatz an der Rothirsch-Aussichtsempore in Drei-
born

Eifelgold – Schatzsuche auf der Dreiborner Hochfläche
Sonntag, 5. Juni & Montag, 6. Juni, 14:00 Uhr, ca. 2 bis 3 Stunden

Leichte Wanderung mit dem Nationalpark-Waldführer Peter John 
auf der Suche nach versteckten „Schätzen“ in den Ginsterheiden 
des Nationalparks Eifel. Bitte Fernglas mitbringen. Die Wanderung 
ist besonders geeignet für Familien mit Kindern, allerdings nicht für 
Kinderwagen.

Kosten: Die Wanderung ist kostenfrei
Anmeldung: Eine Anmeldung ist nicht erforderlich
Treffpunkt: Dorfplatz Dreiborn an der Panoramatafel

Ginsterblütenzauber in Dreiborn

Tourist-Information & Nationalpark-Infopunkt Gemünd
z 02444 2011
nationalparktor@nordeifel-tourismus.de 
www.natuerlich-eifel.de
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Seit 2016 von der Vereinsgemeinschaft Schleiden ausgerichtet, findet 
am 12. Juni von 10:00 bis 18:00 Uhr im Kernort Schleiden, der „Sleida-
nus Bauernmarkt“ statt.

Ganz nach dem Konzept der früheren Bauernmärkte, bei denen tra-
ditionell Waren verkauft wurden, die der Beschicker selbst erzeugt 

hat, bietet der Sleidanus Bauernmarkt ein 
vielfältiges Angebot an Kunst, Handwerk 
und Kulinarik. 

Handwerker und Künstler von Nah und Fern 
sowie ortsansässige Vereine bieten eine 
bunte Auswahl an neuen und altbekannten 
Waren. In der Kulisse der Innenstadt Schlei-
den kann am Fuße der Schlosskirche und 
des Schleidener Schlosses allerhand be-
staunt und erworben werden. 

Traditionell dürfen auch Tiere auf einem 
Bauernmarkt nicht fehlen, so gehören zum 
Beispiel in diesem Jahr Alpakas, Esel, Kanin-
chen und Meerschweinchen mit in das Bild 
des Sleidanus Bauernmarkts. Auch für das 
leibliche Wohl ist mit einer regionalen und 
überregionalen Auswahl an Speisen bestens 
gesorgt.

Der Sleidanus Bauernmarkt findet immer 
am Sonntag des zweiten Juni-Wochenendes statt, sofern es nicht das 
Pfingst-Wochenende ist. 

TIPPS UND TERMINE

Sleidanus Bauernmarkt 

Vereinsgemeinschaft Schleiden
Norbert Niebes  ll nonie.eifel@t-online.dei
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Branchenbuch 

Telefonbuch 

HeimatShopping

Guck! 
Bei uns findest Du sie alle!

Auch die Alpakas Ernie und Bert sind beim Schleidener Bauernmarkt mit von der Partie.



63

Veranstaltungen im Mai und Juni

TIPPS UND TERMINE

täglich 

„Wildnis(t)räume“
Die barrierefreie, mehrsprachige und kind-
gerechte Erlebnisausstellung „Wildnis(t)
räume“ bringt den Besuchern die Besonder-
heiten des Nationalparks näher. Spannende 
Perspektivwechsel und Überraschungsef-
fekte warten auf Sie.
10:00 - 17:00 Uhr Vogelsang IP, Besuche-
rinformation | 8 €, ermäßigt 4 €, Kinder bis 
einschl. 6 J. frei, Familien 18 €, Parken kos-
tenpflichtig | Info 02444 91574-0, info@nati-
onalparkzentrum-eifel.de

„Bestimmung: Herrenmensch. NS-Or-
densburgen zwischen Faszination und 
Verbrechen“
Die Dauerausstellung mit einer Vielzahl von 
Text-, Video-, Bilddokumenten und Objekten 
bietet neue Perspektiven auf die Geschichte 
der Menschen, die in Vogelsang in der NS-
Zeit handelten und lebten und ermöglicht 
so einen Blick auf das Leben in der NS-Or-
densburg und die »fatale Attraktion« des 
Nationalsozialismus. Kinder unter 14 J. nur 
in Begleitung eines Erwachsenen.
10:00 - 17:00 Uhr Vogelsang IP, Besuche-

rinformation | 9,50 €, ermäßigt 5,50 €, Par-
ken kostenpflichtig | Info 02444 91574-0, 
info@nationalparkzentrum-eifel.de

Tipp für die Ausstellungen „Wildnis(t)
räume“ und „Bestimmung: Herren-
mensch“: Kombi-Ticket bei Besuch bei-
der Ausstellungen: 12 €, ermäßigt 6 €

Familienausstellung „Cellistin von Au-
schwitz“ (Fr, 04.03. bis So, 08.05.2022)
Im Forum Vogelsang IP wird die Sonder-
ausstellung über das Leben von Anita Las-
ker-Wallfisch gezeigt, die als Cellistin im 
Lagerorchester von Auschwitz gespielt und 
überlebt hat. Die Ausstellung ist speziell für 
Familien mit Kindern zwischen 8 und 12 Jah-
ren konzipiert. Ergänzend gibt es ein Rah-
menprogramm mit Lesungen und Fortbil-
dungen für Pädagoginnen und Pädagogen.
10:00 - 17:00 Uhr Vogelsang IP, Besuche-
rinformation | Kostenfrei | Parken kosten-
pflichtig | Info 02444 915790, info@vogel-
sang-ip.de

Geländeführungen über die Anlage der 
ehemaligen „NS-Ordensburg Vogel-
sang“

Im Rahmen eines 90minütigen Rundgangs 
informieren Guides über die wechselvolle 
Geschichte, Architektur und Bedeutung ei-
ner der größten Hinterlassenschaften des 
Nationalsozialismus in Deutschland. Es gibt 
Einblicke in zwei Gebäude, die nur im Rah-
men der Führungen zu besichtigen sind. 
Kurze Teilstrecken bis 10 Prozent Steigung/
Gefälle.
14:00 Uhr Vogelsang IP, Besucherinforma-
tion, an Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
auch um 11:00 Uhr | 9,50 €, ermäßigt 7,50 €, 
Kinder unter 13 J. frei, Parken kostenpflichtig 
| Info 02444 915790, info@vogelsang-ip.de

montags 

Fit durch den Sommer – Yoga 
(ab 13.06.)
Outdoor-Bewegungsangebot für alle Alters-
gruppen
18:00 bis 19:00 Uhr Wiese an der Grund-
schule in Gemünd (Müsgesauel) | Anmel-
dung nicht erforderlich | Info 02444 2011, 
nationalparktor@nordeifel-tourismus.de
Siehe Artikel Seite 58
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mittwochs 

Fit durch den Sommer – BodyFit 
(ab 08.06.)
Outdoor-Bewegungsangebot für alle Alters-
gruppen
18:00 bis 19:00 Uhr Wiese an der Grund-
schule in Gemünd (Müsgesauel) | Anmel-
dung nicht erforderlich | Info 02444 2011, 
nationalparktor@nordeifel-tourismus.de
Siehe Artikel Seite 58

donnerstags 

Wochenmarkt in Schleiden 
Das Warenangebot beinhaltet Obst und Ge-
müse, Käse, Frischfisch (bis 13:00 Uhr), Ge-
flügel, Eier und Feinkost.  
8:00 - 18:00 Uhr Schleiden, Innenstadt

Wanderung mit dem Eifelverein OG Ge-
münd
Wöchentliche 2-stündige Wanderung im 
Großraum Gemünd und Nationalpark Eifel 
mit einem Wanderführer unter abwechseln-
der Leitung. Bürger:innen und Gäste sind 
herzlich willkommen.
14:30 Uhr Gemünd, Ranger-Hut am Kur-
haus | ganzjährig | Anmeldung nicht erfor-
derlich | Info 02444 2912

freitags 

Wochenmarkt in Gemünd 
Das Warenangebot beinhaltet Teigwaren, 
Käse, Eier, Obst und Gemüse sowie Natur-
kosmetik.
8:00 - 18:00 Uhr Gemünd, Bereich Marien-
platz

freitags, samstags, sonntags

Sternenwanderungen auf dem 
Sternwarten-Gelände der Astrono-
mie-Werkstatt „Sterne ohne Grenzen“ 
in Vogelsang IP
Beobachten Sie den Nachthimmel über 
dem Sternenpark Nationalpark Eifel mit Te-
leskopen und Ferngläsern und erleben Sie 
ein einmaliges Naturerlebnis. Bitte informie-
ren Sie sich über freie Termine und buchen 
direkt online unter www.sterne-ohne-gren-
zen.de (Buchung).
Vogelsang IP, Sternwarte der Astrono-
mie-Werkstatt „Sterne ohne Grenzen“ | Er-
wachsene 15 €, Kinder 7,50 €, Kinder unter 12 
J. in Begleitung je eines zahlenden Erwach-
senen frei | Anmeldung erforderlich | Fuß-
weg Parkplatz – Sternwarte: 500 m | Info 
0221 44900586, info@sterne-ohne-gren-
zen.de

samstags & sonntags 

Familienführung durch die Erlebni-
sausstellung „Wildnis(t)räume“
Eine kindgerechte Familienführung durch 
die barrierefreie und mehrsprachige Er-
lebnisausstellung „Wildnis(t)räume“ bringt 
den kleinen und großen Besuchern die 
Besonderheiten des Nationalparks näher. 
Spannende Perspektivwechsel und Überra-
schungseffekte warten auf Sie.
14:00 Uhr Vogelsang IP, Besucherinforma-
tion | 10 €, ermäßigt 6 €, Kinder bis einschl. 6 
J. frei, Familien 20 €, Parken kostenpflichtig 
| Info 02444 915790, info@vogelsang-ip.de

Turmaufstieg und Panoramablick
Der Flankenturm des Ostflügels prägt das 
Bild Vogelsangs als „Ordensburg“. Als Was-
serturm geplant, aber schnell überflüssig 

geworden, ist er dennoch ein unverzichtba-
res Motiv der Macht und ein Hoheitssymbol 
gewesen. In insgesamt 45 Minuten und nach 
177 Stufen geben Ihnen Turmbegleiter:innen 
einen Überblick über den Denkmalbereich 
und seine heutigen Nutzungen sowie über 
den Nationalpark und die angrenzenden Ei-
felorte. Vorsicht: Auch gesunden Menschen 
kann hier die Puste ausgehen!
12:00 bis 16:00 Uhr Vogelsang IP, Besu-
cherinformation | 6 €, Parken kostenpflich-
tig | Info 02444 915790, info@vogelsang-ip.
de

Hinweis zu den Rangertouren: Bitte in-
formieren Sie sich tagesaktuell über 
mögliche Änderungen unter www.natio-
nalpark-eifel.de/veranstaltungen

Rangertour: 
Vogelsang-Wollseifen-Route
Unterwegs zwischen Geschichte und Wild-
nis von morgen. Gewinnen Sie einen um-
fassenden Eindruck von der Dreiborner 
Hochfläche. Dieses 33 Quadratkilometer 
große Gebiet wurde bis Ende 2005 als Trup-
penübungsplatz Vogelsang genutzt. Ranger 
begleiten Sie vom Nationalpark-Zentrum 
Eifel aus durch naturnahe Wälder über den 
Neffgesbach zur Wüstung Wollseifen. Die 
Bewohner dieser ehemaligen Ortschaft 
mussten 1946 der militärischen Nutzung 
weichen.
Durch weite Wiesen geht es zurück. Die 
etwa 6,5 Kilometer lange Strecke mit einem 
steilen Anstieg ist auch für geländegängige 
Kinderwagen geeignet. Auf der Hälfte der 
Strecke stehen Sitzgelegenheiten für Sie 
bereit.
13:00 – 16:00 Uhr Hölzerner Rangerhut am 
Nationalpark-Zentrum Eifel (Platz vor dem 
Besucherforum Vogelsang IP) | Teilnahme 
kostenlos | Anmeldung nicht erforderlich | www.schleiden.de

TIPPS UND TERMINE

Bäckerei GeBrüder Jenniches GBr

Stammhaus: Rescheid 5 | Tel.: (02448) 249
Filiale: Kölner Str. 41 | Tel.: (02482) 60 62 04
53940 Hellenthal | www.printenstuebchen.de

Backen m
it 

Leidensch
aft

Bäckerei GeBrüder Jenniches GBr

Stammhaus: Rescheid 5 | Tel.: (02448) 249
Filiale: Kölner Str. 41 | Tel.: (02482) 60 62 04
53940 Hellenthal | www.printenstuebchen.de

Backen m
it 

Leidensch
aftBäckerei GeBr. Jenniches GBr

Rescheid 5 | Hellenthal | Tel. 02448 249
Kölner Straße 41 | Hellenthal | Tel. 02482 606204
Siemensring 16 | Kall | Tel. 02441 9940368
Blumenthaler Straße 21 | Schleiden | Tel. 02445 5053

www.printenstuebchen.de | kontakt@printenstuebchen.de
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Info 02444 9510-0, info@nationalpark-eifel.
de

Rangertour: Gemünd
Unterwegs inmitten von Eichenwäldern. 
Auf verschlungenen Pfaden erklimmen Sie 
inmitten von Eichenwäldern die Höhen des 
Kermeters. Am Ende der circa dreistün-
digen Tour werden Sie wissen, was es mit 
der „Kaisereiche“ auf sich hat. Beachten 
Sie bitte, dass die Wanderung aufgrund der 
Steigungen als mittelschwer bis schwer ein-
zustufen ist.
11:00 – 14:00 Uhr Hölzerner Rangerhut 
am Gemünder Kurhaus (Kurhausstr. 6) | 
Teilnahme kostenlos | Anmeldung nicht er-
forderlich | Info 02444 9510-0, info@natio-
nalpark-eifel.de

Barrierefreie Rangertour: 
Wilder Kermeter
Unterwegs im barrierefreien Naturerleb-
nisraum Wilder Kermeter. Die Tour führt 
durch Buchenwälder mit majestätischen 
Baumriesen und historischen Köhlerplät-
zen. Sie gewinnen einen ersten Eindruck 
von der entstehenden Wildnis im National-
park Eifel. Vom Aussichtspunkt Hirschley 
haben Sie einen fantastischen Ausblick über 
den Rursee und die bis ans Ufer reichenden 
Wälder. Die etwa dreistündige Wanderung 
(ca. 5 Kilometer) führt über ebene und feste 
Wege durch den barrierefreien Natur-Erleb-
nisraum Wilder Kermeter. Sie ist somit für 
Menschen mit und ohne Behinderung sowie 
für Kinderwagen geeignet.
13:00 – 16:00 Uhr Hölzerner Rangerhut am 
Rastplatz Kermeter an der Kermeterhöhen-
straße L15 | Teilnahme kostenlos | Anmel-
dung nicht erforderlich | Info 02444 9510-0, 
info@nationalpark-eifel.de

1. und 3. Sonntag im Monat 

Kutschfahrten über die Dreiborner 
Hochfläche (April-Oktober)
Haben Sie Lust, die Dreiborner Hochfläche 
per Kutsche im Kaltblut-Tempo zu erkun-
den? Auch für Rollstuhlfahrer/innen mit 
Begleitpersonen geeignet, jedoch nicht für 
elektrische Rollstühle.
Wer sich von fachkundigen Experten be-
gleiten lassen möchte, kann bei der Nati-
onalparkverwaltung gegen eine geringe 
Aufwandsentschädigung zertifizierte Natio-
nalpark-Waldführer:innen buchen. Informa-
tionen zum Angebot unter www.national-
park-eifel.de/kutschfahrten. Die Reitanlage 

Steffens bietet für Gruppen (maximal 25 
Personen) auch exklusive Fahrten auf der 
Strecke „Vogelsang - Walberhof - Wollsei-
fen“ an. Diese buchen Sie bitte direkt bei 
der Reitanlage Steffens aus Monschau-Hö-
fen, Telefon 0177 4478041 oder 02472 5369.
11:30 & 14:15 Uhr Vogelsang Kulturkino 
Kosten Erwachsene: einfache Fahrt 7 €, Hin- 
und Rückfahrt 10 € / Kinder bis zum 12. Le-
bensjahr (einschließlich): einfache Fahrt 3 €, 
Hin- und Rückfahrt 5 € / Familientarif (Eltern 
mit bis zu drei Kindern bis einschließlich 12 
Jahre): 25 € | Info 02444 915790, info@vo-
gelsang-ip.de

Mai

So. 01.05.2022 

Kurkonzert – A-cappella-Trio „Das EU 
Semble & Two Us “
16:00 Uhr Platz am Nepomuk in Gemünd 
| kostenfrei | Info 02444 2011, nationalpark-
tor@nordeifel-tourismus.de

Fr. 06.05. bis Mo. 09.05.2022 

Kirmes in Oberhausen 
Festzelt, Zöllerplatz
Freitag 21:00 Uhr Covid out Party mit DJ 
Marc / Samstag 20:00 Uhr Kirmesball mit 
Hello Old Spirit / Sonntag 11:00 Uhr Früh-
shoppen mit den Partytoaster / Montag 
18:00 Uhr Kirmesball mit Alleinunterhalter 
Roland Kill
Info Sascha Schmitz, sascha.schmitz@feu-
erwehr-schleiden.de

So. 08.05.2022 

Kurkonzert – Copper Town Dixieland 
Cooperation
16:00 Uhr Platz am Nepomuk in Gemünd 
| kostenfrei | Info 02444 2011, nationalpark-
tor@nordeifel-tourismus.de

Sa. 14.05.2022 

#biseswiederhellwird - „Die Kunst 
Recht zu behalten oder Du mich auch!“
Streitgespräche der Weltliteratur mit An-
nette Frier und Christoph Maria Herbst.
19:30 Uhr Kulturkino Vogelsang IP | Info 

02444 91579-11, buchung@vogelsang-ip.de
Siehe Artikel Seite 59

So. 15.05.2022 

Aktionstag „Zu Gast in der eigenen 
Heimat“
Lernen Sie die Sehenswürdigkeiten und 
Ausflugsziele in Ihrer direkten Nachbar-
schaft kennen!
Ganztägig Stadtgebiet Schleiden | Info 
02444 2011, nationalparktor@nordeifel-tou-
rismus.de
Siehe Artikel Seite 60 - 61

So. 15.05.2022 

Kurkonzert – De Vänte
16:00 Uhr Platz am Nepomuk in Gemünd 
| kostenfrei | Info 02444 2011, nationalpark-
tor@nordeifel-tourismus.de

Fr. 20.05. – So. 22.05.2022 

Aufbrechen und Heilung erfahren – 
3-tägige spirituelle Wanderung
Den Rucksack schnüren und sich aufma-
chen, die sommerliche Natur des Natio-
nalparks mit seiner Fülle an Kräutern und 
Blumen genießen! Zur Ruhe kommen, die 
Seele baumeln lassen, Schöpfung bewusst 
wahrnehmen und sich an ihr erfreuen. Die 
Tageswanderungen führen Sie durch das 
malerische Rurtal und auf den neu errich-
teten barrierefreien Naturerkundungspfad 
„Der Wilde Weg“ im Kermeter. Unterkunft 
in Einruhr. Weitere Informationen finden Sie 
unter www.nationalparkseelsorge.de.
Ganztägig Seelsorge in Nationalpark Ei-
fel und Vogelsang (Vogelsang 86a) | An-
meldung bis zum 06.05. erforderlich | Info 
02444 5759987, christiane.jansen@national-
parkseelsorge.de

So. 22.05.2022 

Familienangebot vom Eifelverein Orts-
gruppe Schleiden
Kreativwanderung in Scheuren. Strecke ca. 
5 km. Bitte ein kleines Picknick und einen 
Korb oder eine Baumwolltasche mitbringen. 
Es werden auf dem Weg Naturmateriali-
en gesammelt und auf der Huppertsharth 
(Nähe Scheuren) wird ein Mandala aus den 
Fundstücken gelegt. Über Scheuren geht es 
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am „Tempelchen“ vorbei zurück zum Park-
platz. 
14:00 Uhr Parkplatz Im Wiesengrund, 
Schleiden | kostenfrei | Anmeldung nicht 
erforderlich | Info Uschi Grab 02445 1413 
(nach 18 Uhr), uschi@grab-schleiden.de

So. 22.05.2022 

Kurkonzert – Eifelperlen
16:00 Uhr Platz am Nepomuk in Gemünd 
| kostenfrei | Info 02444 2011, nationalpark-
tor@nordeifel-tourismus.de

Fr. 27.05.2022 

friday-concerts – Stephan Glöckner
19:00 Uhr Platz an der Alten Schule in Ge-
münd | kostenfrei | Info 02444 2011, natio-
nalparktor@nordeifel-tourismus.de

So. 29.05.2022 

Kurkonzert – Pia Fridhill Duo
16:00 Uhr Platz am Nepomuk in Gemünd 
| kostenfrei | Info 02444 2011, nationalpark-
tor@nordeifel-tourismus.de

Juni

Mi. 01.06. bis Fr. 03.06.2022 

Aufbrechen und Aufwind spüren – 3-tä-
gige spirituelle Wanderung
Die vielen Herausforderungen des berufli-
chen und privaten Lebens insbesondere in 
der Pandemie stellen hohe Anforderungen 
an Körper, Geist und Seele. Um nicht aus-
zubrennen ist es hilfreich, heilsame Kraft-
quellen zu haben, an denen man auftanken 
kann. Sie sind herzlich eingeladen, sich von 
der herrlichen Natur der Eifel inspirieren zu 
lassen, in der Natur einen freien Kopf zu be-
kommen, zu wandern, den eigenen Körper 
zu spüren, den eigenen Fragen und der ei-
genen Spiritualität nachzugehen. Die Natur 
ist ein heilsamer Ort. Unterkunft in Einruhr. 
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.nationalparkseelsorge.de.
Ganztägig Seelsorge in Nationalpark Ei-
fel und Vogelsang (Vogelsang 86a) | An-
meldung bis zum 13.05. erforderlich | Info 
02444 5759987 | christiane.jansen@natio-
nalparkseelsorge.de

Sa. 04.06.2022 

Wanderung in den Morgen
Leichte Wanderung von ca. 7 km zusammen 
mit dem Arbeitskreis Frauen und Familie 
der Pfarre St. Philippus und Jakobus Schlei-
den. Eine Wanderung mit Erlebniswert für 
die ganze Familie.
05:00 – 07:30 Uhr Altes Jugendheim, Vor-
burg 8, Schleiden | kostenfrei | Anmeldung 
ist nicht erforderlich | Info Peter Michalski 
02445 7994, peter@michalski-sle.de

So. 05.06.2022 

Kinderkulturreihe – Fläminger Puppen-
bühne: Der Räuber Schwuppdiwupp
14:00 Uhr Platz am Nepomuk in Gemünd 
| kostenfrei | Info 02444 2011, nationalpark-
tor@nordeifel-tourismus.de

So. 05.06.2022 

Kurkonzert – Eifeler Sieben
16:00 Uhr Platz am Nepomuk in Gemünd | 
kostenfrei | Info 02444 2011, nationalpark-
tor@nordeifel-tourismus.de

So. 05.06.2022 & Mo. 

06.06.2022 

Ginsterblütenwanderungen
Bestaunen Sie den Ginsterblütenzauber auf 
der Dreiborner Hochfläche an 2 Tagen in 
den frühen Morgenstunden und am Nach-
mittag mit der ganzen Familie. Dauer ca. 2-3 
Stunden. Optional mit Frühstück im Café 
Kupp 19.
Sonntag: 6:30 Uhr & 14:00 Uhr / Montag: 
8:00 Uhr & 14:00 Uhr Dreiborn | Teilnah-
me kostenfrei, Frühstück 12 € p.P. | Anmel-
dung für die frühe Wanderung inkl. Früh-
stück erforderlich bis 30.05.22 | Info 02444 
2011, nationalparktor@nordeifel-tourismus.
de
Siehe Artikel Seite 61

Fr. 10.06.2022 

friday-concerts – I Finton
19:00 Uhr Platz an der Alten Schule in Ge-
münd | kostenfrei | Info 02444 2011, natio-
nalparktor@nordeifel-tourismus.de

Sa. 11.06.2022 

Sommerfest in Olef
Der Junggesellenverein Olef veranstaltet 
zusammen mit der Bürgergemeinschaft 
Olef ein Sommerfest. Zu Gast wird die Band 
„De Schlingele“ sein.
18:00 Uhr Maiplatz (Parkplatz neben dem 
Dorfplatz) | Info JGV Olef, jgvolef@web.de 
oder auf Facebook und Instagram (@jgvo-
lef)

So. 12.06.2022 

Sleidanus Bauernmarkt
Vielfältiges Angebot an Kunst, Handwerk 
und Kulinarik. Handwerker und Künstler von 
Nah und Fern sowie ortsansässige Vereine 
bieten eine bunte Auswahl an neuen und alt-
bekannten Waren.
10:00 – 18:00 Uhr Innenstadt Schleiden | 
kostenfrei | Info Norbert Niebes, nonie.ei-
fel@t-online.de
Siehe Artikel Seite 62

So. 12.06.2022

Kinderkulturreihe – figurentheater 
spielbar: Kaspar und der Kuchendieb
14:00 Uhr Platz am Nepomuk in Gemünd 
| kostenfrei | Info 02444 2011, nationalpark-
tor@nordeifel-tourismus.de

So. 12.06.2022 

Kurkonzert – A-cappella-Trio „Das EU 
Semble“
16:00 Uhr Platz am Nepomuk in Gemünd 
| kostenfrei | Info 02444 2011, nationalpark-
tor@nordeifel-tourismus.de

Mo. 13.06. bis Mi. 15.06.2022 

Aufbrechen und Schöpfung bewahren 
– 3-tägige spirituelle Wanderung
Umgeben von Jahrhunderte alten Bäumen, 
die schon so manches „gesehen“ haben, 
können das eigene Verhalten im täglichen 
Miteinander, der eigene Konsum und Le-
bensstil, anders als im Alltag wahrgenom-
men werden. Erfahren Sie sich selbst in 
Verbundenheit mit der Natur und nehmen 
Sie das zum Anlass, ihre eigene Haltung 
als Grundlage für ein sozial und ökologisch 
nachhaltiges Leben zu reflektieren. Unter-
kunft in Gemünd. Weitere Informationen 



67

Impressum 

Die BürgerINFO aktuell 
wird herausgegeben von 
SIMAG mediakontakt 
Hubert Förster
(Verantwortlich für den Inhalt)
Zum Markt 6 ll 53894 Mechernich
Tel. 02443 90386-12 ll Fax -19
buergerinfo@simag-mediakontakt.de 

Redaktionsinhalte der Stadt Schleiden: 
Stadt Schleiden ll Kerstin Wielspütz
Blankenheimer Str. 2 ll 53937 Schleiden
Tel. 02445 89-106 
redaktion@schleiden.de

Produktion und Anzeigenverwaltung:
SIMAG mediakontakt 
Hubert Förster
Zum Markt 6 ll 53894 Mechernich
Tel. 02443 90386-12 ll Fax -19
buergerinfo@simag-mediakontakt.de 
www.simag-mediakontakt.de

Mit Namen oder Abkürzungen gezeichnete 
Artikel geben nicht unbedingt die Meinung 
der Redaktion wieder. Nachdrucke verbo-
ten. Für unverlangt eingereichte Manus-
kripte, Fotos etc. übernehmen wir keine 
Haftung. Gestaltete und ver öffentlichte 
Texte und Anzeigen dürfen nur mit aus-
drücklicher Zu stim mung reproduziert oder 
nach gedruckt werden.

  HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH                          
Herrn Wilhelm Gehlen, Kaller Straße 12, Broich 
zur Vollendung seines 90. Lebensjahres am 28. Mai 2022

Herrn Gustav Schink, Zum Röresberg 12, Bronsfeld 
zur Vollendung seines 90. Lebensjahres am 30. Mai 2022

Frau Anna Oldiges, Zum Knopp 18, Schöneseiffen 
zur Vollendung ihres 90. Lebensjahres am 19. Juni 2022

Frau Ilse Riewe, Auf dem Acker 20, Oberhausen 
zur Vollendung ihres 85. Lebensjahres am 27. Mai 2022

Herrn Jürgen Leutheuser, Prümer Straße 6, Schleiden 
zur Vollendung seines 85. Lebensjahres am 7. Juni 2022

Herrn Jacques Van Snick-Bednarczyk, Auf dem Stock 7, Herhahn  
zur Vollendung seines 70. Lebensjahres am 11. Mai 2022
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finden Sie unter www.nationalparkseelsor-
ge.de.
Ganztägig Seelsorge in Nationalpark Ei-
fel und Vogelsang (Vogelsang 86a) | An-
meldung bis zum 25.05. erforderlich | Info 
02444 5759987 | christiane.jansen@natio-
nalparkseelsorge.de

Sa. 18.06. bis  

Mo. 20.06.2022 

Kirmes in Wolfgarten
Samstag ab 20:00 Uhr Tanz / Sonntag 13:00 
Uhr musikalischer Frühschoppen, 14:30 Uhr 
Kaffee und Kuchen, 16:00 Uhr Hahneköppe 
/ Montag 20:00 Uhr Hahnekönigsball

So. 19.06.2022 

Kinderkulturreihe – Kinderkonzert mit 
Maikes Rappelkiste
14:00 Uhr Platz am Nepomuk in Gemünd | 
kostenfrei | Info 02444 2011, nationalpark-
tor@nordeifel-tourismus.de

So. 19.06.2022 

Kurkonzert – Copper Town Dixieland 
Cooperation
16:00 Uhr Platz am Nepomuk in Gemünd | 
kostenfrei | Info 02444 2011, nationalpark-
tor@nordeifel-tourismus.de

Fr. 24.06.2022 

friday-concerts
19:00 Uhr Platz an der Alten Schule in 
Gemünd | kostenfrei | Info 02444 2011, na-
tionalparktor@nordeifel-tourismus.de

Fr. 24.06. bis  

So. 26.06.2022 

Kirmes in Herhahn/Morsbach 
Bürgerhaus
Freitag Jugendfete / Samstag Kirmesball / 
Sonntag Messe und Kinderkirmes

So. 26.06.2022 

Kinderkulturreihe – Kinderkonzert 
mit Uwe Reetz
14:00 Uhr Platz am Nepomuk in Gemünd 
| kostenfrei | Info 02444 2011, national-
parktor@nordeifel-tourismus.de

So. 26.06.2022 

Kurkonzert – TYP:ICH
16:00 Uhr Platz am Nepomuk in Gemünd 
| kostenfrei | Info 02444 2011, national-
parktor@nordeifel-tourismus.de
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Termin

Nutzfahrzeugcenter Herten Eifel | Telefon +49 2445 | 85148-0  
mercedes-herten.com | info@mercedes-herten-eifel.com

Sichern Sie sich also jetzt einen Termin an unseren 
Reifenwechsel-Samstagen und erhalten Sie den Rä-
derwechsel inkl. Räderwäsche und Saisoneinlage-
rung für nur 69,– €. Übrigens: Im Autohaus Herten 
Eifel gibt’s viele Sommerreifen und Sommerradsätze 
zum Sonderpreis inkl. Reifen- und Komplettrad-
schutz. Jetzt Angebot sichern und Termin buchen! 

Schon an den Räderwechsel gedacht?
Dann wird’s aber Zeit!

Reifenwechsel- 
Samstage im Auto-
haus Herten Eifel
09. April 9:00 – 13:00 Uhr
23. April 9:00 – 13:00 Uhr
30. April 9:00 – 13:00 Uhr
07. Mai    9:00 – 13:00 Uhr

Die richtige Adresse in Kall:
Vielfalt – Qualität – faire Preise

Ihr Partner seit Generationen

 
 

Kölner Straße 30

Eifeler Ofenland e.K.

Kamin-Öfen  -  Pellet-Öfen

53940 Hellenthal
 0 24 82 - 6 13 90 03
 info@eifeler-ofenland.de

 www.eifeler-ofenland.de


